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Rechtsanwalt Dr . Roſenfeld , erklärte , die Schnelligkeit , mit der

die mit dem Wahlrechtsſpaziergang zuſammenhängenden Straf⸗

ſiachen erledigt würden , ſei offenbar von der Polizei und der

Bruſtgegend auf .

die Betriebe in Port Arthur , Hongkong und Batavia beſichtigt

wurde unmittelbar nach ſeinem Eintreffen

Tarifverträge abzuſchließen , in denen die Arbeits⸗ und Lohn⸗

nicht in Widerſprch ſtehen dürfen .

Abonnement :

Wfeunig monuatlich .
Bringerlohn 30 Pig . monatlich ,
durch die Poſt bez imel. Poſt⸗
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» „ General⸗Auzeiger
Mannheim “ “
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Telegramme .
Die gerichtliche Nachprüfung des Wahlrechtsſpaziergangs .
* Berlin , 21. März . Der ſozialdemokratiſche Wahlrechts⸗

ſpaziergang vom 6. März fand ſchon heute vor dem Schöffen⸗
gericht Berlin⸗Mitte das erſte gerichtliche Nachſpiel , dem in den

allernächſten Tagen eine weitere ſtattliche Anzahl folgen wer⸗
den . Auf der Anklagebank ſaß der Muſterzeichner Otto Scheff⸗
ler , der bei den Zuſammenſtößen an der Schleſiſchen Straße
die Schutzleute durch Rufe wie „ Bluthunde , Strolch , Schuft ,
Hallunken ! “ beleidigt haben ſoll . Als Belaſtungszeugen traten
eine Anzahl Schutzleute auf , während ein als Zeuge geladener
Arbeiter keine beleidigende Aeußerung des Angeklagten gehört
hat . Zwei von der Verteidigung benannte Zeugen haben den
Eindruck gehabt , als ob die Maßnahmen der Polizei nur den

Zweck haben ſollten , das Publikum zu provozieren . Leute , die

gerr nicht zu den Kundgebern gehörten , ſeien von berittenen

Schutzleuten umgeworfen worden . Das Gericht unterſtellte dieſe
tatſächlichen Angaben als wahr und verzichtete auf die Ver⸗

nehmung weiterer Zeugen der Verteidigung . Als der Vert . ,

Staatsanwaltſchaft nur deshalb angeordnet worden , um den An⸗

geklagten die Sache zu erſchweren , beantragte der Staatsamvalt
die Verhängung einer Ordnungsſtrafe von 100 M. gegen
den Verteidiger . Das Gericht erkannte auf 50 . , obwohl
der Rechtsanwalt erklärte , er habe ſeine Bemerkung nicht als

Bekeidigung der Behörden , ſondern nur im Intereſſe des An⸗

geklagten ausgeſprochen . Der Angeklagte Scheffler wurde wegen

öffentlicher Beleidigung zu einem Monat Gefängnis verurteilt ,
den Beleidigten wurde die Publikationsbefugnis zugeſprochen .
Der Anklagevertreter hatte zwei Monate Gefängnis beantragt .

Liebestragödie .

Berlin , 22. März . In der Nähe der Schießſtände auf

Dahlemer Gebiet wurden geſtern die Leichen des Poſtboten

Schackradt und eines 20jährigen Hausmädchens gefunden . Der

erſtere , der verheiratet war , aber von ſeiner Frau getrennt lebte ,
lernte das Mädchen unlängſt kennen ; in ihrem Verhältnis zu
ihm trat eine Trübung ein , als ſie erfuhr , daß der Geliebte be⸗

reits verheiratet war . Beide Leichen wieſen Schüſſe in der

Wahrſcheinlich beſtand das Mädchen , ehe es

erſchoſſen wurde , einen Kampf mit dem jungen Manne .

Reichstagsabgeordnete in Kiautſchou .

* Berlin , 22. März . Auf Einladung des Reichs⸗Marine⸗
amts unternahmen im Herbſte der nationalliberale Reichstags⸗

abgeordnete Goercke und der Zentrumsabgeordnete Nacken eine

Informationsreiſe nach Kiautſchon . Auf dem Rückwege ſollen

werden .

Peſtverdacht .
* Hamburg , 21. März . Wie die Polizeibehörde mitteilt ,

wurden an Bord des von Südamerika eingetroffenen Dampfers
„ Theodor Wille “ peſtverdächtige Ratten gefunden . Das Schiff

einer Ausgaſung
Es nimmt unter den

Menſchen

unterzogen und dann die Ladung gelöſcht .

erforderlichen Vorſichtsmaßregeln neue Ladung ein .

ſind nicht erkrankt .

Tarifverträge in der Schweiz .

T . Baſel , 22 . März . ( Priv . ⸗Telegr . ] . Der Verband der

Arbeiter der Lebens⸗ und Genußmittelbranche iſt gegenwärtig

daran , mit den verſchiedenen Konſumvereinen in der Schweiz

bedingungen normiert ſind . Gegenwärtig ſind mit dem Allge⸗

meinen Konſumverein Baſel ſolche Verhandlungen im Gange .

Der Verwaltungsrat hat ſeine Zuſtimmung zum Abſchluß ſolcher

Tarifverträge gegeben für die Arbeiter des Bäckerei⸗ und

Schlächtereibetriebes , immerhin mit der Einſchränkung , daß dieſe

Tarifverträge mit den vor etwa zwei Jahren vom Genoſſen⸗
ſchaftsrate beſchloſſenen und in Kraft erklärten Lohn⸗ und

Demiſſion des italieniſchen Kabinetts .
a

Wie die „ Agenzia Stefani “ meldet , gab Böſchung hinabſtürzte ,
10 im Hinblick auf die harlämen⸗

9086eige Euilan Der König behielt dle
Entſcheidung vor . Die Miniſter bleiben mit der Führung der

laufenden Geſchäfte betraut .
9

* Rom , 21 . März . Die Kammer bertagte ſich nach Ent⸗

gegennahme der Mitteilung der Demiſſion des Kabinetts auf
unbeſtimmte Zeit .

Der Reichskanzler in Rom .

* Rom , 21. März . Der Reichskanzler traf heute nach⸗
mittag in Begleitung des Geſandten v. Flotow hier ein , auf
dem Bahnhofe von dem Botſchafter v. Jagow , dem preußiſchen
Geſandten Dr . v. Mühlberg , dem bayeriſchen Geſandten Frhrn .
von und zu der Tann⸗Ratſamhauſen , dem Frhrn . von Ritter zu
Grünſtein , dem Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Fürſten
Scalea und dem Generaldirektor des Auswärtigen Amtes Vollati

empfangen . Der Reichskanzler nahm im Palais Caffarelli

Wohnung .
Die Vorſchläge des engliſchen Premierminiſters zur Reform des

Oberhanſes .

OLondon , 22 . März . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .
Der Premierminiſter hat geſtern die Reſolutionen betr . das

Haus der Lords bekannt gegeben . Sie enthalten ungefähr das ,
was man nach den bisherigen Aeußerungen der Mitglieder des
Kabinetts erwarten durfte . Sie ſehen denen von Campbell
Bannerman ziemlich ähnlich , nur gehen ſie vielleicht etwas weiter .
Die erſte Reſolution verlangt , daß dem Oberhaus alle Rechte
abgeſprochen werden ſollen , in Finanzfragen mit zu reden und

zwar ſoll der Sprecher des Unterhauf ſes entſcheiden , ob es
ſit

derartigen Fällen um eine Finanzbill oder um andere Jeſehes⸗
vorlagen handelt , die dem Oberhaus zur Beratung vorzulegen
ſind . Durch die zweite Reſolution ſoll das Vetorecht der Lords

ſo eingeſchränkt werden , daß falls ein⸗ und dasſelbe Geſetz in drei
aufeinander folgenden Seſſionen durch das Unterhaus angenom⸗
men werden würde , der Premierminiſter berechtigt ſein ſoll , die

Vorlage direkt dem König zur Unterſchrift zu unterbreiten , wenn
die Lords ſich weigern , ihre Zuſtimmung zu geben . Zwiſchen
der erſten und dritten Annahme des Geſetzes ſoll allerdings ein
Zeitraum von zwei Jahren gelegt werden . Die dritte Reſolution
ſetzt die Dauer eines Parlaments auf 5 Jahre feſt . Dieſe Reſo⸗
lutionen zeigen , daß das Kabinett vorläufig wenigſtens die Ab⸗

ſicht hat , das Oberhaus aller ſeiner Rechte zu berauben , ſo daß
man im Grunde genommen auf ein Einkammerſyſtem zuſteuert .
Bisher hatte man angenommen , daß mehrere Miniſter , darunter
der des Aeußern Sir Edward Grey und der Kriegsminiſter
Haldane ſich nicht auf eine ſo weitgehende Politik einlaſſen . Nun
aber ſcheint es , daß ſie ſchließlich doch noch na chgegeben haben .
Der parlamentariſche Korreſpondent der „ Daily Chronicle “ bringt
heute die überraſchende Meldung , daß gute Ausſichten auf eine

Einigung zwiſchen der Regierung und den iriſchen Nationaliſten
vorhanden ſei . Geſtern abend verhandelte danach der Kanzler
und erſte Einpeitſcher der Regierung mit Herrn Redmonk und
ſoll dieſer Führer der iriſchen Nationaliſten das Zugeſtändnis
gemacht haben , daß die Nationaliſten bis auf weiteres die Re⸗

gierung unterſtützen würde . Unter ſolchen Umſtänden wäre

natürlich auf eine Auflöſung der Parlamentes in der nächſten
Woche ſchon nicht zu rechnen . Die Nachricht iſt aber mit großer
Vorſicht aufzunehmen .

Präſidentenwahl in der Duma ,

* Petersburg , 21. März . Die Reichsduma ſchritt bei
voll beſetztem Hauſe heute abend zu der Wahl eines neuen Präſi⸗
denten . Die Sozialdemokraten , die Arbeitergruppe und die Ka⸗
detten enthielten ſich der Abſtimmung und verlaſen Erklärungen,
in denen ſie ihre Stimmenthaltung mit dem Hinweiſe darauf be⸗

gründeten , daß das Präſidium der dritien Duma deutlich dem

rechten Flügel der Duma zuneige , die Intereſſen der Minder⸗

heit ignoriere und zulaſſe , daß die Tribüne der Duma zu einer

provokatoriſchen Waffe gemacht werde zum Zwecke der Diskre⸗

ditierung der Volksvertretung Rußlands . Zum Präſidenten
wurde mit 221 gegen 68 Stimmen der Führer der Oktobriſten
Gutſchkoff gewählt .

Schneefall .

San Sebaſtian , 21. März . Nach Meldungen aus
Oviedo , Leon und Vigo ſind im nordweſtlichen Spanien ſeit
Samstag außerordentlich große Schneemengen nieder⸗

*

gegangen ; die Züge von Madrid erleiden Verſpätungen .

Eiſenbahnunfall .
* Marſhaltowu ( Jowa ) 21 . März . Wie gemeldet wird ,

wurden in der Nähe von Greeumountain bei einem Eiſenbahn⸗
unfall , bei dem ein Perſonenzug der Rock Islandbahn

14 N und 2
verletzt .

eine
5ausgedrückt , deſſen Opfer ſie geworden. 9

haus hielt beute 55 Schlußlitzung ab . Gr

Die Prügelei
i

im bnen
Abgeordnetenhauſe .

Die heutige letzte Sitzung des Sbgenedne führ
wie ſchon kurz gemeldet , zu unerhörten Skandalſzenen
Sitzung begann ruhig , und auch die Ankündigung , da

Reichstag morgen aufgelöſt werden ſolle , wurde ohne beſt
Erregung aufgenommen . Als dann Graf Batkhyant ei
Antrag einbrachte , daß das Haus die Auflöſung als unge
lich bezeichnen möge , und der Miniſt erpräſident Graf
Hedervary antworten wollte , erhob ſich ein unge
Lärm . Man wollte ihn nicht anhören , und der Pre
Gal mußte die Sitzung unterbrechen . Nach Wiedererd
der Sitzung wiederholten ſich dieſe Auftritte . Als Graf K
Hedervary ſah , daß er ſich nicht vernehmlich machen
ſuchte er den Schluß ſeiner Rede zu den Stenographen
wendet herzuſagen . Sobald die Oppoſition das bemerkte
hoben ſich ihre Mitglieder und ſtürzten in dichten
auf ihn los . Der Abgeordnete Zacharias ergriff ein

Tiſch des Hauſes liegendes Geſetzbuch und ſchlen
gegen den Miniſterpräſidenten : das Bu
dieſen an die Bruſt . Das war das Zeichen zu einem
meinen Angriff gegen den Miniſterpräſidenten .
oppoſitionellen Abgeordneten ergriffen alle nicht niet
nagelfeſten Gegenſtände , deren ſie habhaft werden ko
und ſchleuderten ſie gegen den Grafen Khuen⸗He dervary
mittlerweile von ſeinen Auhängern und den andern Mi

e worden war . Ein von unbekannter Hand ewor
Tintenfaß traf ihn ſo unglüe

aus zwei Wunden zubluten
der Stirn eine 8 Zentimeter lafige,2 5

Schramme und unter dem rechten Auge ein
lieſere Wunde . Noch übler erging es dem Ackorbau

Grafen Serenyi , den ein Zündholzbehälter ſo un
traf , daß das rechte Auge verletzt wurde und ſein

3 „ war . Den eeeeee Sdi

rann . Aehnlich erging es dem Sofrat gVifontai .
und Graf Sorenhi zogen ſich in eine hintere Van

ſie mit einem raſch herbeigeholten Glas Waſſer ihre Wur
zu reinigen verſuchten . 8

Inzwiſchen entwickelte ſich in der Mitle des Saaf
förmliches Handgemenge . Die Abgeordne
und Hentz , die der Oppoſition entgegentreten wollte Uurd
angegriffen , worauf Hentz nach rechts und links O fei
austeilte . Der Präſident Gal hatte mittlerweile die
unterbrochen . Der Tumult in der Mitte des Saales
jedoch noch eine Viertelſtunde fort . Der Arzt des Abg

neten⸗Hauſes legte den beiden verletzten Miniſtern ei
Verband an . Der Befund lautet dahin , daß Graf
eine über die Stirne bis zum rechten Auge laufende 8
meter lange Rißwunde und eine Quetſchw unde an der
Backe davongetragen , Graf Serenyi aber eine 10 Ze
lange , offene Wunde über dem linken Auge und eine
unterlaufene Quetſchwunde unmittelbar unter dem A
litten hat . Die Mitglieder der Regierung hielten

ſofe

Beratung und beſchloſſen , mit Rückſicht auf die vo
unwürdigen Auftritte

i
in der Sitzung nicht mehr zu

Nach Verlauf einer Stunde wurde die Sitzung w
öffnet . Der Präſident Gal äußerte ſein Bedauern
Vorfälle und forderte dieſenigen , die daran bet .
auf , ſich freiwillig zu melden . Da niemand ſich e
Graf Apponhi die Aufforderung an die
partei , die Schuldigen zu nennen , damit die S. a.
das Vorgefallene nicht das ganze Haus treffe . 0
der Unabhängigkeitspartei mißbilligte die Angriffe ge
Grafen Khuen, ſuchte ſie jedoch mit der berechtigte
rüſtung über die geſetzwidrigen Handlungen Khue
ſchuldigen . Hollos Rede wurde mit Unruhe angehö
von rechts erſchollen fortwährend Zurufe , die Schu
ten ſich melden , es ſei eine Feigheit , ſich zu vorſtecke

lich meldeten ſich Zacharias , Hofmann , Fried und
ſchließlich Mitglieder der Partei Juſths , des
radikalen Gruppe der Unabl jängigkeitspartei .
daß ſie Bücher gegen die Mitglieder der Regierun
hätten , woſür ſie um Verzeihung baten . Jedochſie , daß ſie ſich ſtolz zu ihrer Haltung bekennten .
der Zwiſchenfall , der auch in der bewegten Gefel te de
ungariſchen Parlaments nicht ſeinesgleichen hat beond
Der Antrag Batthyanys wurde ſodann bon der M
genommen , womit das Haus gegen die e E
erhob.

55

· ef 21. März . Der König hat im Laufe des
mittags 99 5 die Kabinettkanzlei telegraphiſch

gen nach dem Befinden der Grafen Khuen
Serenyi eingezogen und ſein Bedauern überden A

Das M.
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durch ſeine Verletzung verhindert zu erſcheinen . Graf Serenyi
erſchien mit einem die ganze rechte Geſichtshälfte ſamt dem

Auge verdeckenden Verband . Der Vizepräſident Baron Kemeny
drückte ſein tiefes Bedauern über die Vorfälle im Abgeord⸗
neten⸗Haͤus aus . Das die Auflöſung des Reichstags be⸗

treffende Handſchreiben durde zur Kenntnis genommen .
* Bu dapeſt , 21 . März . ( Abgeordnetenhaus . ) Die

ſämtlich der Juſthpartei angehörenden Abgeordneten Zacha⸗
rias , Ludwig Veck , Otto Hoffmann und Sigmund Eitner er⸗

klärten im Verlaufe der Sibung , daß ſie es geweſen ſeien , die

gegen die Miniſterbank Hefte und Bücher geworfen hätten ,
und baten das Abgeordnetenhaus für ihr ungebührliches Be⸗

nehmen um Verzeihung . Die Verletzungen des Miniſter⸗

präſidenten und des Ackerbauminiſters ſollen von bronzenen

Tintenfaßdeckeln herrühren .
Berlin , 22 . März . Aus Budapeſt wird gemeldet :

Die Erregung , die ſich infolge der Vorgänge im ganzen
Lande zeigt , hat bereits zu Straßen⸗Demonſtrationen in

Budapeſt geführt . Die Sozialdemokraten veranſtalteten

geſtern abend mehrere Volksverſammlungen zugunſten der

Wahlrechtsfrage , wobei die Vorgänge im Parlament zur

Sprache kamen . Zum Schluß fanden Straßen⸗Demon⸗
ſtrationen ſtatt . Die Sozialdemokraten brachten

Raketen und Petarden zur Exploſion . Die Polizei griff

ſchließlich mit blanker Waffe ein . Mehrere Demonſtranten

wurden verhaftet . Zwölf Perſonen wurden verwundet .

— —
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Eine amtliche Stimme zur öſterr . ⸗
ruſſiſchen Verſtündigung .

Die Wiener Politiſche Korreſpondenz veröffentlicht fol⸗

gende Mitteilung :
Wie haben wiederholt Gelegenheit gehabt , uns mit den zwiſchen

Oeſterreich⸗Ungarn und Rußland ſchwebenden Verhandlungen zu

befaſſen , und waren ſchon vor einiger Zeit in der Lage , mitzu⸗

teilen , daß letztere einen günſtigen Verlauf nähmen . Wir ſahen

uns jedoch auch genötigt , darauf aufmerkſam zu machen , daß die

zahlreichen in der Preſſe des In⸗ und Auslandes erſchienenen Nach⸗

kichten über die Einzelheiten dieſer diplomatiſchen Aktion ſelbſt⸗

Herſtämdlich keinen Anſpruch auf Authentizität erheben können . In

dieſer Hinſicht muß beſonders feſtgeſtellt werden , daß weder Oeſter⸗

beich⸗Ungarn noch Rußland je die Abſicht gehabt haben , zu einem

förmlichen Abkommen zu gelangen . Den Gegenſtand und Zweck

der Verhandlungen bildete ausſchließlich die Frage der Wieder⸗

Gufnahme normaler diplomatiſcher Bezieh⸗

ungen zwiſchen den beiden Mächten , durch die es ermöglicht wird ,

jederzeit in einen freundſchaftlichen Gedankenaustauſch einzutreten .

Wir können mit Befriedigung mitteilen , daß der angeſtrebte Zweck
bollkommen erreicht worden iſt , und auch daß beiderſeits die Wieder⸗

herſtellung eines normalen Verhältniſſes zwiſchen den beiden

Reichen mit Genugtuung konſtatiert wurde . Dies erfreuliche Er⸗

gebnis der von den beiden Kabinetten geführten Verhandlungen ,

durch die Oeſterreich⸗Ungarn in die gleichen vertrauensvollen Be⸗

giehungen zu Rußland tritt , wie zu den andern Mächten , wird nicht

berfehlen , die Lage auf dem Valkan , wo alle Großmächte einmütig

uf die Erhaltung des Status quo hinſvirken , bevuhigend zu beein⸗

flüſſen . Zu einer Mitteilung über die zwiſchen den Kabi⸗

netten von Wien und Petersburg geführten Verhandlungen an die

Großmächte hatte das Wiener Kabinett keine Veranlaſſung .

Nachdem die befannten Prinzipien der Politik Oeſterreich⸗

Ungarns auf dem Balkan unverändert geblieben ſind , liegt beine

neue Tatſache vor , die Anlaß zu einer Mitteilung geben würde .

PDiie öſterreichiſche und die ruſſiſche Regierung haben ſich

bo der beabſichtigten Veröffentlichung über die Verſtändigung

zwiſchen beiden vorher geeignigt . Man nimmt in Wien an ,

daß Iswolski durch die umfangreiche Mitteilung von Akten ,

die eigentlich zeigen , daß er weniger erreicht hat , als er er⸗

ſtrebte , ſeine Friedensliebe habe darlegen wollen . Man hat

hier nichts ggen ein ſolches Beſtreben einzuwenden , ſteht über⸗

haußpt auf dem Standpunkte , die Hauptſache ſei , daß beide

Regierungen nun wieder in normalen Verkehr getreten ſind .

In der „ Köln . Ztg . “ wird die Bedeutung der Ver⸗

ſtändigung zwiſchen Rußland und Oeſterreich alſo gewürdigt :
Die Veröffentlichung dieſer Schriftſtücke trifft zuſammen

mit dem Beſuch des Zaren Ferdinand in Konſtan⸗

kinopel und der Reiſe des Königs Peter nach Ru ß⸗

Jand . Alle drei Ereigniſſe laſſen ſich in ihrer Bedeutung

dahin zuſammenfaſſen , daß augenblicklich der größte ſlawiſche

Staat nicht beabſichtigt , in die Vorgänge auf der Balkanhalb⸗
inſel anders einzugreifen als zur Erhaltung des Status quo .

r begegnet ſich hierin mit der Politik , die Oeſterreich⸗Ungarn

rfolgt , und die auf die Zuſtimmung und Unterſtützung

furch den deutſchen Verbündeten rechnen kann . Wir ſehen

dheater, Kunſt und Wiſfenſchaft .
Goethe im Urteil eines Zwanzigjährigen .

Im neüteſtem Heft der Preußiſchen Jahrbücher veröffentlicht
Jalharina Broicher aus den hinterlaſſenen Papieren ihres

Großvaters , des im Jahre 1865 verſtorbenen Hamburger Senators

Hierongmms Hudtwalcker , der als junger Jenager Student häufig
Gaſt im Hauſe Goethes war , eine Reihe von Familienbriefen , die

ch
beſonders eingehend iber den Verkehr Goethes mit jungen Leu⸗

en äußern . Aus dieſen Briefen , die aus dem Jahre 1809 ſtammen ,
t einzelnes hier wiedergegeben .

Huüͤdtwalcker war durch Goethes Sohn bei ihm eingeführt und

machze gleich wach der Ankunft in Jena dem Dichter ſeine Aufwar⸗

ktung . Er ſchreibt darüber : „ Jah ſuchte ihm gleich am andern Mor⸗

gen in Jena auf . Er war nicht gang wohl , aber überaus liebens⸗

ſwürdig und ſchön , Er pflegte im Frühjahr gern einige Monate in

Jeng zitzubringen und beſuchte dann viel das Frommannſche Haus .
ch

fand ihn bisweilen ſehr ſtill , aber nie ſtolz oder abſtoßend ,

weun man ihm ſich nicht aufdrängte . Namentlich befaßte er ſich

gernte meik jungen Leuten , wenn ſie beſcheiden waren Im bota⸗

niſchen Garten , wo er faſt täglich ſpazieren ging , unterhielt er ſich

lange mit meinen aus Göttingen eingetroffenen Freunden und mir ,

ſuch über vaterländiſche Angelegenheiten
An ſeine Mutter ſchrieb er um gieſe Zeit : „ Es vergeht kein

Dag, wo ich nicht zu Frommanns gehe , wo Goethe des Abends bis⸗
heilen

iſt . Am Sonnbag Abend war er von ſieben bis elf Uhr dort

und ſpwach ſehr viel , Und wie er ſpricht ! Bisher habe ich zuweilen

Sglaubt , man könne den Menſchen Goethe vom Dichter abſondern ,
er

nun iſt er recht eigentlich auch meinem Herzen theuer ge⸗

m. Jedermann bildet ſich ein , wenn er mit ihm ſpricht , felbſt

zu ſein , und fühlt ſich unbewußt zu ihm heraufgehoben .
Jedes , kennt Jedes , beurtheilt Jedes , was irgend einen

en Geiſt
äfti kann . Am intereſſanteſten iſt es ,

maturhiſtoriſche Gegenſtände, beſonders über Blumen zu
Jeſ Kabdite und Tlührende Zartheit , die ſeine Leſer

erickein; ßier in einer Liebenswürdicheit , die lein Gedicht

darin eine erfreuliche Beſtätigung der Frie⸗
densliebe der Mächte , die für die Balkanfragen in

erſter Linie in Frage kommen , und deren Uebereinſtimmung

eine gewichtige Bürgſchaft für die Erhaltung der Ruhe

darſtellt .

Die neue Fortſchrittliche Volkspartei .
Die neue Fortſchrittliche Volkspartei für den Bezirk

Rheinland iſt am Samstag und Sonntag aus Anlaß des

25 . Stiftungsfeſtes des Kölner Vereins der Freiſinnigen
Volkspartei berbunden mit einem Bezirks⸗Parteitage in Köln

gegründet worden . In der Delegierten⸗Verſammlung am

Sonntag vormittag im Alten Präſidium kam es zur Eini⸗

gung der linksliberalen Gruppen des Bezirks . In der ſich
anſchließenden öffentlichen Volksverſammlung in der Leſe⸗

geſellſchaft ſprach der Reichstagsabgeordnete Geh . Juſtizrat
O. Müller , der u. a. die durchaus guten Beziehungen
der neuen Partei zu den Nationalliberalen hervor⸗

hob , die in jüngſter Zeit in den Fragen der Finanzreform

und des Wahlrechts gemeinſam mit den Freiſinnigen und den

Sozialdemokraten gegen den gefährlichen Gegner , die Re⸗

aktion , geſchloſſen geſtimmt hätten . Hoffentlich werde dieſes

gute freundnachbarliche Verhältnis , wie es in Köln ja ſchon

länger beſtehe , allenthalben zwiſchen Freiſinnigen und

Nationalliberalen geſichert . Abg . Kopſch ſprach

U. a . über die Ausſichten der Wahlrechtsreform :
„ Was wird nun aus der Wahlrechtsvorlage ? Was ſagt die

Regierung dazu ? Haben wir überhaupt noch eine Regie⸗

rung in Preußen ? Keine Regierung irgendeines andern

Staates würde ſich das haben gefallen laſſen , was der preu⸗

ßiſchen Regierung Konſervative und Zentrum diesmal ge⸗

boten haben . Angeſichts deſſen ſollte es für die Regierung

nur zwei Wege geben : entweder erklärt ſie der Krone gegen⸗

über , weil ſie das Vertrauen des Volkes nicht mehr heſitze ,

ihr Amt niederlegen zu wollen , oder ſie löſt das Parlament
auf und richtet einen Appell an das Volk . Eine ſolche Ent⸗

ſchließung der Regierung iſt jedoch nicht zu erwarten . Aller⸗

dings hofft man , daß das Herrenhaus die Vorlage in der

jetzigen Form nicht annimmt . Dann kommt die Krone ; : ſie

ſteht über den Parteien und hat die Pflicht , den Wünſchen

aller Teile des Volkes gerecht zu werden . Wenn die Krone

ſieht , daß die Vorlage in ihrer jetzigen Form ein gegenſeitiger

Verſicherungsvertrag iſt , durch den die Herren vom Zentrum
den oftelbiſchen Junkern die Mandate und die Herren aus

Oſtelbien dem Zentrum im Weſten die Mandate ſichern ſollen ,

ſo ſollte man hoffen , daß ſie eine ablehnende Haltung ein⸗

nimmt und ſagt , daß den liberalen Bürgern nicht nur Laſten

aufgebürdet , ſondern auch Rechte , und zwar Mitbeſtimmungs⸗

rechte über die Geſetzgebung eingeräumt werden ſollen , wie ſie

ihnen zukommen . Was ſagen aber die Zentrumsanhänger

zu ihrer Parteileitung ? Ihnen hat man länger als ein

Menſchenalter gepredigt : „ Wir treten ein für das gleiche ,

geheime , direkte und allgemeine Wahlrecht “ , aber wo ſich

hierzu Gelegenheit bietet , geht man hin und betreibt die Ge⸗

ſchäfte der oſtelbiſchen Junker . “

Deutsches Reſch .
— Die neuen Tarifverhandlungen im Baugewerbe , an denen

21000 Baugeſchäfte mit 317000 Arbeitern beteiligt ſind ,

ſind geſcheitert . Zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit⸗

nehmern beſtehen fünf ernſte Differenzpu nkte ,

deren beiden wichtigſten ſind , daß die Arbeitgeber Feſtlegung
des zehnſtündigen Arbeitstages und der Akkordarbeit ver⸗

langen , die von der Gegenſeite als Mordarbeit verworfen

wird . —

— Das Zentrum und die preußiſche Wahlrechtsreform . Auf
dem dritten Märkiſchen Zentrumsparteitag in Iſerlohn ſprach

der Abg . Herold auch über die preußiſche Wahlrechtsreform .
Er war der Meinung , daß Aenderungen an der Vor⸗

lage , wie ſie aus der dritten Leſung im Abgeordnetenhauſe
hervorgegangen , nicht mehr vorgenommen würden . Sie

würde entweder in ihrer jetzigen Geſtaltung Geſetz werden ,

oder ganz fallen .

Badiſche Politik .
Ein politiſcher Prozeß .

Am 1. April wird ſich das Landgericht Konſtanz mit einem

politiſchen Prozeß von grundſätzlicher Bedeutung beſchäftigen .
Der in Ueberlingen erſcheinende liberale „ Seebote “ hat näm⸗

lich einige an ſich durchaus harmloſe Artikel und auch eine

der „ Bad . Landesztg . “ entnommene hnachtsbetrachtun

erdeſchen kann , Er ſpricht mit groß gkeik ,
Ueberſetzer des Torquato Taſſo ) , der ja ſo taub iſt , daß er ſeine

Worte nicht hört , verſichert mich , er verſtehe Vieles bloß durch ſeine

Geberden . Sein Blick iſt hinreißend , und wenn vollends eine Thräne

ſein Auge füllt , was ihm im Feuer ſeiner Begeiſterung und bei

ſeiner ſittlichen Rez barkeit nicht ſelten begegnet , ſo möchte gewiß

jeder Jüngling ihm um den Hals fallen und jedes Mädchen an

ſeine Bruſt . “
An den Grafen Baudiſſin berichtet Hudtwalcker in derſelben

Zeit : „ Kürzlich war ich mit Goethe in einer großen langtpeiligen

Geſellſchaft bei Knebel , wo er nicht viel ſprach . Dagegen war er ztwei⸗
eia allein bei Frommanns zum Abendeſſen , und war das letzte Mal

ſo liebenswürdig , daß dieſer Abend mir den Monath werth zu

ſein ſcheint , den ich hier zubringe . Er ſprach mit allen viel , und

auch mit mir , haupkſächlich über naturhiſtoriſche Gegenſtände , Ahn⸗

dungen , Aberglauben uſw . U. a. ſagte er , daß die lange bezweifelte
Sage vom Heerwurm ſich neuerlich bewährt habe , indem der Herzog

von Weimar und der alte Hofrat Stark einen ſolchen bei Wil⸗

helmsthal unweit Giſenach im Walde gefunden . Er hat die Länge

einer Elle oder eines Fußes , dies weiß ich nicht gewiß , gehabt ,

und beſteht aller Wahrſcheinlichkeit nach aus einem ungeheuren

Raupenneſt in Geſtalt einer Schlange ; die Bewegungen und An⸗

ſtrengungen der einzelnen Raupen wälzen das Ganze wellenförmig

langſam fort , wie eine Schlange . In alten Chroniken kommt er in

einer Länge von zwei bis drei Ellen vor und ſollte Krieg bedeuten .

Warum der Herzog und Stark ihn nicht genauer haben unter⸗

ſuchen können , weiß ich nicht . . Ueber Blumen ſollbeſt Du Goethe
einmal reden „aöven , wie eine Jungfrau zart und innig und begei⸗

ſtert wie eine Brahmine . “

* * *

Das Frankfurter Komödienhans .

Herr Karlheinz Martin ( Mannheim ) , der Gatte Traute

Carlſens , ſendet der „FIrkf . Zig . “ folgende Zuſchrift :
„ Wie Ihnen bekannt ſein dürfte , habe ich ab September ds .

Is . das Frankfurter „Reſidenztheater “ für die nächſten Jahre in

Pacht genommen und eräöffne es am 15 . September unter dem

eines katholiſchen Prieſters veröffentlicht , was die katholiſchen
Geiſtlichen des ganzen Bezirks Ueberlingen veranlaßte , Ende

Januar d. Is . an einem Sonntag einen gedruckten Proteſt
als Flugblatt zu verbreiten . In dieſem Proteſt warnen die

katholiſchen Geiſtlichen vor dem „ Seeboten “ . Sie ſtellen

darin eine Reihe von Behauptungen auf , die der „ Seebote “

als bewußt falſch und geſchäftsſchädigend bezeichnet . Er hat

Klage auf Unterlaſſung weiterer derartiger Proteſte und

auf Schadenerſatz erhoben . Dem Ausgang dieſes Prozeſſes
in politiſchen Kreiſen mit größtem Intereſſe entgegen⸗

geſehen .

Bayeriſche und Pfälziſche Politik .
* Nürnberg , 22 . März . In der Regensburger Ver⸗

ſammlung von Vertretern der liberalen Kreisverbände erklärte

ſich eine ehebliche Mehrheit jungliberaler Vereine ſchon

jetzt für einen Anſchluß an die Fortſchrittliche Volks⸗

partei .

Karlsruhe , 21 . März .

Mit zwei wichtigen Fragen , die für Handel und Gewerbe von

größtem Intereſſe ſind , beſchäftigte ſich eine auf heute nachmittag
in den Saal des Hotel „ Friedrichshof “ von dem Vorſtande der

gewerblichen Vereinigung des Bauhandwerks einberufenen offent⸗

lichen Handwerkerverſammlung : mit den „ Regiearbeiten in Stgat

und Stadt “ und mit dem „ Submiſſionsweſen “ .

Architekt Weiler eröffnete um 5 Uhr die gut beſuchte Ver⸗

ſammlung mit einer kurzen Begrüßung und erteilte darnach das

Wort Malermeiſter und Stadtverordneten K. Lacroſx zu
einem Referat über „ Regiearbeiten in Staat und

Stadt “ . Der Redner führte u. a. aus : Im Laufe der letzten

Zeit iſt die Frage der ſtädtiſchen und ſtaatlichen Regiearbeiten

mehr und mehr in den Vordergrund gerückt , da ſie bedeutend zu⸗

genommen haben . Sie beanſprucht unſere Aufmerkſamkeit , da

Staat und Stadt ihre Regiearbeiten immer mehr ausdehnen .

Der Ausſchuß war deshalb der Anſicht , daß dieſe Frage einmal

öffentlich diskutiert werden ſoll . Wir wollen einmal nach dem

Schema der Arbeiterſchaft und Gewerkſchaften arbeiten und mit

unſeren berechtigten Wünſchen vor die Oeffentlichkeit treten . Es

wird Aufgabe des Landesverbandes , des Gewerbe⸗ und Hand⸗

werkerverbandes ſein , die Frage der Regiearbeiten in allen

Städten diskutieren laſſen und auf die Schäden dieſer Arbeit für
das Handwerk hinzuweiſen . Man hat ſeiner Zeit dem Handwerk

den Untergang vorhergeſagt . Dieſe Prophezeiung hat ſich nicht

als richtig erwieſen , wenn auch zugegeben werden muß daß der

eine oder andere Zweig des Handwerks der modernen Wirt⸗

ſchaftsentwicklung weichen mußte . Aber die Lage des Handwerks

iſt durch verſchiedene Umſtände erſchwert . Zur Schädigung des

Handwerks tragen die Regiearbeiten erheblich bei . Deshalb

wenden wir uns gegen die Regiearbeiten in Staat und Stadt .

Unſer Proteſt richtet ſich aber nicht gegen die großen modernen

Betriebe , die der Allgemeinheit zugute kommen , ſondern dagegen ,

daß Staat und Stadt handwerksmäßige Arbeit liefern und dadurch

dem Handwerk eine unberechtigte Konkurrenz machen . So macht

die Stadt Karlsruhe verſchiedene handwerksmäßige Arbeit . Sie

hat ſogar eine eigene Schloſſerwerkſtätte errichtet . Wir ſind , wiz

ſchon geſagt , nicht gegen die Entwicklung der modernen großen

Einrichtungen in Staat und Stadt , ſondern wir wenden uns mit

Recht gegen die handwerksmäßige Arbeit durch Staat und Stadt .

Wir kennen ja verſchiedene Verordnungen , die zugunſten des

Handwerks erlaſſen wurden . Sie ſollen dazu beitragen , den

Handwerkerſtand leiſtungsfähig zu erhalten . Es trägt aber deines⸗

wegs dazu bei , den Handwerkerſtand leiſtungs⸗ und zahlungsfähig

zu erhalten , wenn ihm eine Konkurrenz entſteht , wie das durch

die Regiearbeiten geſchieht . Wenn die Handwerker ſo um ihre
Einnahmen kommen , dann wird auch ihre Steuerkraft geſchwächt ,
ja manche Exiſtenz geht ſogar zugrunde . Wenn die Stadtperwal⸗

tung einmal prüfen würde , welche Umlagen ihr das Handweri

liefern muß , dann müßte ſie zu der Ueberzeugung kommen , daß

der Handwerkerſtand erhalten werden muß . Wie ich aus zuver⸗

läſſiger Quelle erfahren habe , können in hieſiger Stadt die Hand⸗

werker . die ihre Umlage nicht bezahlen , ſie durch Arbeiten für die

Stadt abverdienen . Mir iſt ein Fall mitgeteilt worden , nach

welchem einem hieſigen Handwerksmeiſter eine Arbeit von einer

ſtädtiſchen Behörde übertragen , von dieſer aber nach wenigen
Stunden wieder entzogen wurde , weil ſie ein Handwerker erhielt ,

der ſeine Umlagen nicht bezahlt hatte . ( Hört , hört ! ) Zum Schluſfe

ermahnte der Redner zum Zuſammenſchluß zur Vertretung ihrer

gemeinſamen Intereſſen und berechtigten Forderungen und em⸗

pfahl folgende Reſolution zur Annahme :

uen Titel Frankfurter Komödienhaus “ , als moderne Schau⸗

ſpielbühne .
Trotzdem es urſprünglich nicht in meiner Abſicht lag , vor der

Eröffnung des Unternehmens Sie mit der üblichen Programm⸗

rede zu behelligen , ſehe ich mich , durch die immer mehr auftauchen⸗

den Gerüchte von neu zu gründenden Frankfurter Theatern ge⸗

zwungen , aus meiner Reſerve herauszutreten .

Schon ſeit einigen Jahren — ich war Mitglied des Mann⸗

heimer Hoftheaters — hatte ich mein Intereſſe auf die Frankfur⸗
ter Theaterverhältniſſe gerichtet , mit der Abſicht , daſelbſt eine

zweite moderne künſtleriſch geleitete Bühne zu eröffnen . Von

dem nächſtliegenden Plane eines Neubaues mußte ich nach gründ⸗

licher Prüfung der Verhältniſſe vollſtändig abkommen , da kauf⸗
männiſch die Rentabilität eines ſolchen Unternehmens , infolge der

hohen Terrainwerte in Frankfurt kaum möglich iſt . Ich will
daher den Verſuch machen , ein bereits beſtehendes Inſtitut für

meine Zwecke umzugeſtalten und dienſtbar zu machen , da ich

glaube , daß bei abſolut künſtleriſcher Führung auch das jetzige

Reſidenztheater ein ernſthafter , ernſt zu nehmender Faktor im

Frankfurter Theaterleben werden kann .

Ich glaube genau zu wiſſen , welche Schwierigkeiten bei dem

bisherigen Stand dieſes Theaters zu überwinden ſind , und war
deshalb bemüht , völlig neue Werte zu ſchaffen . Das Haus wird

die beſtmöglichen baulichen Veränderungen erfahren : eine Umge⸗

ſtaltung des Zuſchauerraumes findet ſtatt , auf der vergrößerten

Bühne wird die neue , jetzt vielbeſprochene , Fortuny⸗Beleuchlung
inſtalliert . Das geſamte dekorative und bildneriſche Weſen liegt

in den Händen des Münchener Malers Ottomar Starke , eines
Schülers Gordon Eraighs , der Hand in Hand mit der Regie
bemüht ſein wird , den Darſtellungsſtil nach den Beſtrebungen
Reinhardts und Hagemanns auszubauen . Doch ſoll nicht etwa

nur das Szeniſche betont werden : für die Darſtellung bürgen

Kräfte wie : Ernſt Dumcke vom Berliner Schiller⸗Theater , Traut⸗
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tagende Verſammlung der ſelbſtändigen Handwerk⸗

treibenden erblickt in den immer mehr um ſich greifenden Regie⸗
arbeiten in Staat und Stadt eine Schädigung des Handwerks .
Da Staat und Stadt ein großes Intereſſe an der Erhaltung eines
ſelbſtändigen und leiſtungsfähigen Handwerkerſtandes haben , ſo
richten wir an die zuſtändigen Behörden das Erſuchen , die Re⸗
giearbeiten nur auf das allernotwendigſte zu beſchränken .

Die dem Karlsruher Bürgerausſchuß angehörenden Hand⸗
werker erſuchen wir , bei der Voranſchlagsberatung zu dieſer

Frage Stellung zu nehmen . “

1 Nach der mit großem Beifall aufgenommenen Rede ſprach der⸗
Sekretär des Gipſerverbandes , Fritz⸗Hannover , über das Sub⸗
mifſionsweſen . Der Redner vertrat die bekannten Wünſche
des Handwerks auf dieſem Gebiet und betonte dabei , daß die Be⸗
ſchwerden ſich hauptſächlich gegen die Art der Handhabung des
Submiſſionsweſens richtete . Die Handhabung gibt zu vielen
Klagen Anlaß und die Vergebungen der Stadt Karlsruhe der letz⸗
ten Zeit haben die Stimmung auf den Siedepunkt gebracht . Mit
der Verſicherung des Wohlwollens für das Handwerk iſt uns nicht
gedient . Wir wollen , daß die Arbeit des Handwerkers ſo bezahlt
wird , wie es ſich gehört . Vor allem muß mit dem Syſtem ge⸗
brochen werden , nach welchem dem Niederſtbietenden der Zuſchlag
wird . Der Redner übte ſodann Kritik an den von der hieſigen
Sdadtverwaltung in der letzten Zeit auf dem Submiſſionswege
vergebenen Arbeiten und an dem Standpunkt der Bahnbau⸗
inſpektion Karlsruhe , die erklärt habe , daß ſie die Arbeiten nur
vergebe , wenn 25 Prozent abgeboten würden . Einen ſolchen
Standpunkt muß das Handwerk zurückweiſen . Der Handwerker
muß verlangen , daß er die Berückſichtigung findet , auf die er

Anſpruch erheben kann . Ueberall gilt für den Handwerker der

Grundſatz : „ Wer gut ſchmiert , der gut führt ! “Wer

Nus Stadt und Land .
Maunheim , 22. März 1910 .

* Kranzniederlegung . Herr Oberſt und Regimentskommandeur
Wild von Hohenborn legte im Namen des Grenadierregi⸗
mertts Kaiſer Wilhelm I . Nr . 110 am heutigen Geburtstage des
einſtmaligen Chefs des Regiments am Denkmal Kaiſer Wilhelms J.

byn dem Schloß einen Kranz nieder .
* Angeſtelltenausſchuß der Handelskammer . Die erſte Sitzung

des weugebildeten Angeſtelltenausſchuſſes beſchäftigbe ſich nach einer
Begrüßungsrede des Vorſitzenden des Ausſchuſſes , Herrn Emil
Engelhamd , mit einer eingehenden Beſprechung über die Tätig⸗
keit des Ausſchuſſes . Es wurde eine Kommiſſion eingeſetzt , um
einige Abänderungen der Grundſätze für die Fachausſchüſſe zu be⸗
raten . Dem Ausſchuſſe gehöven 8 Mitglieder der Handelszammer
und je ein Vertreter folgender 8 Vereine kaufmänniſcher Ange⸗
ſtellber an : Banlbeamtenvevein , Deutſchnationaler Handlungs⸗
gehilfenverband , Katholiſch⸗kaufmänniſcher Verein Columbus ,
Kaufmänniſcher Verein Mammheim , Leipziger Verband Deutſcher

Handlungsgehilfen , Verband reiſender Kaufleute , Verein für Hand⸗
lungskommis von 1858 , Verſicherungsbeamtenverein . Seitens des
Bundes dey techniſch⸗induſtriellen Beamten iſt die Aufnahme tech⸗
niſcher Angeſtellter in den Ausſchuß angeregt worden .

5
tle . Anr Samstag ſbarb

und Gewerbe⸗

0 ger. Aus einem An⸗
enga hatte ſich eine akute Lungenentzündung ent⸗

wicke her der ſtarke Mann leider erlag . Der Verſtorbene
wurde geboren am 7. September 1873 in Karlsrußhe . Mit großer

Gewiſſenhaftigkei bereitete er ſich auf den Lehrerberuf vor und
ſchon im Alter von 19 Jahren trat er als Lehramtskandidat in
den Staatsdienſt ein . Als unſtändiger Lehrer war er an mehveren
Orten mit gu Ige tätig und legte die Staatsprüfung für
erweiterte Volksſchulen mit Auszeichnung ab . Im Jahve 1902
wurde er zum Hauptlehrer ernannt und bereits im Jahre 1905
erhielt er einen Ruf an die erweiterte Volksſchule Stadt Mann⸗

Da er große Liebe und Talent zum Zeichnen hatte , ſo50 1 7 7 5
Zeichenlehrer aus .er f fachmänniſchen Die Arbeiten

ſeiner Sch gehörten in jedem Jahre zu dem beſten unſerer er⸗
725weiterten Volks e. Er war ein ernſtgeſtimmter , liebenswürdiger

bllege . Im Verkehy war er zuvo mend und von angenehmen
Umgangsformen . G ſpvach er Standesangelegenheiten und
käänpfte wacker mit , um die Erreichung der idealen Veſtrebungen
des Lehrepſtand Durch ſeine ſchäftigung als Zeichenlehrer
war er genötigt , ſich mit der Kunſtgeſchichte zu beſchäftigen und hier
ginng ihm eine neue , ungeahnte Welt auf , in deren idealen Gefilden
er ſich gerne hewegte . In ſeinem Berufe war er äußerſt gewiſſen⸗
haft und ſuchte die ihm anvertrauten Kinder zu charaktervollen ,

wahren Menſchen zu erziehen . Nun hat ihn die kalte Hand des
DTodes mitten aus dem Leben und aus der Tätigkeit herausgeriſſen
und eime junge Witwe mit einem Kinde ſteht weinend an ſeinem
Sarge . Er ſtarb viel zu früh , im Alter von nur 37 Jahren , ohne
die Höhe des menſchlichen Lebens erreicht zu haben . Wer den Ver⸗
ſtorbenen näher gekannt hat , der wird mit ſeinen Amzehörigen
um ihn trauern an dem Grabe lieben und guten Menſchen !

„ Die beute im großen Saale des Hotel „Friedrichshof“ f und das gange Lehrerkollegium wird ihm ein treues Andenken be⸗ bedingung jeder erfolgreichen Tätigkeit iſt . Der Jugendverein bringt
wahren . Die Beerdigung findet heute in ſeiner Vaterſtadt Karls⸗
ruhe ſtatt . Viele ſeiner hieſigen Kollegen werden ihm die letzte
Ehre erweiſen . Requiescat in pace .

* Als eine Verſchwendung öffentlicher Gelder wird in einem
von einem größeren gewerblichen Verbande erlaſſenen Artikel die
Vergebung von Arbeiten an den Mindeſtfordernden bezeichnet und
in zutreffender Weiſe ausgeführt : Die wahlloſe Vergebung an den

Wenigſtfordernden hat es zuwege geboacht , daß die Schädlinge im
[ Gewerbe behördlichen Schutz genießen und das geſamte Gebiet der

Preis⸗ und Qualitätsbildung beherrſchen . Hierdurch iſt es auch
gekommen , daß beſonders das gewerbe außerſtande geweſen iſt ,
die in den letzten zwölf Jahren erheblich geſtiegenen Selbſtkoſten
der Produktion durch erhöhte Verkaufspreiſe wieder einzubringen .
Je komplizierter der Herſtellungsprozeß der gewerblichen Erzeug⸗
niſſe iſt , je wehr Selbſtkoſtenfaktoren alſo ſorgfältig kontrolliert und

feſtgeſtellt werden müſſen ( wie z. B. im Schreinergewerbe ) , um ſo
mehr treten die berüchtigten Preisunterſchiede bei Submiſſionen
zutage . Dieſe Preisunterſchiede können durch tatſächliche

0

Bau

Verhält⸗
niſſe nicht begründet werden , denn ſowohl das Rohmaterial , als
auch die Arbeitskraft werden im Preiſe durch Syndikate , Händler⸗
konventionen und Gewerkſchaften feſtgeſetzt und haben eine ver⸗
hältnismäßig gleichmäßige Höhe . Es fehlen alſo die Vorausſetzungen
für eine ſachliche Berechtigung großer Pveisunterſchiede . Wenn
wir ſie trotzdem in den meiſten Orten beobachten , ſo kann der

Grund nur zu ſuchen ſein in dem Einfluß , den das herrſchende pri⸗
vate und behördliche Submiſſionsweſen den ſchädlichen , unwiſſenden ,
unlauteren und wwirtſchaftlich ungeſunden Elementen zu betätigen
ermöglicht . Es kann gar keine Frage ſein , daß der Einkauf be⸗

hördlichen Bedarfes vom Billigſten meiſtens auf eine Ver⸗

ſchwendung öffentlicher G elder hinausläuft . Man
gebe ſich einmal die Mühe , die Reparatur⸗ und Unterhaltungskoſten
aufzuſtellen , die die Gemeinden ausgegeben haben für Baupwerke ,
die vor zehn Jahren im Wege der öffentlichen Verdingung an den

Mindeſtfordernden vergeben wurden . Auf die inneren Zuſtände
des Gewerbes , insbeſondere auf die Sicherſtellung und tüchtige Aus⸗

bildung des Nachwuchſes , hat das Submiſſionsweſen ſelbſtverſtänd⸗
lich den unheilvollſten Einfluß ausgeübt . Es muß der Grundſatz
aufgeſtellt werden , daß die Gemeinde gute Qualität fordert , ab⸗
nimmt und angemeſſen entlohnt . Gegenwärtig findet eine ſachliche
Prüfung der Angebote in ausreichendem Maſſe meiſt nicht ſtatt .
Viele Behörden ſtellen Lieferungs⸗ und Vertvagsbedingungen auf ,
die im Geiſte des Mißtrauens ausgearbeitet ſind und die Ten⸗
denz zeigen , die Rechte des Gewerbes nach Möglichkeit zu beſchnei⸗
den . Viele Baubehörden erlaſſen für die Ausführung der bau⸗
gewerblichen Arbeiten bechniſche Vorſchriften , die das Kopfſchütteln
des Praktikers erregen . Das Gewerbe verlangt nicht etwa , daß es
bei der Vergebung und Abnahme von Arbeiten ein Entſcheidungs⸗
recht haben ſoll , es verlangt nur , daß es bei Auffſtellung der Ver⸗
dingungsanſchläge , bei Beurteilung der Angemeſſenheit der Preiſe
und bei Abnahme der Arbeit gutachtlich gehört
werde . Die Einführung dieſer Mitarbeit würde die Verantwor⸗
tung auch auf das Gewerbe verteilen und die Quelle verſtopfen ,
aus der viele Angriffe gegen behördliche Maßnahmen fließen .

* Die Jugendorganiſation der Volkskirchlichen Vereinigung .
Daß viel ſchulentlaſſene Knaben der minderbemittelten Klaſſen im
Elternhauſe diejenige Anlehnung nieht finden , die im Hinblick auf
die mancherlei durch das Großſtadtleben bedingten Verſuchungen
für ſie dringend wünſchenswert wäre , iſt längſt bekannt und aus
der Tätigkeit der Jugendabteilung des Schöffengerichts aufs deut⸗
lichſte zu erſehen . Wir wollen daher allen jungen Leuten all⸗
ſonntäglich und an beſtimmten Abenden der Woche in den von uns
in C 7, 8 gemieteten Räumen Gelegenheit zur Unterhaltung , Be⸗
lehrung , zu Geſellſchaftsſpielen und zum Leſen geben und außer⸗

Sonntags Kleinere ige veranſtalten , bei welchen gelegent⸗
lich über die Größe und Schönheit der Natur geeignete Belehrung
erteilt werden ſoll . Wir betrachten als Hauptzweck der Vevanſtal⸗

tung die Gewinnung des Vertrauens der Knaben und Mädchen
und wollen mit den zu haltenden Vorträgen nicht etwa einen be⸗

ſtimn ten Lehrſtoff bewältigen , ſondern den Zöglingen dasjenige ,
kvas im engeren oder weiteren Sinne um ſie her vorgeht , begreif⸗
lich machen . Daraus ergibt ſich , daß die Gegenſtände der Vorträge
ſich nach der Lebensſtellung der Knaben in gewiſſem Sinne zu rich⸗
ten haben . Selbſtredend gibt es auch allgemeine Themata , die für
alle Teilnehmer Intereſſe haben dürften . Dahin rechnen wir z. B.
die ſtaatsbürgerlichen Rechte und Pflichten , Belehrung über die Ge⸗
fahren des Alloholmißbrauchs und dergl . m. Das Vereinslokal um⸗
faßt mehrere Zimmer , ſodaß diejenigen , die einem Vortrag nicht zu⸗
höven wollen , im Nebenzimmer ſich anderppeitig beſchäftigen kön⸗
nen . Das Budget der Jugendvereinigung iſt unahhängig von dem⸗
jenigen der Volkskivchlichen Vereinigung . Im großen wird ſie ge⸗
leitet von einer durch den Vorſtand der Volkskirchlichen gewählten
Kommiſſion , an deren Spitze Rechtsanwalt v. Harder ſteht . Im
übrigen ſoll eine Art Selbſtverwaltung eingerichtet werden . Dies
wird dadurch erleichtert , daß ein bereits ſeit Jahren beſtehender
Jugendverein mit mehr als 30 Mitgliedern ſich der Volkskirchlichen
angeſchloſſen und in den Dienſt der Jugendorganiſation geſtellt
hat . Aus der Mitte dieſes Vereins wird der Vorſtand zu wählen
ſein , der die Fühlung mit den einzelnen Knaben entweder un⸗
mitbslhar oder durch andere bisherige Mitglieder jenes Jugendver⸗
eins herzuſbellen haben wird . Durch das Zuſammenwirken aller
Veteiligten und durch die Fühlung mit dem Elternhauſe , die wir
mir der Zeit zu gewinnen hoffen , wollen wir verſuchen , das Ver⸗
trauen der 14⸗Jährigen 0 ß

Wie der Name

„ Frankfurter Komödienhaus “ beſagen will , ſoll jedes Genre ge⸗
ſpielt werden . Bis jetzt wurden u. a. folgende Stücke angenom⸗
men : Andrejew : „ Das Leben des Menſchen “ , Roda Roda : „ Der

Feldherrnhügel “ , Bataille : „ Der Skandal “ , Tſchirikow : „ Die Ju⸗

den “ , Lengyel : „ Taifun “ , Hauptmann : „ Hannele “ , Karl Stern⸗

heim : „ Don Juan “ , Magnuſſen : „ Der große Tote “ , Leo Grei⸗

ner : „ Geſchwiſter “ ( Uraufführung ] . Als Gäſte haben ſich bereits

verpflichtet : Albert Baſſermann , Wilhelm Diegelmann , Alexander

Moiſſi , Dr . Carl Hagemann , Dr . Emil Milan . Außerdem wer⸗

den nach Hagemauns Vorbild ſonntägliche literariſche „ Matineen “

ſtathfinden.
Ich betone nochmals , daß mich nur der immerwährend auf⸗

tauchende Ruf nach einem neuen Theater in Frankfurt und die

damit verbundenen Projekte veranlaſſen , mit meinen Plänen in

die Oeffentlichkeit zu treten , wo es meine Abſicht war , die Tat

für mich ſprechen zu laſſen . “
Die Abſichten und das Programm des Herrn Martin , ſo

ſchreibt dazu die „Frkf . Ztg . “, können freudiger Zuſtimmung
ſicher ſein . Hoffentlich findet der Leiter des neuen Unternehmens

auch die Unterſtützung der Frankfurter Kreiſe , die ſich gerne kunſt⸗

fördernd nennen laſſen .
* ** *

Philharmoniſcher Verein . Herr Prof . Stein if infolge Er⸗
krankung an der Direktion verhindert Herr Mufibdirektor Gauls
wird an ſeiner Sbelle die Leitung der Symphonie übernehmen .

Mannheimer Trio . Das 2. Konzert des Mannheimer Trios ,
der Herren Coates , Schuſter und Müller , welches Mittwoch,
den 28 . März , abends ½8 Uhr , im Kaſinoſgal ſtattfindet , enthält

ausſchließlich Werke ruſſiſcher Komponiſten und zwar ; Arenskg Trio

op. 32 und P . Tſchafkolvskys herrliches Trio op . 50 ( dem Andenken

die unerläßliche Vor

ſtaltung , den unvergeßlich ſchönen Ausflug nach Bad De

und Prokuriſt

ſeine Bibliothek mit ; verſchiedene Vorſtandsmitglieder haben
leihweiſe Ueberlaſſung bon Wandſchmuck , Büchern und Illuſtratio⸗
nen in Ausſicht geſtellt . Neben den Vorträgen werden wir durch
Leſen , Spiele , muſikaliſche Wende und theatraliſche Aufführungen
den Sinn für edle Geſelligkeit zu wecken und zu pflegen ſuchen .
Männer aus allen Geſellſchaftsſchichten , Lehrer , Profeſſoren ,
Künſtler , Juriſten , Beamten , Aerzte und Arbeiter haben ſich be⸗

ſel⸗
erklärt , ihve Kraft in den Dienſt dieſes Erziehungswerks zu

ſtellen .

* Nachruf . Am verfloſſenen Donnerstag wurde auf dem hie⸗
ſigen Friedhof der hier verſtorbene Hauptlehrer Leo Noe aus Dils

berg beerdigt . Gr war den Winter über bei ſeinem Schwiegerſohn ,
Herrn Hauptlehrer Schütz zur Erholung . Wieder gekräftigt und h.
geſtellt , hatte er die Abſicht , nach Oſtern ſeinen Dienſt wieder

übernehmen . Abends 9 Uhr ſaß er noch munter im Kveiſe ſeiner
Angehörigen , vergnügte ſich mit den Kindern ſeiner Tochter und
begab ſich geſund und munter zu Vette . Gegen 2 Uhr früh vernahm
ſeine Frau ein eigentümliches Röcheln ihres Mannes an ihrer
Seite , und als ſie ihn wiederholt anrief , gab er kein Lebenszeichen
mrehr von ſich . Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein allzu ſchnelles
Ende bereitet . Eine ſtattliche Anzahl Kollegen und Freunde beglei⸗
tete ihn zur letzten Ruheſtätte . Noe war ein biederer , aufrichti
Charakter , ein tüchtiger Lehrer , ein aufrichtiger Menſchenfreun
im edelſten Sinne des Wortes . Ganz Dilsberg , jung und alt , hatte
ihn gern ; die Gemeinde berliert an ihm einen tüchtigen , gewiſſen
haften Lehrer . Der Geiſtliche von Dilsberg widmete ihm im Auf
trag dor Gemeinde einen warm empfundenen Nachruf und Bürger
meiſter Landwehr legte im Auftrag der Gemeinde einen p
vollen Kranz an ſeinem Sarge nieder , ebenſo die Konferenz Nechar⸗
gemünd durch ihren Vorſitzenden . Noe war mehr als ſeine halb
Lebenszeit als Lehrer auf dem Dilsberg , 35 Jahre brachte er
ſelbſt zu ; er erreichte ein Alter von 66 Jahren . 5

* Die Kunſthalle bleibt am Karfreitag und Oſterſonnta
ſchloſſen .

* Vom Wetter . In den letzten Tagen der verfloſſenen Woch
es im Schwarzwald wieder tüchtig geſchneit . Luſtig ſauſe
exponierten Höhen — und dazu braucht man nicht einmal b.
Feldberg zu gehen — die Schlitten wieder zu Tal und ſtatt de
„ Wald⸗Heil ! “ klingt gellendes „ Bahn frei ! “ zu Tal . Der Tempe
wechſel iſt gegenwärtig bedeutend . Geſtern betrug die höchſteperatur 10,5 Wärme und verfloſſene Nacht die niedrigſte 19
Die Dächer waren auch hente morgen wieder ſtark bereift

* Oſter⸗Ausflüge . Die erſte diesjährige Exkurſion de
hergerichteten Räderbootes „ Mannheimia “ wird Of
tag nach dem uralten Oppenheim a. Rh , gehen , während
Oſtermontag eine der beliebten Speyer⸗Fahrten a

ie

Rheinauf , rheinab dürfte es kaum ein Städtchen ge
idylliſcher gelegen wäre , als der bekannte Weinort Opp
der , durch Lage und Geſchichte verherrlicht , als eine der
Blüten im Glanze rheiniſcher Städte erſcheint . Beſond
der bequem erreichbaren Ruine Landskrone genießt man ei
herrlichſten Ausſichten , ein Landſchaftsbild , anmutig
zaubernd , wie es auf dieſem Fleckchen Erde kaum verm
Die Fahrzeiten , die einen ca . Aſtündigen Aufenthalt i
1 7 ermöglichen , werden ſpäter im Inſeratenteil bekan
geben . 5

* In der Schadenerſatzklage des Opernſängers Paeyn
Mainzer Stadttheater gegen den Opernreferenten Würz b
vom „ Mainzer Tageblatt “ kam ein Vergleich zuſtande, ind
Opernreferent Würzburger erklärte , bei der Niederſchrift de⸗
von der Aufführung der Oper „ Fauſt “ am 26. Dezember habe
die Abſicht gehabt , Pacyna zu beleidigen ; wenn jene Kritik
ausgelegt worden ſei , ſo bedauere er dies . Er habe nur
wollen , daß Pacyna an jenem Abend indisponiert war und
nicht hätte ſingen dürfen . Die Klage iſt hierauf zurückge
worden .

Kaufmänniſcher Verein Mannheim . Auf den heub
im Vereinslokal ſtattfindenden Vereinsaber
nochmals beſonders hingewieſen . Die beiden a
ſtehenden Themata „ Weltwechſelre
Frauenfrage im Handelsgewerbe “ ! duü
Inteveſſe bei allen in Handel und Induſtrie Erk
wecken , daß eine gege Beteiligung nicht dringend genug a
werden kann .

* Der Mannheimer Journaliſten⸗ und Schrfftſt
hielt geſtern abend im Hotel National ſeine Gener
ſammlung ab . Der erſte Vorſitzende , Herr D
Müller , erſtattete den Jahresbericht , dem zu entnehn
daß der Vorſtand in einer Anzahl Sitzungen vornehmlich
Standesangelegenheiten erledigte . Im übrigen iſt da
Jahr ſehr ruhig verlaufen . Es brachte nur eine größer

Nach dem von Herrn Redakteur Hunert erſtatteten
bericht befinden ſich die Vereinsfinanzen in einem b
den Zuſtande . Nach kurzer Diskuſſion , die ſich über
Berichte entſpann , wurde dem Kaſſier Decharge erteil

Prokuriſt Waldeck , gewählt . Die übrigen Vorſtandsmi
Chefredakteur Scheel (2. Vorſitzender ) , Redakteur
felder ( Schriftführer ) , Redakteur Kunert ( Kaſſier ) ,
teur Becker , Redakteur Geck , Buchdruckereibeſitzer G

Heckmann⸗Ludwigshafen ( Be 5

Arthur Poſt , unſer ei⸗ zeigenpirtuos und rühmlichſt
bekannter Violinlehrer , beginnt am 1. April einen Geigen⸗
kurſus . Hierdurch wird auch weiteren Kreiſen Gelegenheit ge⸗
boten , guten Unterricht zu erhalten . ( Näheres ſiehe Inſerat . )

Mannheimer Künſtler . In dem Wettbewerb für den Moſtu⸗
mentalbrunnen der Deutſchen in Buenos Aires hat in den letzten
Tagen das Preisgericht nach zweitägigen Beratungen die Entſchei⸗
dung getroffen . Es handelte ſich um einen Brunnen , für welchen
eine Summe von 250 000 M. zur Verfügung ſtand , den die in

den Freunde dieſes Landes der argentiniſchen Republik zur Jahr⸗
hundertfeier ihrer Unabhängigkeit im Jahre 1910 widmen wollen
und das auf einem der bedeutendſten Schmuckplätze der Avenida
Alvear in Buenos Aires aufgeſtellt werden ſoll . Es hatten ſich
120 der erſten Bildhauer mit ganz vorzüglichen Arbeiten beteiligt .
Den erſten Preis erhielt der Entwurf mit dem Motto „ Deutſchland
1910 “ , den der Stuttgarter Bildhauer Gu ſta v Adolf Bredo w

geſchaffen hat . Der zweite Preis fiel dem gemeinſamen Entwurf
des Charlottenburger Architekten Wilhelm Brurein und des
Berliner Bildhauers Hermann Hoſaeus zu . Es iſt der Ent⸗

wurf mit dem Motto „ Tagesgeiten “ Dendritten Preis erhielt der

Darmſtädter Bildhauer Profeſſor Heinrich Jobſt . Den vjerten
Preis erhielt Profeſſor Hugo Ledereſ in Berlin . Architekt
Wilhelm Bruxein iſt ein geborener Mannheimer , der ſchon
häufig aus Konkurrenzen preisgekrönt hervorging . In dieſem Falle
betrug der Preis 5000 M. Sein Mitarbeiter Prof . Hoſaeus iſt
als h rvorragender jüngerer Bildhauer wohlbekannt , insbeſondere
haben das Dresdener Mozaridenkmal , wie das Eiſenacher Groß⸗
herzog Alexander⸗Denkmal ſeinen Ruf geſeſtigt . Herr Brurein
wollte ſich auch mit Bildhauer Hoſgeus an dem Wettbewerb für das

Mannheimer Großhenzog⸗Denkmal beteiligen ; da jedoch ein nicht⸗

badiſcher Bildhauer an dem Wettbewerbe nicht teilnehmen konnte ,
wenn auch der Architekt ein Badener war , konnte der ſchon ange⸗
fangene Entwurf nicht zu Ende geführt werden . Ein Ent⸗
wurf Brureins bei dem Wettbewerb um den Bau eines Rat⸗

3 Mannheimer Künſtler in Nürnberg . Lilli
Wachg , Fritz Vogelſtrom und Hans Bahling we
den in der zweiten Hälfte des April ſtattfindenden

FJe

großen Stils im Nürnberger Stadtthegter teilnehmen .
Repertoive ſtehen : Fidelio , Boheme , Triſtan , Könf
Rheingold , Walküre , Siegfried und Götterdämmerung .
werden u. a . Mottl und Ernſt v. Schuch . 55

Das Drama „ Der ſcharfe Junker “ von Georg Eng
ſeiner Erſtaufführung im Meininger Hoftheater ,
Privattelegramm meldet , warme Aufnahme . Der Verfo
von dem gusverkauften Haufe lebhaft gerufen .

Profeſſor Stier 7. Nach längerem Leiden , das ihn ſchon
einiger Zeit von ſeinem Amte ferngehalten , iſt in Stuttgart Br
Richard Stier , Hofgemäldeinſpektkor und Konſervator
Kunſtbereins , an einem Herzſchlag geſtorben . Urſprün⸗
Architekten ausgebildet , hat ſich Stier frühzeitig der Mälere
gewandt . Stier hat ſich um den württemb . Kunſtvere 1

dortigen Malersvelt große Perdienſte erworben. Lange
durch bis zur Gegenwart war er Vorſtand des Or
Renten⸗ und Penſionsanſtalt für deutſche bildende Künſtler

Meine hamburgiſche Dramaturgie . Burgtheaterdire
Freiherr v. Berger hat das Verlagsrecht ſeiner neu

Zur Literatur und Schauſpielkunſt — entſtanden wähn
zehnjährigen Hamburger Direktionsführung — dem Wie
lagshauſe von Chriſtoph Reißers Söhne übertragen , bei de
Buch demnächſt unter dem prägnanten Titel „ Meine hamb
Dramaturgie “ zur Ausgabe gelangen wird .

führung gelangen .

72

eines großen Künſtlers gewidmet ) . Zwiſchen beiden Trios iſt eine
Sonate für Cello und Klabier bon S. Rachmaninoff ov. 19 ein⸗ hauſes der Gemeinde Berlin⸗Lankwitz . wurde zum Ankauf
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4. Sekte .
Weneral⸗Anzeiger Mittagbla —

wiedergewählt. Herr Direktor Müller bleibt dem Vorſtand da⸗

garc erhalten, daß er ſich beſtimmen ließ , anſtelle des Herrn
Waldeck das Amt des Beiſitzers anzunehmen . ImNamen des Ver⸗
eins dankte Herr Redakteur Geck Herrn Müller für die um⸗
ſichtige und taktvolle Leitung des Vereins . Zu Rechnungs⸗
prüfern wurden die Herren Kaufmann Levi und Prokuriſt
Gerlach wieder⸗ bezw . neugewählt . Das Vergnügungskomitee
ſetzt ſich aus folgenden Herren zuſammen : Redakteur Haller ,

. ⸗A. Dr . Kah n , Architekt Lehmann , Kaufmann Levi ,
Redakteur Schönfelder und Kaufmann Strauß . Unter
Punkt „ Verſchiedenes “ konnte Herr Direktor Müller die er⸗
freuliche Mitteilung machen , daß ein Gründungsmitglied , Herr
Buchdruckereibeſitzer Bensheimer , heute das Feſt der
ſilbernen Hochzeit feiert . Herr Müller ließ die herzliche An⸗
ſprache , die er an den Jubilar richtete , in ein freudig aufgenom⸗
menes Hoch ausklingen . Herr Bensheimer dankte ebenſo herz⸗
lich für die Ehrung .

* Die Milchpreiserhöhung . Am Sonntag fand in Speyer auf
Veranlaſſung des Fuhr⸗ und Ackerbauvereins eine Verſammlung der
Milchproduzenten ſtatt zwecks Beſprechung über Erhöhung der
Milchpreiſe . Nach lebhafter Beſprechung wurde eine Reſolution
angenommen , nach der die Produzenten in der Stadt vom nächſten
Mittwoch ab nur zu 22 Pfg . das Liter Milch an die Privaten ab⸗
gehen , während der Preis der Produzenten auf dem Lande auf
16 Pfg . pro Liter feſtgeſetzt wurde .

Ein neuer Künigſtuhlturm . Der Odenwaldklub beabſichtigt ,
einem Schreiben des Vereins Alt⸗Heidelberg folgend , auf dem
Kömigſtuhle einen neuen Turm mit elektriſchem Aufzug
zu exrichben , der als Großherzog Friedrich⸗Turm ein Denkmal für
den verſtorbenen Großherzog darſtellen wird . Reichliche Mittel hier⸗
für dürfen als geſichert gelten , umſo mehr als ſchon 100 000 M.
geſammelt worden ſind , die bei dem Bau Verwendung finden

ſollen und der Klub einen namhaften Beitrag aus ſeiner Kaſſe in
Ausſicht geſtellt hat .

* Unfall . Beim Reinigen eines Kanals in der Augarten⸗
ſtraße geriet geſtern nachmittag der in den 40er Jahren ſtehende
berheiratete Straßenarbeiter Karl Wetterich , wohnhaft
S 8, 2, unter einen Wagen der Abfuhranſtalt , der ihm über beide
Füße hinwegging . Der Sanitätswagen brachte den ſchwer ver⸗
letzten Mann nach dem Allgemeinen Krankenhaus . ( Siehe

Polizeibericht ) .
Konkursverfahron . Ueber das Vermögen des Kaufmanns

Smanuel Hirſchler , Inhabers der Firma Heinrich Hirſchler
Söhne , Getreidehandlung , F 5, 1, wurde das Konkursverfahren er⸗

öffnet . Zum Konkursverwalter wurde . ⸗A. Dr . Hecht ernannt .
Honkursforderungen ſind bis zum 15 . April einzureichen . Prü⸗
fungstermin : Donnerstag , 28 . April .

Polizeibericht
vom 22 . März 1910 .

Selbſtmord . Aus noch unbekannter Urſache ſchnitt ſich
geſtern nachmittag in Käfertal im Hauſe Wormſerſtraße Nr . 26
ein Bademeiſter von hier den Hals durch , ſodaß der Tod

aAlsbald eintrat .
Unfälle . Ein hieſiger Anwaltsgehilfe ſprang geſtern

gabend aus Unvorſichtigkeit beim Fußballſpielen auf der Straße
zwiſchen C 2 und 3 vor das Fahrrad eines Kaufmanns aus Lud⸗

Beide kamen hierdurch zu Fall und verletzten ſich

Vor dem Hauſe Augartenſtraße Nr . 42 fiel heute früh 394
Uhr ein Stadtgärtner von einem ſtädt . Pfuhlwagen herunter
And wurde er von den beiden linken Rädern überfahren und

Wwer verletzt . Er wurde mit dem Sanitätswagen in das
Ügemeine Krankenhaus verbracht .

Anter ſein eigenes Fuhrwerk geriet auf der Schulſtraße in
Neckarau geſtern mittag ein Flaſchenbierhändler von dort . Er
wurde überfahren und außerdem von ſeinem Pferd durch einen

Tritt am Hinterkopf verletzt .
Vor dem Hauſe Wilhelmſtraße No . 22 in Feudenheim wurde

am 19, ds . Mis , der 6 Jahre alte Sohn eines dortſelbſt wohnen⸗
den Photographen von einem noch unbekannten Radfahrer an⸗

gefahren und zu Boden geworfen . Der Knabe krug einen

Schlüſſelbeinbruch davon . Um ſachkdienliche Mitteilung
zur Feſtſtellung der Perſönlichkeit des Radfahrers wird erſucht .
Verhaftet wurden 14 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen , darunter ein Taglöhner von Ladenburg wegen
Sittlichkeitsverbrechens .

Bürgerausſchußſitzung in Ladenburg .
D. Ladenburg , 22. März .

Die geſtern abend hier ſtattgefundene Bürgerausſchußſitzung
würde kurz nach 8 Uhr von Herrn Bürgermeiſter Reinmuth

böffnet . Es waren 57 Mitglieder anweſend . Der erſte Punkt
der Tagesordnung : Kontokorrentverkehr der Spar⸗
aſſe mit dem Vorſchußverein wurde debattelos ein⸗

immig genehmigt . Gleichfalls wurde Punkt 2: „ Eröf gung
des Averſums der Gemeindewaiſenräte “ von 50
auf 100 Mark mit allen gegen einige Stimmen genehmigt .

höhung des Averſums der Leichenfrau “ : BAM .

Günther erklärt ſich namens ſeiner Fraktion mit der Erhöhung
bon 40 auf 50 Mark einverſtanden . Auch hier wurde einſtimmige

Genehmigung erteilt . „ Erhöhung des Averſums für
10 % und 1⸗Uhr⸗Läuten : BAM . Hohn bemerkt , die Ein⸗

kichtung des 10⸗ und 1⸗Uhr⸗Läutens ſei noch aus alter Zeit . Heut⸗
zutage habe doch jedermann eine Uhr bei ſich . Er erſucht , den An⸗

ktrag , weil die Einrichtung unnötig , abzulehnen . BAM . Becker

ſteht ebenfalls auf dem Standpunkt , daß dieſes Läuten nicht mehr
bttwwendig iſt . Der Bürgermeiſter erklärt , daß man im Ge⸗

meinderat von der Sitte auch nicht ſehr erbaut iſt Man habe

dann aber wieder den Wünſchen einiger Mitglieder Rechnung

ügen wollen . Auf Erſuchen des Gemeinderats Baumann

erklären ſich einige landwirtſchaftliche Mitglieder auch für die

Abſchaffung des 10⸗ und 1⸗Uhr⸗Läutens . Der Antrag wird hierauf
it allen gegen 8 Stimmen abgelehnt . Mietwohnung

malten Winterſchulgebäude . Hierzu bemerkt BAM .

rgolini , daß , wenn in dieſes Gebäude die Gewerbeſchule

nziehen ſoll , die Wohnung dem Gewerbelehrer zugewieſen wer⸗

n könne . Der Bürgermeiſter erwidert , daß die Wohnung für

en Gewerbelehrer nicht geeignet iſt . BAM . Kling bemerkt ,
würde dieſe Wohnung nicht einmal für 200 Mark nehmen . Die

rlage geht an den Gemeinderat zurück . Feſtſetzung einer

rgütung für den Fleiſchbeſchauer für Vor⸗

hme außerordentlicher Fleiſchbeſchau und

ntrolle der Fleiſchläden . BAM . Tuhn beantragt

dieſem Punkt , daß die Namen derjenigen Fleiſchläden , in denen

lle Wurſtwaren feſtgeſtellt wurden , öffentlich bnekannt ge⸗
werden . BAM . Heck erklärt namens ſeiner Fraktion die

ung ,da die Kontrolle der Fleiſchläden im Intereſſe der

en Geſundheit ſei . Der Bürgermeiſter gibt eine diesbez .
de der Fleiſcherinnung bekannt , die eine ſtrenge Ladenkon⸗

trolle und eine öftere Vornahme der Fleiſchſchau wünſcht. Die
Vorlage wird mit allen gegen 1 Stimme augenommen .

( Schluß folgt . )

Aus dem Grogherzogtum .
Plankſtadt , 21 . März . Die geſtrige General⸗

verſammlungdes hieſigen Landwirtſchaftlichen Kre⸗
ditvereins nahm einen harmoniſchen Verlauf . Nahezu ein⸗
ſtimmig wurde die Erſatzleiſtung von 20000 Mk . durch die
früheren Vorſtands⸗ und Aufſichtsratsmitglieder von der Ver⸗
ſammlung genehmigt und Entlaſtung erteilt . Zur Deckung der
Reſtſchuld werden die Stammanteile der Mitglieder und die
Mittel des Reſervefonds verwendet . Durch Kreditge⸗
währung vonſeiten des Raiffeiſenverbandes war der Ver⸗
ein in der Lage , ſeinen Verbindlichkeiten bisher nachzukommen⸗
Der geſtrige Generalverſammlungsbeſchluß kann für die weitere
Entwickelung des Vereins nur förderlich ſein .

* Heidelberg , 20 . März . Ein überaus bedauerlicher Fall
ereignete ſich in einer hieſigen Familie . Ein junges 16jähriges
Mädchen hat ſich durch die ſo zart duftenden und barmlos aus⸗
ſehenden Maiblumen eine ſchwere Blutvergiftung zuge⸗
zogen , an deren Folgen die Aermſte trotz aller Bemühungen der

Aerzte unter unſäglichen Schmerzen verſchieden iſt . Der
Fall gewinnt um ſo mehr an Tragik , als dieſer Tage ein Bruder
der Verſtorbenen konfirmiert worden iſt , aus welchem Anlaß die
tückiſche Giftblume ins Haus gekommen iſt , die das junge Mäd⸗
chen aus Unachtſamkeit dem Munde und offenbar einer kleinen
nicht beachteten Wunde zu nahe gebracht hat .

* Karlsruhe , 21. März . Ein ſchweres Automo⸗
bilunglück ereignete ſich in Rüppur : Kaufmann Walter Gaſt
von Karlsruhe , ein ſehr ruhiger und ſicherer Fahrer , fuhr heute
morgen 5 Uhr , mit einem Gaggenauer 10/18 pferdigen Automobil
von Karlsruhe kommend , die Chauſſee nach Ettlingen , als ihm in

Rüppur , unweit des Reſtaurants „ Kaiſer Friedrich “ ein Sandfuhr⸗
werk entgegenkam . Das Fuhrwerk fuhr ohne Licht und auf der

falſchen Seite . Herr Gaſt , der den Sandwagen infolge der noch

herrſchenden Dämmerung in der beim „ Kaiſer Friedrich “ beſtehen⸗
den großen Straßenkurve erſt ſehr ſpät bemerkt hatte , riß das
Automobil herum und ſteuerte auf das Trottoir hinauf , konnte
aber den Zuſammenprall doch nicht verhindern . Dabei flog lt .

„ Bad . Pr . “ Herr Gaſt mit ſolcher Wucht gegen die die vordere

Glasſcheibe haltenden Rahmen , daß er ſich eine ſchwere Schädel⸗

verletzung — wahrſcheinlich einen Schädelbruch — und eine Ge⸗

hirnerſchütterung zuzog . Da er auch ſonſtige Verletzungen an
der Bruſt und an den Armen davontrug , muß der Verunglückte ,
als er vom Wagen geſchleudert wurde , auch am Boden noch

ſehr hart aufgeprallt ſein . Eine hinter dem Lenker des Automo⸗

bils ſitzende Dame wurde vom Sitz geſchleudert , kam aber mit

geringfügigen Verletzungen davon . Das Automobil wurde an der

Karoſſerie beſchädigt . Ein Arzt ordnete die Ueberführung des

infolge Gehirnerſchütterung bewußtloſen Verunglückten ins

ſtädtiſche Krankenhaus Karlsruhe . Die Schuld an dem Unfall

trägt der Lenker des Sandfuhrwerks .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Neuſtadt a. . , 20 . März Kaiſer Wilhelm hat zu dem

anläßlich der goldenen Jubelfeier des Geſang⸗Vereins „ Concor⸗
dia “ in Neuſtadt a. H. an Pfingſten 1910 ſtattfindenden großen

nationalen Geſangs⸗Wetſtreite einen Ehrenpreis
geſpendet . Außerdem beſitzt nun die „ Concordia einen Ehrenpreis

von dem Prinzregent Luitpold von Bayern und einen ſolchen von

Großherzog Friedrich II . von Baden .

Sportliche Nundſchau .
Pferdeſport .

* Die Eröffnung der Wiesbadener Rennbahn iſt auf den 4. Juli
durch einen Concours Hippique feſtgeſetzt . Nach dem Manöver ſoll
dann das erfſte dreitägige Meeting abgehalten werden . Mit dem
Bau der Tribünen iſt begonnen worden .

Luftſchiffahrt .
„ Kathreiner⸗Preis München —Berlin “ . Wie ſchon gemelder ,

hat die Firma Kathreiner Malzkaffee⸗Fabriken 50 000 Mark zur
Förderung der deutſchen Flugtechnik zur Verfügung geſtellt . Dieſer
Preis iſt ausſchließlich für deutſche Flieger mit Flugmaſchinen reim

deutſcher Konſtruktion beſtimmt . Die Bedingungen ſind vom

Bayeriſchen Automobilklub inzwiſchen ausgearbeitet worden und

beſtimmen daneben , daß die Strecke München —Berlin innerhalb
60 Stunden mit drei geſtatteten Zwiſchenlandungen zurückgelegt
ſein muß , daß dieſe Landungen in Nürnberg , Leipzig und einem
dritten in der Wahl des Fliegers ſtehenden Orte zu Reparaturen
und Betriebsſtoff⸗Aufnahme ſtattzufinden haben . Wenn man be⸗

denkt , daß franzöſiſche Aviatiker faſt 300 Km. in fünf Stunden
ohne Landung zurückgelegt haben , iſt der „ Kathreiner⸗Preis “
verhältnismäßig leicht zu gewinnen . Die Luftlinie München
Berlin beträgt nur 550 Kilometer . Wir wünſchen , daß dieſe
nationale Stiftung einen praktiſchen Erfolg der deutſchen Flug⸗
technik zeitigt , damit Deutſchland den Vorſprung einholt , den

Frankreich und Amerika jetzt noch haben .

Thenter , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Der Geograph Prof . Albrecht in Potsdam wurde zum korre⸗

ſpondierenden Mitgliede der Pariſer Akademie der Wiſſenſchaften
geiwählt .

Von Jag zn Fag .
— Luſtmord . Berlin , 21. März . Der „ Lok . ⸗Anz. “ meldet

aus Helſingfors : Vorgeſtern wurde im Eiſe die Leiche eines
bjährigen Mädchens geſunden , das das Opfer eines Sittlichkeits⸗
verbrechens geworden iſt . Der Verdacht richtet ſich allgemein gegen
Koſaken einer in der Nähe gelegenen Kaſerne .

— Einer großen Gefahr glücklich entronnen .
Berlin , 21. März . Der „ Lok . ⸗Anz. “ meldet aus Stockholm : In
Rineforta ( Oſtgotland ) brannte eine Wirtſchaftsſchule für junge
Mädchen ſo ſchnell nieder , daß ſich 30 Mädchen nur im letzten
Augenblick leicht bekleidet aus dem Feuſter retten konnten .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Aus Kurheſſen , 22. März . In den höheren Gebirgsgegen⸗

den Oberheſſens führte ſich heute der Frühling mit 5 Grad Kälte ein .
* Newhaven , 22. März . In der heutigen Sitzung der Cor⸗

poration der Jvele⸗Univerſität wurde beſchloſſen , das Abkommen auf⸗
recht zu erhalten , nach welchem die Univerſität im Herbſt einen
deutſchen Dozenten von der preußiſchen Regierung erhält .

* Paris , 22 . März . In der Akademie der Wiſſenſchaften

teilte Profeſſor Metſchnikoff vom Paſteur⸗Inſtitut mit , daß es

ihm gelungen ſei , bei einem Schimpanſen eine dem Typhus durch⸗

aus ähnliche Krankheit hervorzurufen . Der Gelehrte wird nun⸗

mehr an Affen Heilverſuche mittels Serumbehandlung vornehmen .

Franzöſiſche Korruption .
* Paris , 22 . März . Aus Marſeille wird mehreren Blättern

gemeldet , daß die Staatsanwaltſchaft die Unterſuchung gegen einen

Notar erhoben habe , der unter Milhilfe eines Marinebeamten durch
gefälſchte Zeugniſſe den Fortbezug von Ruhegehältern ermöglicht

hat , deren Nutznießer bereits ſeit langer Zeit geſtorben oder ver⸗

ſchollen waren . Die Summe , um die der Staat durch dieſen Be⸗

trug geſchädigt wurde , ſoll ſehr bedeutend ſein .

Ein Geheimabkommen in der Balkanfrage .

Paris , 22. März . Der Petersburger Korreſpondent des
„ Figaro “ berichtet , er habe aus einer Unterredung mit einem
hervorragenden Diplomaten die Neberzeugung erlangt , daß die
Zeitungsnotiz über die öſterreichiſch⸗ruſſiſchen Verhandlungen
eine abſichtliche grundſätzliche Erklärung darſtellen , daß aber die
Kabinette von Petersburg und Wien zu einem geheimen und
formellen Uebereinkommen über mehrere wichtige und beſtimmte
Punkte in der Balkanpolitik gelangt ſei .

Vom Exſultan Abdul Hamid .

* London , 22 . März . Der Saloniker Korreſpondent der

„ Daily Mail “ meldet , daß Exſultan Abdul Hamid noch immer
in Saloniki iſt . Er habe 7 Frauen und eine Anzahl Eunuchen⸗
bei ſich . Er leide aber an einer inneren Krankheit , welche ihm
jede Initiative geraubt habe . Sein Befinden ſei ein ziemlich un⸗
günſtiges .

Berliner Drahtbericht .
[ Von unſerem Berliner Bureanu . )

Berlin , 22 . März . In dem geſtrigen Prozeß gegen
den Wahlrechtsdemonſtranten Otto Scheffler , der den Schutz⸗
leuten Schimpfworte wie Bluthunde , Strolche , Schufte ,
Lumpen zugerufen hatte , bemerkte der Verteidiger Rechts⸗
anwalt Kurt Roſenfeld , daß es die Behörde ſehr eilig mit

dieſer Sache gehabt habe , ſonſt hätte er ihr Hunderte von

Menſchen vorführen können , die das Vorgehen der Polizei
einſtimmig verurteilten . Die große Schnelligkeit der Behörde
ſei darauf zurückzuführen , daß dem Angeklagten die Sache
erſchwert werden ſolle . Wegen dieſer Aeußerung wurde der

Verteidiger wegen Ungebühr vor Gericht zu 50 M. Geld⸗
ſtrafe verurteilt , während der Angeklagte einen Monat Ge⸗

fängnis erhielt . Als ſtrafverſchärfend fiel ins Gewicht , daß
durch ſolche Aeußerungen , wie ſie Scheffler gebrauchte , die

wildeſten Leidenſchaften aufgeſtachelt würden , die zu Blut⸗

vergießen führen könnten .

Schwere Eiſenbahn⸗Kataſtrophe .

Berlin , 22 . März . Aus Newhork wird gemeldet :
In der Nähe von Greenmontain im Staate Jowa entgleiſte aus
unbekannten Gründen ein Perſonenzug der Rock⸗Islandbahn
und ſtürzte die Böſchung hinunter . Die meiſten Wag⸗
gons wurden zertrümmert . Wie die Rock⸗Islandbahn ſelbſt angibt ,
ſind 45 Perſonen getötet worden , deren Leichen geborgen
ſind . 35 ſind ſchwer verletzt und nach Greenmontain geſchafft .
Bei der Bergeng der Leichen und Verwundeten ſpielten ſich unbe⸗
ſchreibliche Szenen ab . Man ſucht noch unter den Trümmenn nach
Verletzten , da man den Angaben der Vahnverwaltung keinen Glau⸗
ben ſchenkt und die Zahl der Opfer für höher ſchätzt . Ueber die
Urſache der Kataſtrophe ſind bisher keine näheren Einzelheiten be⸗
kannt .

Die Hofrichter⸗Affäre .

JBerlin , 22 . März . Der Redakteur der Wiener

„ Arbeiter⸗Zeitung “ , Max Winter , hatte ſich geſtern vor
Gericht wegen ſeiner Hofrichter⸗Broſchüre zu verantworten ,
die konfisziert wurde . Winter wurde beſchuldigt , daß er

Mitteilungen über die Ergebniſſe einer im Gange befind⸗
lichen gerichtlichen Unterſuchung veröffentlicht habe . Winter
wurde zu einer Geldſtrafe von 200 Kronen verurteilt .

Die Tumulte im ungariſchen Neichstag .
* Budapeſt , 21 . März . Nachmittags wurde das

Handſchreiben des Königs , das die Auflöſung des Reichstages
verfügt , im Magnatenhauſe verleſen . Der Miniſterpräſident
Graf Khuen iſt in der Sitzung wegen der erlittenen Ver⸗
letzungen nicht anweſend . Miniſter Graf Serenyi hat mit
einem Verband über dem rechten Auge ſeinen Platz einge⸗
nommen . Der Vorſitzende Baron Kemeny entſchuldigt das

Fernbleiben des Miniſterpräſidenten mit den bedauerlichen
Vorfällen im Abgeordnetenhauſe . Das Magnatenhaus nahm
das Handſchreiben des Königs ohne Debatte zur Kenntnis .

Graf Michael Karolyi , ein Anhänger des vom Graſen
Tisza propagierten ſogenannten nationalen Wahlrechts , be⸗

zeichnete das Vorgehen des Grafen Khuen , der zur Frage
der Wahlreform nicht offen Stellung nehme , als eine

Immoralität , worauf der Handelsminiſter Hieronymi
namens der Regierung erklärt , daß dieſe auf der Baſts des

allgemeinen Wahlrechts ſtehe , infoweit dadurch un⸗
gariſche nationale Intereſſen nicht verletzt werden . Ueber
die Details der Wahlreform werde die Regierung ſich erſt nach
Fertigſtellung des betreffenden Geſetzentwurfes äußern .

Wie verlautet , wird in den nächſten Tagen eine Bürger⸗
verſammlung gegen die heutigen beſchämenden Vorgänge im

Parlament öffentlich proteſtieren . Alle Abendblätter ver⸗
langen gegen die Veranſtalter der heutigen , das Land be⸗

ſchämenden Skandale die ſtrafgerichtliche Unterſuchung . Nur
das Organ der Juſthpartei , der , wie man erwieſen , die

heutigen parlamentariſchen „ Helden “ ausſchließlich angehören ,
verſucht die Tat mit dem Nimbus patriotiſcher Aufwallung
zu umgeben .

Wie die „ Frankf . Ztg . “ erfährt , wird gegen die Atten⸗
täter auf die beiden Miniſter ſchon morgen das Verfahren
eingeleitet . Im Laufe des Nachmittags drückbe der Monarch
beiden verletzten Miniſtern ſein aufrichtiges Beileid anläßlich
des gegen ſie verübten Attentats aus und erbat ſich weitere

Boerichte .

Budapeſt , 21 . März . In den Abendſtunden wurde
der Verband des Miniſterpräſidenten erneuert . Nach dem

Ausſpruch der Aerzte iſt eine Blutvergiftung durch die in

die Wunde gedrungene Tinte nicht zu befürchten . Graf Khuen
wird der morgigen Thronrede beiwohnen können . Außer
vom Monarchen erhielt der Miniſterpräſident von allen öſter⸗
reichiſchen Miniſtern und vielen Politikern Beileidsdepeſchen .

In der Koſſuthpartei wurde abends jede Gemeinſchaft
mit den brutalen Angreifern entrüſtet zurückgewieſen . Die

angeſehenſten hauptſtädtiſchen Klubs beſchloſſen , den Grafen

Khuen in den nächſten Tagen mit einer Fackelſerenade zu
ehren . Der Miniſterrat beſchloß , gegen die Attentäter , von

denen ſich bisher nur Zacharias , Beck und Hoffmann meldeten ,

deren jedoch etwa zwanzig ſein ſollen , das Verfſahren wegen

Gewalttätigkeit gegen Amtsperſonen und ſchwerer körper⸗
licher Verletzung einzuleiten , was eine Verhaftung der Teil⸗

nehmer wahrſcheinlich macht .

Die Verletzung des 2 8
9 02. März. 5 ra uen hatte geſtern

Fieber 199 e 9 5 Beit hüten . Meb⸗
rere Abgeordnete behaupten , daß der Angriff gegen die Regtierung
vorbereitet war und mit voller Ueberlegung ausgeführt worden ſei .
Sie beweiſen dies damit , daß ſie ſchon vorher Mitteilungen über den

geplanten Angriff erhielten .

—̃
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Geſchäftliches .
8 75jährige Jubelfeier der Oberrealſchule der Francke ' ſchen

Stiftungen in Halle a. S . Zu der am Donnerstag abend nach
bdem Ratskeller einberufenen allgemeinen Verſammlung hartte ſich
eine große Anzahl ehemaliger Schüler der Anſtalt eingefunden .
Das Lehrerkollegium nahm nahezu vollzählig an den Beratungen

eil. Von dem Ausſchuß wurde ein für die am 4. Mai ſtabtfindende
Feier aufgeſtellbes Programm vorgelegt , welches allſeitig Beifall

daund. Aus demſelben ſei heute nur erwähnt , daß als Theaterſtück
zas vaterländiſche Schauſpiel „ Colberg “ von Paul Heyſe zur Auf⸗

führung gelangen ſoll . Mit der Einſtudierung , welche in

Händen des Herrn Schauſpielers Karl Stahlberg liegt , hat man

dereits begonnen . Es wurde ſodann der Inhalt des Nachrichten⸗
tlattes Nr . 16 vorgeleſen , welches demnächſt zur Verſendung ge⸗
langt und das gleichfalls anerklannt wurde . Es wird nochmals
Allen ehemaligen Kameraden ans Herz gelegt , ſich an dem Feſte zu
beteiligen und zu der geplanten Ehrengabe nach Kräften beizu⸗

ſteuern .

den

„ Süddeutſche Induſtrie “ .

Die Nummer 5 des Jahrgangs 1910 der im Verlage der Dr .

H. Haas ' ſchen Buchdruckerei , Mannheim , erſcheinenden „ Süddeut⸗

ſchen Induſtrie “ , Organ des Verbandes Südweſtdeutſcher Indu⸗

ſtvieller , enthält : Amtliche Mitteilungen des Ver⸗

bandes : bandes Südweſtdeutſcher Indu⸗

delsablommen mit Kanada ,

bertrauliche Mitteilungen , Ausf gen . Allgemeiner
Teilt die Abhandlungen : „ Mißbrauch mit Warenzeichen “ , „Irre⸗
leitende Fakturen ( Engliſches Recht ) “ , „ Gin neuer Kampftarif in

Kuba “ : ferner Berichte über Ausſtellungsweſen : Fortſchritte des

Weltausſtellungsprojektes San Francisco 1915 , das Bayeriſche Ko⸗

mitee für die Weltausſtellung Brüſſel 1910 , betr . Verſand von

Automobilen nach Rußland , Diverſes , Bücherſchau , Geſchäftliches .
* ** *

Wormſer Brauereifnſion .

Geſteru ſanden , wie bereits kurz gemeldet , die außerordentlichen

Geueralverſammlungen des Wormſer Brauhauſes vor m.

Oertge und des Elefantenbräu vor m. L. Rühl ſtatt , die

über die geplante Vereinigung der beiden Brauereigeſellſchaf⸗

ten Beſchluß faßte . In der Generalverſammlung des Wormſer Brau⸗

hauſes waren lt . „ Wormf . Ztg . “ 35 Aktionäre anweſend , bezw . ver⸗

treten , die insgeſamt einen Aktienbeſitz von 641 Stück auf ſich ver⸗

einigten , von denen 634 ſtimmberechtigt waren . Der Fuſionsvertrag
mit dem Elefantenbräu vorm . L. Rühl wurde nach dem Vorſchlage

Auf Grund dieſes Vertrags

direktor Lott⸗Worms , Brauereidirektor Stein⸗Linden und Brauerei⸗

direktor Louis Oertge⸗Worms eintreten . Auch die Generalverſamm⸗

lung des Elefantenbräu ſtimmte der Fuſion einſtimmig zu.
* * *

Speherer Volksbank , Speyer .

Im Geſchäftsbericht für das Jahr 1909 wird ausge⸗

Führl : „ Das Effektengeſchäft war im abgelaufenen Jahr ſehr be⸗

lebt . Auf einzelnen Gebieten gingen die Kurſe jedoch ſo ſtark in

die Höhe , daß zur Vorſicht geraten werden mußte und vor Ueber⸗

treibungen gewarnt würde . Die am Schluſſe des Vorjahres ge⸗

hegten Hoffnungen auf Belebung des Baugewerbes und auf eine

erung auf induſtriellem Gebiet ſind nur zum Teil in Er⸗

Erſt als der Friede geſichert war und diefüllung gegangen .

neuen Steuergeſetze überſehen werden konnten , trat ein Um⸗

ſchwung zum Beſſeren ein . So ſind denn auch die Ergebniſſe

unſerer Volksbank im abgelaufenen Jahre günſtige zu nennen .

Mitgliederzahl , Umſatz und Reingewinn konnten geſteigert wer⸗

der . Der Umſatz von einer Seite des Hauptbuches gerechnet , er⸗

reichte die Höhe von 66 Millionen Mark . Die Steigerung von

4½ % Millionen iſt hauptſächlich im Konto⸗Korrent⸗ , Effekten⸗ und

Wechſelverkehr erzielt worden . Aber auch das Vorſchußgeſchäft
wurde gepflegt und erweitert . Der Reingewinn von 105 648

Mark einſchl . Vortrag iſt etwas größer wie im Vorjahr , trotz

der Ermäßigung des Zinsfußes im Soll der laufenden Rech⸗

nungen auf 4½ Proz . bei vorgeſchriebenem Umſatz . Der billige
Geldſtand zeitigte einen lebhaften Effektenverkehr , ſo daß der

Ausfall an Zinſeneinnahmen im Wechſel⸗ und Banken⸗Verkehr,
durch ein beſſeres Erträgnis auf Effekten⸗Konto ausgeglichen

werden konnte , abgeſehen vom vermehrten Konto⸗Korrent⸗Ge⸗

ſchäft . Außer der Verteilung der gewohnten Dividende von

6 Prozent können wir den Reſerven 20000 Mk . zuweiſen , am

Bankgebäude 10 000 Mk . abſchreiben und 11712 Mk . auf neue

Rechnung vortragen . „Hausſparkaſſen “ ſind nun bereits ca . 500

Stück abgeſetzt worden . — Neu eingeführt haben wir die Poſt⸗

karten⸗Schecks “ — Die Generalverſammlung genehmigte ſämt⸗

liche Vorſchläge des Vorſtandes .
—

Projektions⸗Aktiengeſellſchaft „ Union “ . Eine neue Aktiengeſell⸗

ſchaft zum Betriebe von Kinematographen⸗Theatern iſt laut „ Conf . “

mit einem Kapital von 500 000 % unter dem Namen Projek⸗

tions⸗Aktiengeſellſchaft Union , mit dem Sitze in Frank⸗

furt a. . , von ſüd⸗ und weſtdeutſchen Großkaufleuten gegründet

worden . Die neue Aktiengeſellſchaft überuimmt die ſämtlichen

Theater der allgemeinen Kinematographen⸗Geſellſchaft in Berlin

( Union⸗Theater ) , Köln , Düſſeldorf , Elberfeld , Eſſen , Barmen , Frauk⸗

furt a. Main , Mannuheim , Ludwigshafen . Der Gründung

ſteht das Bankhaus H. L . Hphenemſer⸗Mannheim nahe .

Dem Jahresberichte der Deutſchen Lebensverſicherungsgeſell⸗

ſchaft in Lübeck über ihr mit dem Jahre 1909 beendetes 8l .

Geſchäftsſahr entnehmen wir , daß das Geſchäft derſelben eine

erhebliche weitere Ausbreitung erfahren hat und auch finanziell

befriedigend verlaufen iſt , obwohl die Sterblichkeit weniger

günſtig war als im Vorjahre . Es wurden von derſelben zwar

weniger Perſonen , aber durchſchnittlich größere Verſicherungs⸗
erledigen waren 8208 Kapital⸗

verſicherungsanträge über M. 29 456 707 , von denen 7345 An⸗

M. 500 583435

e mäßig genährte Hammel und Schafe

kübe : 000 — 000 . ,

ſammen 3704 Stück .

832 927 . 35 im Jahre 1908 . Die Prämienreſerven einſchließlich der

Prämienbeträge belaufen ſich Ende 1909 auf M. 77964 . 312 . 54

und , unter Berückſichtigung des Zuwachſes aus 1909 , die Gewinn⸗

reſerven der Verſicherten auf M. 4 458 942 . 06 , ſowie die ſonſtigen

Rücklagen auf M. 4 009 437 . 74 . Als Reingewinn verblieb die

Summe von M. J676 326 . 71 . gegen M. 1777743 . 66 im Vorjahre .

Der am 31. März er . ſtattfindenden Generalverſammlung wird

vorgeſchlagen werden , den Aktionären eine Dividende von M. 225

pro Aktie zu zahlen .

* * *

Produkte .
New⸗Porf 21 . März .

Kurs vom 17. 21. Kurs vom 17. 21

Baumwiatl . Hafen 2000 54 . 000 Schm .Roh. u. Br. ) 1490 1490

„ atl Golfh 11 . 000 12 . 00 [ Schmalz Wilcoy 14 . 90 14 . 90

„ im junern . %0 . %00 Talg prima Eitn 7 J06 7

„ Exp . u. Gr. B. . 000 . 000] Zucker Muskov . de . 89 . 89

„ Exp . n. Kont . 1000 6 900 KaffeeRio No, 7lel, 8 85

Baumwolle loko 15 . 15 15. 05] do. März . 85 . 75

do. März . 04 14. 9 do. April . 90 . 80

do. Mpril „ „ d de . 95 . 85

de. Mat 14 . 96 13. 85] do. Juni . — . 95

do. Juni 14 . 72 1461˙0 do. Jul⸗ ; . 10 . —

do. Juli 14 . 70 14. 62] „o. Auguſt . 10 705⁵

do. Auguſt 14 . 19 14,J4 ] do. Sept . . 10 . 05

do. Septbr . 13 . 37 13 33] do. Okt⸗ . 10

do. Okior . 12 . 83 12. 89] do. Nopbr . . 10 . —

do. Novhr . 12 . 62 12 . 72 do. Dezb .
Baumw . . New⸗ do. Januar . 15 . 12

Orl . loko 14 % 14 ½ do. Februar
do. per März 14 . 87 14.800 Weiz. ced. Wint . ll . 128 ½ 128

do. per Mat 14 . 96 14. 89] do. Mai 1

Petrol , raf . Caſes 10 . 45 10. 45] do. Jul 115 % 15

do, ſtand white. do. Sepibr . 511 12 %

Rew Nork . 05 . 05 Mais Wiai 73 — 78 —

Petrol . ſtand whtt. do. Juli

Philadelphia . 05 . 0 [ MehlSp . Weeleare . 40 . 40

Perr⸗Crd . Balane . 43 . 43 Getreidefrachtna h
Terpen. Mew⸗Jork 64 — 64 Liverpool 1 1 9.

do. Savanah . 60 % 60 2] do. London 1 — 1 —

Schmalz⸗W . ſteam 14 . 85 14. 75] do. Antwerp . 1 — 1 —

do. Rotterdam 2 1
3 —

Liverpool , 21. März ( Schlug . )

Weizen roter Winter ruhig 19. 21. Differenz
FVV . 0 711 — .

ei eere
— 2

Mais nom .
Bunter Amerika pe März — — —

La Plata per Juli 505 5/5⁵ —

„ Kbln , 21 . Mätz . Rüböl in Poſten von 5000 kg 59. —,

Mal 58 . 50 V. 56 . — C.

5 * *

Eiſen und Metalle .
London , 21 März ( Schluß . ) Kupfer , ſtetig p. Kaſſa 59 . 00 . 0

3 Non . 60. . 3. Zinn ſtetig per Kaſg 144 . 17 . 6, 3 Non . 147/ . 00, glei

träge , ſpaniſch 13. . 3, engliſch 13 . 6, Zink ruhig . Gewöhnl . Marke⸗

23 . 00 . 0, ſpezial Marken 23 . 10 . 0.
Glasgow 2ʃ. März . Roheiſen , ſtetig , Middlesborough wer⸗

rants , per Kaſſa 510/11 ver Monal 52 / ½.
Amſterdam , 21. März . Banca⸗Zinn , Tendenz ſtetig , oks 871/ ,

Auetion 87½ .
New⸗Dork , 21 . März .

Heute ]Bor Kurs

Kupfer Superier Iugots porräüttig 1287131212951810

Zinn Smaits 3316231873195/½210
Noh⸗Eiſen am Norihern Foundey Nogp. Tonne( 1775/18451775/1825

Stahl⸗Schtenen Wagon frei öſtl . Frbs . 23 . — 28 . —

* *

Maunheimer Produkteubörſe . An der heutigen Börſe

waren angeboten , ( La Plata Provenſenzen dreimonatlich ſonſtige

Provenienzen gegen netto Kaſſa in Mark , per Tonne , Cif . Notterdam .

18 . / . 22 . 0

Weizen rumän . nach Muſter ſchwimmend — —

75 79/80 kg per ſchwimmend — —

8 „„ i . 5
—

„ Ulka 9 Pud 30 . 35 prompt 173 55 173˙95

75 „ 10 Pud prompt 175 ½⁴ 175 ½½

„ Azima 10 Pud prompt 185 185

0 „ 10 „ 5/1 / prompt 187 187 ½½

„ La Plata Bahia Blanka 78 kg März⸗April 175⁵ 175

1 „ „ Ungarſaa : 78 Märs⸗April 175 175⁵

„ „ „ Roſaria Santaß7 kg Mälz⸗April — —

5 „ „ Entre Rios 78 k ichwimmen⸗ —

„ Redwinter II per Septem der — —

„ Kanſas II per Seprbr . — —

Noggen ruſſiſ der 9 Pud 10 ( 15 April⸗Mai 132 132

5 nordd . 71/7/2 kg per prompt 129 131129 —131

Futtergerſte ruſſiſche 5/59 kg . Febr . ⸗Juli 109 108 5½

59660 „ 5 110 109 4

La Plata 59 %60 ſchwimmend — —

Hafer ruſſiſher 4/47 „ Mä z⸗April 140 109 *%
7

5 „ „ % % % % 111 1100½

„ La Plata f. a. g. 46 kg . April⸗Mai 108 107½ %

„ * „ 0 „ 109 108 50

Mais „ „ gelb k. t. ſchwimmend 122 121

„ le t. April⸗Ma . 119 118½

„ Amerikaner mixed . per März⸗ April — —

„ Donau ſchwinnmend — —

** 2 *

Viehmarkt in Mannhein vom 21. März . ( Amtlicher Be⸗

richt der Direkton ) . Es wurde bezahlt für 50 Co. Schlachtgewicht :

40 Ochſen a) vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes ,

höchſtens 7 Jahre alt 82 —00 . , b) junge fleiſchige , nicht ausge⸗

mättete , und ältere ausgemäſtete 78 —00 Mk. , e) mäßig genährte jun ſe ,

gut genihrte ältere 76 —00 Mk. , d) gering genährte jeden Alters

74 —00 M. 55 Bullen ( Farren ) : a) vollfleiſchige höchſ ten Schlacht⸗

wertes 6670 . , b) mäßig genährte jün dere und gut genährſe ältere

64 —00 . , c) gering genahrte 62 —00 M. 025 Färſen ( Rinder

und Kühe ) : a ) vollfleiſchige , ausgemäſtete Färſen , Rinder höchſten

Schlachtwertes 75 —78 . , b) vollfleiſchige , ausgem iſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 66 —70 . , e) ältere ausgemäſtete

Küte und wenig aut entwickelte jüngere Kühe , Färſen und Rinder

62 —7/2 . , d) mäßig genährte Kühe , Färſen und Rinder 60 —70

. , e) gering genährte Kühe , Färſen und Rindet 48 —54 Mark .

376 Kälber : a) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Mast) und beſte Saugkälber

110 —0 Mark , b) mittlere Matt⸗ u. gute Saugkälber 105 —00 Mark ,

e) geringe Saugkälber 100 —00 Mark , d) ältere gering genährte

( Freſſer ) 00 —00 Mark . 3 Schafe 3. Maſtlämmer und jüngere

Maſthammel 75 —00 Mark , b) ältere Maſthammel 70 —00 Mark ,
( Merzſchafe ) 65 —00 Mark .

1994 Schweine : a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren

Kreuzunzen in Alter bis zu 1½ Jahren 70 —90 Mark , b ) fleiſchige

69 —00 Mark , e) gering entwickelte 00 —00 Mark , d) Sauen und

Eber 60 —62 Mik . Es wurden bezahlt für das Stück : 000 Luxus⸗
pferde : 00000000 M. 70 Arbeinspferde : 300 —1200 . ,

100 Pferde zum Schlachten : 30 —250 . , 00 Zucht⸗ und Nutz⸗

vieh : 000 —000 . , 00 Stück Maltvieh . 05 —00 . , 00 Mil ch⸗

25
12 —25 M. 35 Zicklein : —6 . , 00 Lämmer 00 —00 M .

Hendel mit Großvieh , Arbeltspfeide und Schweine mittelmäßig
Jmit Kälder ſehr levhaft , mit Schlachtpferde lebhaft.

000 Ferkel : 00 . 00 —00 . 00 . , 6 Zieg 3 28

Waſſerſtandsnachrichten im Ronat märz .

Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 2 . 13 . 19 . 20 . 21 . 22 . ] Bemerkungen

Kouſtanz „ l 3,16

Waldsynt . 245 240 2,45

Hüniungenn ! ) ,93 . 98 . 93 . 96 1/95 1,98 Abds . 6 Uhr

eh ! 2,54 2,54 2,57 2,59 . 55 2,50 ] N. 6 Uhr

Lauterburg . 10 4,10 . 18 Abds . 6 Uhr

Maxan . 21 4,23 4,38 . 34 431 4,23 2 Uhr

Germersheim 393 . 95 . 03 . - P. 19 Uh

Mannhoim 361 3,59 3,63 3,72 3,76 3,67 Morg , 7 Uhr

Mainz 1536 1,33 1,40 1,40 . - P. 12 Uhr

SBingen 206 2,06 . 14 10 Uhr

Haub . . 33 233 . 40 2,45 2 Uhr

Hoblenz 2,63 2,60 . 64 10 Ubr

Höin . 72 2,65 2,63 2,66 2 Ahr

Nuhrort . 12 2,08 2,05 6 Uhr

vom Neckar :

Maunhei mn 33,65 3,62 3,65 3,77 3,80 3,70 ] B. 7 Nhi

Heilbronn 0,92 0,90 0,98 0,97 0,99 0,90 V. 7 Uhr

*) Windſtill Bedeckt , ＋ 3 C.

Witterungsbeobachtung der metesrologiſchen Station
Maunheim .

3 % 3 S 35 3

Dat Zeit
8 —. — 8 8 8 8 Bemerk .

atum Ze 3 — 885 3 8 5 ungen
8 —— 5 — — — 2
W

21. März Morg . 7˙ 758,0 0, % N4

21 . „ Mittg . % %756,1,10,2 N4

21 . Abbds. 9⸗756,6 548 N3

22 . März Morg . 7758,0 0,0 N3

Höchſte Temperatur den 21 März 410,5e

Diefſte 5 vom 21. /22 . Mär ; —1,0 5

* Mutmaßliches Wetter am 23. und 24 . März 1910 . 5

Mittwoch und Donnerstag iſt in der Hauptſache trockenes W
bei beſonders nachts kälterer Temperatur in Ausſicht zu nehm

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Julius Witle .

für Lokales , Provinztelles und Gerichtszettung : Richard Schön

fur Volkswirtſchaft und den übrigen redatt . Teil : Franz Kircher

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Friz Joos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. b.

Direktor : Eruß Müller .

—
b 1 5

Die Frauen stimmen im
einander darin überein : „ Wir brauchen ein Waſchmittel , das

greift , ohne der Wäſche zu ſchaden , das ſie vielmehr ſchont ,ſie ſchö

und rein und weiß macht , wie friſchgefallener Schnee . Dax

waſchen wir regelmäßig nur mit Luhns ! “ — Wer zweifelhafte

und wäſchezerfreſſenden Nachahmungen aus dem Wege gehen w II .

achte beim Einkauf von Luhns ſorglich auf das vote Band

Ueberall erhältlich . 8

im täglichenSparlamkeit Schaffung eines reinen ,

ſind die ſpezifiſchen Eigenſchaften der Myrrholinſeife , di

keiner anderen Seife über,roffen wird . 75

1

8

die nicht fettende Hautere
Das Beste

Hautpflegemittel !
ube 80 Pf. und 100 Pf.

Kombellaseife St . 50 Pfg . Kombellapude

Bezugsquellen : Drog . z. Waldhorn Apoth . Bongarts , B 8,

Schlossdrogerie L. Büchler , L 10 , 6 ; Hlerm . Gefer ,
z. weissen Kreuz , Mittelstr . 60 ; Otto Mess , Parf . E 1, 16

0 1, 5; Heinrich Merckle , Merkur - Drogerie , Gontardplat ,

Ludwig & Schütthelm , Hofdrogerie , 0 4, 3 ; Seifenhaus Horit
Oettinger Nachi . , E 2, 2 ; Gg . Spriugmann ' s Drogerie , F I .

Breitestrasse .
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Serie

Jedles Jacken - Kostüm
zum Aussuchen

90

Infolge der enorm billigen
Preise berechnen wir dle

Aenderungen dieser

Kostume zumSelbstkosten -
85

preise .

Serie l

Jedes Jacken - Kostum
zum Aussuchen

Mark

Von unserer letzten Einkaufsreise zurùuckgekehrt , offerieren wir

Stück

zu hervorragend billigen Preisen .

Serie Ill

Jedes Jacken - Kostüm
zum Aussuchen

Diese kKostũ me sind bei erstklassiger Ausführung und Verarbeitung aus einfarbigen Kammgarn -
Fantasie - , und Stoffen englischer Art angefertigt , nur neueste aparte Fassons mit kurzen , halblangen

und langen dacken , auf Seide gefüttert .

2

8855

in Kkleiner Teil dieser Kostume jst in unserem Schaufenster alsgestefft

Mannheim

f EE

Apbeif .
eban aus der ee — Von Oskar J . Schweriner .

[ Nachdruck
15 Gortſebung!

„ Schreiben Sie : Sehr geehrter Herr ! In Beantwortung
Ihrer geſchätzten Zeilen heutigen Datums geſtatbhe ich mir , Ihnen

ganz ergebenft mitzuteilen , daß —“

„ Verzeihung , Herr Sperber . Aber — ich komme nicht mit ! “

„ So ? — Wie weit haben Sie ? “

In Beantwortung . “

perber lehnte ſich in ſeinem Stuhl zurück und lachte . Er

lachbe häufiger in letzter Zeit ; — allerdings immer nur , wenn

er mit „ ſeiner Sekretärin “ allein war . Und dies war im Bureau

faſt ſtets der Fall .

„ Mein liebes Fräulein Bodenſtedt , Sie haben in den vier⸗

zehn Tagen nicht viel dazugelernt ! “
Das jfunge Mädchen ſtotterte etwas von „leid tun “ und

„ Mühe geben . “

Es trat eine kleine Pauſe ein .

lich :
Damn fragte Sperber plötz⸗

„Haben Sie ſch noch nie darücber gewundert , weshalb ich Sie

engagiert habe ? Sie müſſen doch einſehen , daß für Sie hier wirk⸗

lich nichts zu zun iſt und Sie eigentlich doch ganz überflüſſig ſind .
——Nun ? 785

Er lächelte , ſo gut es ſeinem pockennarbigen Geſicht gelingen
wollte .

Eklſa wußte nicht , was ſie ſich denken ſollte .
zuſammen .

„ Ich weiß es ja , Herr von Sperber , und ich will mir auch
recht biel Mühe geben . Wenn Sie nur noch ein klein wenig

abehr Geduld haben ! Meine Mutter diktiert mir jeden Tag

Er unterbrach ſie .5
Das iſt keine Antwort auf meine Frage “ , meinte er . „Doch

laſſen wir das vorläufig . Offen geſtanden , Sie werden es nie
zu Stande bringen , in kaufmänniſcher Tätigkeit Ihren Lebens⸗

nterhalt zu verdienen . Glauben Sie es mür ! Damit haben Sie

alt zu verdienen . Glauben Sie 8 mir!3 haben
5 die

Aber ſie nahm ſich

blaßte .

„ Ich kann doch nicht Geld ohne Gegenleiſtung verausgaben ;
es iſt doch nicht mein Geld ! Das ſehen Sie doch ein ? Nicht wahr ,
Fräulein Bodenſtebt ? Das ſehen Sie doch ein ? “ wiederholte er
noch einmal .

Elſa hörte kaum , was der Mann da ſprach
danke ging ihr durch den Kopf :
bierzehn Tagen ? Aber —

der Mutter ? “

„ Sehen Sie ? “ ſetzte Sperber fort , „ich wußte ,
vernünftiges Mädchen ſind . Alſo — hier behalten kann ich Sie
wirklich nicht mehr , — aber —

Dem Mädchen ſchwindelte . Sie hörte nur die Worte :
mehr bierbehalten ; ſie war entlaſſen . —

„ Aber — ich habe darüber nachgedacht und ich bin zu einem

Reſultat gekommen . Für die Tochter meines Freundes muß ich
ſchon ein übriges tun . Ich habe eine neue Stelle für Sie . Aller⸗
dingas anderer Art , aber auch nicht ſchwerer und /viel angeneh⸗
mer . “

„Dick . — Ties tick tick — — Tick tick —“ tönte es durch die
Bretterwände aus dem angrenzenden Bureau hinein . Elſa hörte
es nicht . hörte auch den Mann nicht ſprechen . „ Entlaſſen ! “ war
alles , was ſie wußte .

„ Sehen Sie Träulein Bodenſtedt , ich bin kein Jüngling mehr ,
und ſehne mich nach einem eigenen Hausſtand . Die möblierten
Wohnungen und die Reſtaurants , — das habe ich alles ſatt bis

zum Ueberdruß . Und ſo hätte ich mich ſchon längſt ſelbſt einge⸗
richtet , wenn ich, — ahem — ja — wenn ich , wiſſen Sie , nun —

jemanden gekannt hätte , der — der mir ſympathiſch genug ge⸗
weſen wäre , — den Hausſtand zu leiten , wiſſen Sie —“

„ Ich bin entlaſſen , was ſoll aus mir werden “ , arbeitete es
in Elſas Hirn .

Eine lange Pauſe , während der Sperber mit ſeinem Blei⸗
ſtift Linien auf ein Stück Papier zeichnete .

„ Nun , — was ſagen Sie zu meinem Vorſchlag —2 “

„ Welchen Vorſchlag ? “
Sperber blickte erſtaunt auf .

„ Nun — den ich eben machte ! Ich erklärte Ihnen doch : Ich
wollte mir einen Hausſtand gründen , und —“

Er hielt inne . Elſas große Augen ruhten mit eimem Aus⸗
druck von Angſt und Verwirrung ſeinem

Herr ich — —5

Nur ein Ge⸗

„ Wollte er ſie entlaſſen ? Nach
was ſollte dann werden aus ihr und

daß Sie ein

Nicht

8, 17, 1 Tr . , 1 bis 2 ſchön 4, 6, part , groß . , möbl . 5 22, 4. St . . , 1 ſch. iuhl .
14,

55 „1 ſchön mimöbl.
22 2 ̃ möbl . , große Parterrez . Zim . ſof . zu verm . 27745 Zimmer zu verm . 27551 J. 2 Breiteſtr . 2 Tr . , Aiene 1 15 5 N31 11 April zu 51Möbl. Zimmer i nit od. obne Penſ . zu verm .

E 5 12 % ſchin mübl . Im . 7, 18, 2 Tr . , ſchön möbl . ein g. möbl . Zim, ſcdne öbl 2713 15991 U fofort zu verm . 16527 Jimmer, ſep. Eing . , mit mit o. oh. Penſ . z. vm. 27378 5,1 Ol, ſch önes möbl . 154 Tr. lks eln ſchön4, 8, 3 Tr . . , ſchön möbl . I 4, 11, 4. St . gut möbl .
67 2 . Ct . ſchön iblZim - Penſ . bei iſr . Fam . zu um. 1 2, 8, 3. St . , 1 ſchön umohl, ahe en e mit 0 mb zu vm. 27727Balkonzim . zu vm. 27458 Zimmer per ſofort oder 9 m. dipl. Schreibtiſchan 27856 Zimmer zu verm . 27858

5
Bel en an 2 Damen oder

95J , 14, 1 möbl . Parterre⸗ ſpäter zu verm . 27863 ben. , Herrn zu vermieten 146417 95 8, part . , möbl . Zim . m. LS. 14 großes , ſchön . un⸗ 855 31¹ 1 e 4 EAimmer ſof . z. vm. 27410 6, 16, 3 . St . , fein möbl .
12 19 2 Tr . , 1 od. 2 gut Penſ . , ſep . Eing . , z. vm . 4 möbl . evtl . auch auch Wohn⸗ u. S chlaftim . 5e

* 2. Stock , ein möbl . Bin . 3. v. Nab . 4 Stock möbl . Zim . , ſep . 8007
möbl . Balkonzim , in freier 5 . — 2 Trepp. rechts , gut aeppen , 1 633 . 5 Zimmer an Herrnn ?ñ0 22 Eingang ſofort oder ſpäter 1K1 II Vochpart mit Vor⸗ Lage zu vermieten . 16267 möbl . Zimmer ſof . z. .] mer an vermieten .

od. Dame zu verm . 27849 E2 . Planken , ein gut zu vermieten . 22517
KA 1; 11 garten , 2 eleg . möbl . Näheres 3. Stock . 27847 P4 , 14 11* 1

2 8t Ein gut möbl. ] Nprtl 21412 22 Zimmer , Wohns u. Schlaf⸗ J 11. 27, 2. Et , 2 ſchön möbl. „ 13 3. Stock , 5 Jime ] Schlafzim , mit Klavier u.0 I 0 Sermiet pril zu vermieten . 88 zimmer an oder 2 beſſere ineinandergeh . Zimmer 9 . mer preiswert zu Schreibtiſch , iſt au 1 oder 2Preis 20 Mk. 28044 E3 . 75 3. St . , einf . möhl . 1 Treppe , ſchön möbl . Zi an Herren per 1. April zu ver⸗ für 1 od. 2 Perſ . p. 1. April ] vermieten . 16392 58 51 9 Preis 45Zim . zu vm. arm neeen 16572 Rzu vermieten . 16473] Zu erfrag . parterre .
— Nark ev. ganze Penſ . 16324

Und es entging Sperber nicht , wie das arme Mädchen er⸗ lich ſchlug ſie ihre Hände vors Geſicht und ſing zu ſchluchzen an .
Der Mann ließ ſie ruhig geirähren .

Der Anfang ſchien ſo ganz in ſeinem Sinne .
an Heftigkeit nachließ , fing er wieder an .

„ Aber — wer wwird denn etwas gleich ſo tragiſch nehmen ,
mein liebes Fräulein . Was ich geſagt habe , war ehrlich gemeint
und im beſten Sinne , glauben Sie mir ! Ich wollte der Tochter
meines Freundes nach Möglichkeit dienen . Ich — ich handelte
aus rein freundſchaftlichen Gründen . “

„ Wie ? ! “ fragte Elſa noch immer unſicher , ihre Hände vom
Geſicht nehmend und ſich auch in ihrem Seſſel aufrichtend . Sper⸗
ber ſah ſie verdutzt an .

„ Aus purer Freundſchaft ! Verſtehen Sie mich denn nicht ? “
Da erhob ſich das junge Mädchen , ihre ſchlanke Geſtalt ſchien

noch zu wachſen , den Kopf warf ſie ſtolz in den Nacken zurück .
„ Sie ſind wenigſtens ehrlich , mein Herr ! Aber ich muß

beſtens danken . Erſtens habe ich überhaupt nicht die Abſicht zu
heiraten ; zweitens würde ich nie aus „Freundſchaft “ heiraten
und drittens , — würde ich vor allhen Dingen niemals — Sie

heiraten —“

Ihre Fäuſte waren geballt , ibre Augen flammten . Die
Stimme war feſt . Vergeſſen raven die Nahrungsſorgen , die
Mutter , die trübe , ungewiſſe Zukunft . Momentan lebte in Elſa
nur das ſtolze , ſelbſtbewußte Weib .

Sperber aber machte ein wenig geiſtreiches Geſicht . Sie

hatte geglaubt , er mache ihr einen — Heiratsantrag . Allmäch⸗

Ja , er lächelte ſogar .
Als das Schluchzen

tiger ! Und was hatte ſie geſagt 2Sie würde ihn nie heirvaten ?
Nicht einmal heiraten ? Sein Stolz war aufs kiefſte verletzt .
Dennoch ! Er hatte ſein Herz darauf geſetzt , dieſes Mädchens Ge⸗
liebter zu werden ! Und hatte ſie in den vierzehn Tagen , in denen
er täglich mit ihr zuſammen war , vielleicht lieber gewonnen , als

er ſelbſt es geahnt hatte . Er hatte mit ihrer Not gerechnet
und ihren Stolz , und vor allem , ihre echte Weiblichkeit ganz außer
Acht gelaſſen . Sie war ihm immer mät ſo großem Zutrauen eni⸗

gegengekommen , daß er geglaubt hatte , es heute wagen zu dürfen .
Ein Zutrauen , das , wie ihm jetzt mit einem Schlage klar wurde ,

nicht dem Manne Sperber , ſondern dem vermeintlichen Freunde
Bruno Bodenſtedts gegolten hatte .

Jetzt ſah Sperber ſeinen Irrtum ein . Er ſah auch , wie ge⸗

ring ſeine Chancen wirklich waren , dieſes herrliche Weib zu be⸗

i
den Kopf . Ein Gedanke , der ihm faſt den Atem raubte .

Er war ſich plötzlich klar darüber geworden , daß er Elſa Boden ⸗
ſtedt Iiebe. Nun denn, warum ſie micht wirklich heiraten 2!

5 85

Und in demſelben Moment ging ihm ein anderer Gedanke
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Tisch-
tücher -

Damast
Valeneiennes-

lüüsghen1390 110/150

datist .

Tüll

18 v 32 pl .
5

58 pf . 85 pf

Ein grosser PostenElegante Jaber
Batist mit Stickerei Gummi - Gürtel Gsserlen )

1 80 fr 5
89 55 u95 pf 135

Vorzüglich als

Tisch -Konfirmations -

Geschenk

geeignet

Herren . tücher
Drell

Uhren

1. 1 5

8 12
Serie J

in grosser
Auswahllntlaselen . 1540

* a9 95

Mk.

100/13 ) 110/140

. 1
mit gutem Werk

* 25Mk.

darunter elegante Florqualitäten — —

Handschuhe

Herren - Qlacée 25 Echt Nappa - Herren - 95
Ein Fosten een⸗ weisse

aus weichem Lammleder Paar 13 Handschuhe Paar 15 ;
kin Partie - Posten Damon- 15

Strümpfe

48 pfg.

Ei Partie
durehtoch . Kinder - Söchchen

—12 Jahre passend pfg.
regulärer Wert bis . 50 Paa

Eine grosse Partie schwarze
u. le Kealtabiee Hopnen- Socken

reg801 Wert bis . 25 Paar
Paar 20 . 40 . 75 48 pfg.

Sehwere 880Walarze

Frauen - Strümpfe
2542 gestricktt . Paar

48
pfg ,

für den Oster-Verbauf !

Batist - Taschentũ 33

Dtz. 5
Pig .mit bunter Kante

45
pig .

85
plg .

85
pig

Batist - Tasch n
mit Hohlsaum ½ Dtz .ä

Linon - Taschentücher
½ Dtz .

Herren - Taschentücher
Seidenbatist mit bunter Kante , 3 Stück

—0550 „„„%„ „„ „ „ „ „ „

4 Schlager Fehlerfreie

Damen - Glace

aus votzüglichem Lammleder

mit 2 1⁴⁵Serie I
Wir übernehmen für jedes Paar
Garantie für Haltbarkeit Serie II 125

Warenhaus

6. m. b. I.

Verkaufshäuser :
1 1. U

Damen - Suède
imit . vorzügl . Qualität
in mod . Rostümfarben
u. Strassenfarben Paar

Echt französ . Damen- 5
mit 2 Druckknöpfen5 . pi .
in modernen Kostüm - und

95

Sttassenfarben Paar Mk.

Stickerei - Untertaillen
mit Banddurchzug aus gutem Creton 78

48555
Damen - Kniebeinkleider 145aus feinem Renforce mit Stickerei - Volaut

Stickerei - Untertaillen
mit Banddurchzug

ffeliihun 80lbstäutger
Detail - Drogisten !

Wir empfehlen die in unſeren Geſchäften als

Speziaglität gepflegten ſämtliche Putz⸗Artikel wie :

reines amerik . Terpentinöl

Senzin — Salmiakgeist
Perkatt - und Linoleumwachs , weiss U. golh
reines Bienenwachs , weiß Scheibenwachs , 5

Pulazwolle . Stablspane . kenstereler
Schwämme , Pinſel , Putztücher
Fußbodenöle , Leinölſirnis , Farben
Sgpiritus - u. Bernstein - Bodenlackx

Strobin , Hutlacke 8

Naphtalin , Kampfer , Insektenpulver
ſowie alle Putz⸗ und Waſch⸗Materialien .

Friedr . Becker , G 2. 2. Tel . 740 .

Karl Aug . Becker Nachf . , D 4, 1. Tel . 2730 .
Jos . Bongarts , Drog . z. Waldhorn , D 3 .1. Tel . 2295 .
L . Büchler , Schloßdrogerie , L 10, 6.

Gebrüder Ebert , G 3. 14. Tel . 4080 .

Th . v. Elehstedt , Med. ⸗Drogerie , N 4. 12. Tel. 2758 .
H. Geyer , Drog . z. weiß . Kreuz , Mittelſtr .60. Tel,3799 .

P . Karb , E 2. 13.

M. Merkle , Merkur⸗Drog . , Gontardplatz 2. Tel . 2670 .

B. Meurin , Germania⸗Drogerie , F 1. 8.

Konrad Sachse , Flora⸗Drogerie , Mittelſtr . 59.

Schmädt Georg , Univerſal⸗Drog . , Seckenheimerſtr . 8 .
Schmitt . , Neckarau , Friedrichſtr . 11. Tel . 2348 .
Thiele Ludwig , Badenia⸗Drog . , U 1. 19. Tel . 2574 .

Emplehle für heute abend 6687

feinste Leberwurst

— leischwurst
in bekannter Güte .

Friedrich Schtott J 7 , 14 Telephon 1066 .

Hypotheken
nach amtlicher und privater Schätzung vermittelt

rer

are

—

—

15 die Iltode 1010 .

Unsere belonderedie grosse Bellehthelt
Pabwirüintelunserer Schuhwaren ist

einzig und allein auf die wird allgemein an - ⸗ G

6 herporragenden porzüge erkannt. 88 unserer Iarken zurück⸗ S
nee Beachlen Jie A55

unsere sehens⸗

perten Sckiau⸗

tdenster .

11

‚ 1

Schul⸗Haus I Ranges
Iannheim . D 2 ,

Scke Planken

Tel . 642

tosse 2ulülren in irschen

Seefischen
fst . Holl. Angelschellfische 2 . 48 .

ö Schellfische % ½ Pid . schrer , Pfl . 3 8 Pig .

gaeckscheltscne. . n 18 va .

—3
0 bliau

im ganzen FEisch
Pfund 20

im 25 plg .

ist . Holländer Cabliau

rotfleischiger Salm im Ausschnitt

frischer Tafelzander

Flusshechte —3 Pfd , schwer

Rotzungen .

Frisch gewässerter

ltenweisser Soclischrang 23 Pig

geläucnerte Süssdücklinge staar 5 Pis

geräusherte Holl. Bückinge seier 3 bg

bst . Matjesnennge .. Se 15 b .

eue Malta- Kartoffel . raa 10 P .
vollneringe , Sismarokheringe , Rollmops

Negkarvorstadk . Hartirlals

Huswahl⸗ S88 Versand

dendungen * * nach

berstaulgst . Se
Unsere 8 Auswärts .

0lleuheiten
sind ersfklassig und fonangebend

Zu den Feiertagen eintreffend :

reiche Auswahl Geflügelin frisch geschlachtetem

Flaschenveine 70 . . —.

Ibhann Schleibel

JLalhlle hohe Preise

fiüir getragene 6678

prompt und zu günstigen Bedingungen 7702

Paul Loeb
F 3 , 14 , Planken . Telephon Nr. 7171.

lisfert schnell und billig

Haaseebe Zuchüruekerei .Lerlobungs-Anzeigen b f

Herrnkleider :
Offerten an B . Nass , G 3 , 17 .
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Leipziger Lercsster

empfiehlt

Zum Osterfeste

Affee
un Max Richter

Stets feisch in vorzuüglichen Qualitäten und bekannten Pfreislagen .

Lanig.
5 Hofliekeraut.

6641

Wilnelm Bergdollt
vormals M. Trautmann .

H1 , 5 Breitestrasse Hi , 5

Aeltest renommiertes Spezlalgeschäft für

Herren - u . Knabenbekleidung
fertig und nach Maas . 2744

lil. ahefom Ae
Dienstag , den 22 . März 1910 .

Polksporſtellung No . 7.

HEIMAI .
Schauſpiel in 4 Akten von Hermann Sudermann .

Regiſſeur : Emil Reiter .

Berfenen
Schwartze , Oberſtleutnant a. D. . Karl Schreiner .ich
W 5 )

ſeine Kinder aus erſter Ehe Heat, Gallſen.
Auguſte , geb . v. Wendlowski , ſeine

zweite Frau 5
Franziska v. Wendlowski , deren

VVVVVVVVV
Max v. Wendlowski , Leutnant ,

ECCV
Hefterdingt , Pfarrer zu St . Marien
Dr . v. Keller , Re ierungsrat
Profeſſor Beckmann , penf . Ober⸗

Toni Wittels .

Julie Sanden .

Viktor Walberg .
Heinrich Götz .
Hans Godeck .

Paul Tietſch .
Karl Neumanu⸗Hoditz .

Eliſe De Lank .
Emma Schönfeld .
Ella Lobertz .

er

KMaſſeneröff . 7 Uhr . Anfang 7½, Uhr . Ende geg . 10 Uhr

Akt .

Voltsvorſtellungs⸗Eintrittspreiſe .

Am Großh . Boftheaker .
Mittwoch , 23 , März 1910 . 38 . Vorſtellung im Abonn .

Samlet .
Anfaug 7 Uhr .

Eine größere Pauſe nnch dem 2.

Dperetten-Theater
Direktion : Karl Weiss

Heute Dienstag , nachmittags 3½/ Uhr
Bssomders massigte Preise

Oberammerganer Paszionsspiele
Heute Dienstag abends 8 Uhr 6667
Bed . Rleäimnemn Preisen .

„ s ' Nullerl “ .

Cafe Apollo
Heute Dienstag und morgen Mittwoch

Opern - Abend ( Cerlöses Konzert )

der hier so beliebten Kapelle „ Monninger “ .

TJelephon 2012 .

Intree
frei !

*
3*

1
„

Das Varieté - Theater bleibt bis incl . Samstag geschlossen

Auf niemals
Wiedersehen

werden Frauen - Gesichts - Haare unter Garantie der Unschäd⸗
Uchkeit , entfernt . Das Verfahren ist neu , ( nient olektr . )
zuf seinen zweekmüssigen Erfolg geprütt , ist Schmerzlos
und nicht Zeitraubend .

Diskrete Bedienung in und ausser dem Hause .

Ad. Arras , O 2. 19 %0 .

JCCCCCC ³·AA

Fachschue für Damenschneiderei und
Zuschneidekunst Szudrowirz-Doll.

Einem titl . Fublikum teilen wir ergebenst mit
dass wir unser Institut von N 3, 15 nach 28182

F I, 3 Greitestrasse )
Vexlegt haben . Durch grössere Räumlichkeiten
sind wir in der Lage , in unserem Lokale unser
altbewährtes und bestbekanntes Iustitut bedeutend
zu erweitern und bitten um geneigten Zuspruch .

2

das reizendste Oster - Geschenk .
Unseren Damen stets Willkommen !

In Originalkistchen zu 3 und 6 Flaschen .
Sehr aparte , geschmackvolle Aulmachung !

5 Ferd . Mülhens, Glockengasse % „ Kölna . Rh .

Ein Buch nebſt einlieg . Brief
u. Baden⸗Lichtental adr im
b. nahe b. Bahnh . verl . Rück⸗
gabe in M 3, 3, 3. St . erb .

— 28129
Sonutag abend vom Waſſer⸗
turm bis Apollo⸗Café gold .
Medailloun mit Kette ver⸗
loren . Abzugeben geg . Be⸗
lohnung Jungbuſchſtraße 25,
II . rechts . 28106

Sprachen ,
Handelswissenschaft .
K3 , 28. Tel. 925 K 3, 28.

Sprechst . —6 Uhr .
Währ d, Ferien für zu-
rückgebl . Schüler kurz -
gef . eingehende Repetit ,
10 Mk. Prospekte durch

16 die Direktion . 13262

Zu Nachhilfeftunden für
einen Quartaner wird ein
Primaner d. Oberrealſchule
geſucht . Off , mit Preisang .
u. 16894 an die Exp .ds. Bl .
Wer hilft einem Sekundauer
bei den Hausaufgaben ? Off .
u. Nr . 28108 a. d. Exp . d. Bl .

5 Seſdverkcehr 9
25 000

u . 10 000 Mark
ſind für gute zweite Hypo⸗
theken per 1. April auszu⸗
leihen . 16831

B. Taunenbaum ,
Liegenſchaftsagentur , P

Telephon 1770.
Zur Erweiterung eines

flottbeſchäftigten , durchans
ſeriöbſen Betriebes werden

10000 Mk .
gegen 6 Zins und hypo⸗
thekariſche Sicherheit geſucht .

Gefl . Offert . unt . 28084 an
die Exped . ds . Bl .

15 Heirat 5
eiraten jed . Staudes ver⸗

ꝓmittelt unt . Diskret . Off .
u. Nr . 11812 a. d. Exp . d. Bl .

Heirat .
Geb . Witwe , ev. , 1 Ige . v. 11

„ verf . Verm . v. 35 000 4 ,
U. hochf . Ausſt . , w. paſſ . Hei⸗
rat . Ausk . ert . Frau Lina

5, 12.

2

Beck , Eliſabethenſtraße 45 ,
Darmſtadl. 28127 ſtraße 45, 2. Stock .

— —— —— — ———i — —————

Verioren ſſeffa
50 Damen , darunter 20

Damen m. 15 —50 Mille Ver⸗
mögen , ſofort nachweisbar ,
wüuſchen Heirat mit Beam⸗
ten und Herren in ſicheren
Stellungen durch Bureau
Nießler , Ludwigshafen , Grä⸗
fenauſtraße 48, II .
porto . )

( Rück⸗
16902

Gutgeh . Viktualien⸗Geſchäft
krankheitshalb . bill . zu verk .
Näheres in der Expedition
dieſes Blattes . 28109
Gutes Dreirad m. Kaſten zu
erk H , 5 , r

Eisſchrank 9

55 90 75 em hoch, 2⸗
türig , gut erhalten , billig
zu verkaufen . Seckenheimer⸗
ſtraße 11, 3. St . rechts . 16907

Bauholz ,
ca . 2,5 cbhm (faſt neu ) , als
Sparren , Pfetten , Pfoſten ,

—5 m lang , à cbm 20 / , zu
verkaufen . Näh . M. Hamm ,

Pianino , diverſe Möbel ,
Damenrad , wegzugsh . billig
zu verkaufen . Käfertaler⸗

ſtraße J1. 1V . rechs . 28131

chaisslongue
urima Qualität , mit feinen
Decken , enenſo ſeine

Plüſchdivans
auf Federn gearbeitet zu

Mk . 35 . —
und Schreibtiſch , ſpoltbillig zu
verkaufen . 1662

Roſengartenſtr . 32 , 3. St . l.

Bad. Holzinduſtrie ,N. Poſener.
Gehr . Friſeur⸗Einrichtung

für 2 oder 3 Bedienungen ,
wegen Neueinrichtung , ſowte
ein Schrankteil , 1 Kleider⸗

e
1 Schaufenſtergeſtell

( Meſſing ) mit Platten , 1
Finnmenſchild ete. , ſofort bill .
zu verkaufen . 28095

Näh . bei Philipp Fuchs ,
Friſeur , U 6, 20 od. I 6, 18.
Zimmerofen m. Rohr , tadel⸗
los , umzugshalb . f. 5 % zu
vk. 5. Querſtr . 8, 3. St . 28085

9 75 e0
f

2 Kaſenſchränke
mittl . Grüße , gut erhalt . , bis zum
1 April billig zu verk . — Näheres
Eliſabethſtr . 1. 1 Tr . r. 28023

Aus Privathand feines

Pianind
Firmeninſtrument billig ab⸗
zugeben . Näh . Traitteur⸗

27964

Nlalen Aadenf
Erſter

Buchhalter
für Automobilfabrik , welcher
bereits in gleicher oder ähnl .
Branche tätig war , per ſofort
geſucht . Offerten mit Zeug⸗
nisabſchriften , Gehaltsan⸗
ſprüchen ꝛc. unter Nr . 16848
an die Expedition ds . Bl .
erbeten .

Junger Mann ,
der ſich z. techn. Bureau⸗
gehilfen ausbild . will , für
ſofort . Eintr . geſ . Erford . :

. Schulbild . ſch. Handſch . ,
Zeichentalent Ordnungsſ .

Fatentanwet Ohnimus ,
Maunheim , Hanſahaus .

27962
Ein ordentlicher

Hausburſche
geſucht . 16867
Caßé Windſor , O 5, 9/11 .
Aus der Schule entlaſſener
Junge als Ausläufer geſucht .

E 4, 1 Laden . 28116
Taillen⸗ u. Rockarbeit . ſow .
geſ . B 6, 18, 3. St . 28115

Kirchen⸗Anſagen .
Epangeliſch-proteflantiſche Gentindt .

Dienstag , den 22 . März 1910 .
Trinitatisrirche . Abends 6 Uhr Predigt , Stadtvikar

2
15 Abendmahlsfeier mit Vorbereitung unmittelbar

vorher .

11
Lutherkirche . Abends 8 Uhr Predigt , Stadtpfarrer

ein .
Abends 8 Uhr Predigt , Stadtpfarrer

Höhler .
Diakoniſſenhauskapelle . Abends 8 Uhr Liturgiſcher

Paſſions⸗Goſtesdienſt , Pfarrer Haag .

fessburce - Ceseflschaft Mannneim.
Die diesjährige

edentl . Mitplieder-Versammlung
findet am Donnerstag , 24 . März , abends 8½ Uhr ,
in unſerm Geſellſchaftshaufe ſtatt .

Tages⸗Ordnung :
1. Erſtattung des I ihresberichts ;
2. Rechnungsablage und Entlaſtung des Rechners ;
3. Wahl des Vorſitzenden und ſtellvertr . Vorſitzenden ;
4. Wahl von 4 Ausſchußmitgliedern ;
5. Wahl der Vergnügungskommiſſton .
Zu dieſer Verſammlung beehren wir uns unſere verehrl.

Mitglieder ergebenſt einzuladen .
Der Vorſtand .

Eirort marbachen,
15 Minuten von Post und Stat . Metzbach

Teleph . u. Telegr . - Adresse : Postamt Beerfelden

Für Oster - Ausflüge bestens empfohlen .
Heizb . Zimmer , vorzügl . Verpfleg . W. Pfeifer . 2⁰

S
2808

IIIaler⸗ und
— — Tunchergeschalt

uundecklk . 2Jean IIIangold wndec . :
Telepfl . 2260

Prompfe gedlegene Hrbelt ? ĩ 2 Blllige Preise

Kostenanschläge gerne zu Diensten , 2 3

lHelert in geickmack⸗Piliten⸗ Rarfen volliter Huskührung

Ir . B . SaasIe Buchdruckerei S . m. b . B.

diamung Eckerf

empfiehlt dus Neueste und Beste in :

Handschuben , Krawatten

Hosenträgern , Kragen
Manschetten Serviteurs

900 und Oberhemdem,
P. 8, 14 Sigmund Eckert P 3 , 14

am den Planken , neben dem Thomasbräu ,

Eine tüchtige 16905

Tauffrau
od. Mädchen für nachmittags
ſofort geſucht . I . 13, 28.

Schulentlaſſ , Laufmädchen
ſof . geſ . II 7, 35, 1 Tr . 28110

Beſſeres Mädchen geſetzten
Alters , in Küche und Haus⸗
arbeiten gut erfahren , wird
zur Führung eines ruhigen
Haushalts zu einer Dame
geſucht . 16903

Näheres in der Expedition
dieſes Blattess

Ein ordentliches junges
Mädchen für nachmittags zu
Kindern geſucht . Friedrichs⸗
felderſtraße 29/32 , II . 28130

Tüchtiges , kautionsfähiges
und äußerſt ſolides

Fräulein
zur Führung einer Fliliale
der Färbereibranche geſucht .
Offerten mit Zeugnisabſchr . ,
Photographie und Angabe
der Gehaltsanſprüche unter
Nr . 16896 an die Expedition
dieſes Blattes .

Ein Mädchen
für Haysarbeit , das waſchen
und bügeln kann , und über
gute Zeugniſſe verfügt auf
1. April geſucht . 16897

en Aulbach , Goetheſtr . 18,
1 Tr . lints .

730

Teee dee
können unter ſtreugſter Diskretion ihren Bedarf
in Teppichen , Gardinen , Stores , Vettvorlagen , Tiſch⸗
decken , Diwandecken , Schlafdecken , Fellen , Spachtel⸗ u.
Erbſtüll⸗Bettdecken , Linoleum⸗ und Linoleum⸗Teppichedc .

von einem Spezial⸗Geſchäft ( kein Abzahlungsgeſchäft )
Mannheim ' s unter bequemen Zahlungsbedingungen
ohne Preisaufſchlag erhalten . 4

8 22
85 Offerten unter Nr . 11633 an die Expedition des
Mannheimer General⸗Anzeigers , E 6.

Um mein

reichhaltiges Lager
in Möbeln vor meinem Umzuge zu räumen , gebe ich unter
anderem billig ab :

kompl . eleg . Schlafzimmer
ſowie einzelne Bettſtellen , Schränke , Vertikos , Buffets
Schreibtiſche . Stühle , Diwans , Matrazen in Capoc ,

Wolle und Seegras ,

komplette Küchen .
Alles in gediegener moderner Ausführung .

Günſtige Gelegenheit für Brautpaare .

6444

Eistiner , K 3 , 21 .
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Einheitspreis . M. 12 . 50

Luxns - Austührung M. 1650

Oie Sonne schelnt ,Sle brauchen
neue Frühjahrs - Stietel .

Fordetn Sie Musterbucht

!
5

Modernes Bekhaus
Imn Ia . Lage Planken )
pDreiswert unt . günmstig .

gen zu ver - k .
Anfrag . unt . Nr . 15631
an die Expedition .

3 ſchänt Pillen in Heideberg
in der Blumenthalſtraße im Stadtteilmeuenheim
preiswert zu verkaufen .

Näheres im Baugeſchüft Friedrich Müller ,
Heidelberg , Hauptſtraße 75 . 5689

Tauſch .
Vertauſche mein Haus , gut .
Lage , geg . Bauplatz . Rent .
zu 6 Proz . , gleich wo. Off .
u. Nr . 28118 a. d. Exp . d. Bl .

1 Ankeauf .
Düſt erhalt. Dreirad
zu kauſen geſucht . Näheresee Bürgermelſler Fuchs⸗
ſtraße 64. 17895

Verkauff
Zu verkaufen

2 gebr . Haustore 3,00 3,80,2
5599500. 50 ſchlüſße3,0083,60 —3,80 ,

1 gebr . Glasabſchl 1,40 8,70
Verſchiedene Zimmertüren ,
Eine Anzahl gebrauchter

Fenſter 1,05 2,00,
1 Waſchmaſchine faſt neu ,
1 Kinder⸗Liege⸗ u. Sitzwagen
1 Kinderſtuhl ,
1 Küchenſchrank ,
Verſchiedene kl. Herde und

Wormſer Oefen , 16908
Verſchiedene acefenNäheres Daumſtr . 6.

Kaſſeuſchranz
ſehr groß , mit Treſoren , groß .
Bücherraum , wenig gebraucht ,
Umſtändehalber billig zu verk .

Offerten unter Nr . 28022
an die Expedition ds . Bl .

Von hieſiger Verſicherungs⸗
wird per 1. Mai

„ ein

Beamter
mit ſchöner Handſchrift geſ .
Bewerber , die bereits auf
Berſicherungs⸗Bureau tätig
waren und flott rechmen
können bevorzugt . Off . mit
Gehalts⸗ Anſprüchen 1Nr . 16914 au die Exp. d. Bl .

Tüchtige Jockeſchneider
bei hohem Lohn in dauernde
Stellung geſucht . 6330

Altenkirch & Hajna ,
Fraukfurt a. M.
Rock⸗ u. Taillenarbefterin⸗nen bei hohem Lohn geſucht .

K. Vetterhöfer , Robes ,

„ % %
Tüchtige

Korſettarbeiterinnen
gegen guten Löhn per 16725geſucht .

51
Jaod

grbeſterle 5. aledernaßen
ſof . geſucht . 27969

R 7, W parterre .
Ordeukl . Mädchen zu ruh .
Leuten mit einem Kinde ſof .
geſucht . Näh .N 2, 13. 28143

Täglich friſch gekochte

Och ſenſülze
per Pfund 40 Pfg .

Augartenſtr . 32 , vart . 15405
2 Eisſchräuke ,

1 größeren und 1 kleineren ,
billig zu verkaufen . 28147

R. Weiß , Holzſtr . 14.

Altes

Baumaterial
wird abgegeben an der Bauſtelle
P 6, 23/24 F. H. Schmitt , Bau⸗

elalte 15537

Planzeichner .
Bei unterzeichnetem Amte

iſt die Stelle eines Plan⸗
zeichners ſofort zu beſetzen .
Die Anſtellung geſchieht
vertragsmäßig auf gegen⸗
ſeitige monatl . Kündigung .

Im Kartieren gewandte
Bewerber , welche mit dem
Badiſchen Vermeſſungs⸗ und
Fortführungsweſen vollſtän⸗
dig vertraut ſein müſſen ,
wollen ihre Angebote mit
Angabe derGehaltsanſprüche
und Vorlage von Zeuguis⸗
abſchriften alsbald hierher
einſenden .

Heidelberg , 19. März 1910 .
Städt . Vermeſſungsamt :

Kramer . 6673

Perf .
mehr . Zimmermädch . , Allein⸗
mädchen , bürgerl . Köchinnen ,
erf . Kindermädchen werden
ſehr geſucht und unentgelt
lich vermittelt durch 28145

Burden Mühlnickel ,
8 part .

Plarier⸗Inſtitut
S 14632

Köchinnen , Beiköchinnen ,
Hausmädchen , Alleinmädch . ,
Laufmädchen werden ſofort ,
per 1. März u. 1. April geſ .

Ein beſſeres 5
Zimmermäüdchen
tüchtig im nähen u. bügeln
auf 1. April geſucht . 16839

Näheres M 7, 20, 2. Stock .

Hücken-U. Hausmaddzen
für leichte Arbeit ſofort ge⸗
ſucht . Näheres 16841

Luftſchiffhalle Rheinau.
Gute , reinliche 16471

Rochin
geſ . Beethovenſtr .22, 2 Tr . r.

Ordentl . Mädchen
für Hausarb . geſucht . 27797
Bahunhof⸗Wirtſchaft ,
Verlängerte Jungbuſchſtr . 9.
Ein tüchtiges Hausmädchen
per 1. April geſucht .
28002
Ein Mädchen , das ſchon ge⸗
dient hat , wird auf 1. April
geſucht . E 2, 12 16778

Wir haben für die Stadt Mannheim eine

Vertretung
mit Inkaſſobeſtand an in der perſönlichen
Aequiſition rührigen Herrn zu vergeben .

Gefl . Offerten erbeten an das Manuheim⸗
Ludwigshafener Burean , Auguſta⸗Anlage 7
oder direkt an die Direktion . 9541

Karlstuber Lebensperſicherung a. G.
Verſicherungsbeſtand Ende 1909 : 673 Mill . Mark

Schubges . m. b. . , Berlin .

Niederlassung Mannheim

P 5, 15/16 ( ceidelbergerstrasse )

wöchentlich von

Einzelne Möbelstücke , sowie ganze Einrichtungen .

Anzahlung von 2 Mark an .

Atmann “ “
Waren - Möbel - Kredithaus

NMANNHEEIM

H1 , S .

Fröhliche

Ostern
kann sich auch der weniger Bemittelte verschaffen ,

ohne seine Kasse zu stark in Anspruch Zzu nehmen ,

wenn er seinen Bedarf in

Nerrom, Damen- und Ninder - Monfekton
entnimmt auf

Abzahlung .

„ „ 55 Mittel

„ Bratschelfisch

„ Sebforellen

„ Scholle , gross

„ e

„ Rotzungen

„ Sbezubgen

„ Stenbuft

„ TLander

1
Glösste Spezial-Sgefisch -

nur ] , 2 , Breitestrasse
Dr Telephon 2104 .

Sarwogacehenpreise ! !
Diese Woche sind Zufuhren ganz bedeutend und empfehlen wir in 5

Wirklich tadelloser feinster Aualität :

ff . Hslzl. Sehelllisch, gross à Pfd. 45 Pf.

7*

75

77

7 „

Im Anschnitt also ohne Abfall

*

—

„ Föwässeften Stockfisch

ARäucherwaren , Marinaden u. Conserven in bekannt vorzügl . Oualitäten
zu billigsten Preisen .

Täglieh ffiseh gebackens Fische in bekannter Göte.
— KFochrezepte gratis ! —

Wir haben noch 1914

zu beſetzen : 954
Eiſen⸗Schiffbauer ,

Glaſer ,
Kupferſchmiede ,

Sattler ,
Maler und Tüncher .

Zu melden Arbeitsnachweis
der Induſtrie Schwetzinger⸗
ſtraße 17.

Friſeurlehrling geſucht .
Fr . Beuke , Augartenſtr . 24.

27690

8 Tahrmädehen
Lehrmädchen

und Hilfsarbeiterinuen ge⸗

8 Marie Eiſen , Robes ,
3, 5. 28148

Ktele guchen N
Hausmeiſter⸗Stelle

od. ſonſt , leichte Arbeit ſucht
jg . Mann ( Invalide ] mit kl.
Fam . , welch , alle in einem
Hauſe vork. kl. Reparaturen
ausführ . kann , mit prima
Zeugn . u. Empf . Off . erb .

u, Nr . 28112 a. d. Exp . d. Bl .
Frl . ſ. Stelle i . Haushalt

m. Familienanſchluß . Gefl .
Offerten unter Nr . 28120 au
die Expedition dſs . Blattes .

Alleinſtehende , füng , geb .
Dame , franz . Sprachkenntu . ,
gew . Maniereu , ſucht paſſen⸗
den Wirkungskreis als
Filialleiterin od. zur ſelbſt⸗
ſtändigen Jührung eines
Haushalts . Offert . unt. Nr .
28074 a. d. Exped . d. Bl. erb .

— 2
Mädchen aus gut. Familic⸗

das ſchon läng .Jahre in
Hauſe als Zim
tätig war , ſucht gleiche Stelle
auf 1. April . 281³0
Näheres J 2, 28, 3 Tr .
Fräul . ſucht Stelle 616Stutbebei kl. Fam . a. 1. Apr .
Familienanſchl . 2771 555 1.
28138 a. d. Exped . dſs . Bls .

Ein Mädchen aus guter
Familie ſucht Stelle auf 1.
April bei kl. Familie . 28146

Näh . K 3, 4 part .
Aeltere perf . Köchin

ſucht in kl. Haushalt , Allein⸗
mädch . u. Kindermädch . nach
Heidelberg , Kinderfrl . hier⸗
her oder auswärts , Haus⸗
hälterin mit prima Zeugu .
ſucht Burean Mühluickel ,
N 4, 8 part . 28144

Jüngeres kräftiges Mädchen
ſucht Stelle als Alleinmädeen
näheres Kaiſerring 36, par . 28027

Junuges Mädchen ( 15 Jahrc )
ſucht per 1. April Stelle in
kleinem Haushalt . 28045

S

Mietgesuche —
Möbl . Zimmer mit Peußon
wird zum 1. April v. allein⸗
ſtehend . Fräulein , möglichſt
Mitte der Stadt geſucht .

Offert . unt . Nr . 28037 an
die Exped . ds . Bl .

FPrüulein
ſucht ſchön möbl . Zimmer p,
1. April in ruhiger Lage
( Oſtſtadt bevorzugtl . Off . m.
Preisangabe unt . Nr . 16893
an die Exped . ds . Bl .

Junger Herr ſucht per 1.
Mai —3 unmöbl . Zim . mit
Bedienung . Off . unt . Wogs
an die Exped , ds . Bl .

Herr ſucht ſofort gut möß⸗
liertes Zimmer mit ſeparat .
Eingang . Offerten u. Nr .
281905 a. d. Exped . dſs . Bls .

Solid . Herr ſucht gut möbl .

19
Offerten m. Preis

Nr . 27929 a. d. Exp . d . Bl⸗Bantehne ſucht p. 1. Apr .
gut möbl . Wohn⸗ u. Schlafz .
m. Schreibt . Off . m. Preis
u. Nr . 28113 a. d. Exp . d. Bl .

Wohn⸗ und Schlafzimmer ,
gut möbliert , per ſof , od. 1.
April in d. Nähe d. Waſſer⸗
turms zu mieten geſ . Off . m.
Preisangabe unt . Nr . 28128
a. d. Expedition ds . Bl . erb .

Sol . Herr ſucht möbl . Zim⸗
mer . Off . mit Preisang , u.
Nr . 27929 a. 5 Exped . d. Bl .

Angarteuſtr . „ Ppart . , möbl .
Zim , p. 1. 2 3. vm. 1

„ Zimmer⸗ Wohnung mit
Zubehör per 15. Juli in den

. - Quadraten od. am Fried⸗
richsplatz zu mieten geſucht .
Offerten unter Nr . 28133 au
die Expedition dſs . Blattes .

Anſtändige Kellnerin ſucht
möbl . Zimmer für 1. April ;
am liebſt , in den Quadr . U
M, 8 O. Offerk , unt
28 an bie Exped . ds.

B

J. Meßgerei ſof , od. ſpät⸗
zu mieten geſucht . Offerten
unter D. K. 27106 an dis
Expedition dieſes Blattes

lttag -U. Tpendtsch
Vorzüglichen

Mittag⸗ und Abendtiſch
finden Sie ( 15823

I , 2032 , 3 Treppen .

Guten bürgerl . Mittagtiſch
zu billigem Preiſe können
einige Damen erhalten .

Jung , Meerfeldſtraße 23,
3. Stock . 16793
Gut , Mitlag⸗ u. Abeudtiſch ,

M. 70 4 u. A. 50 .
in u. außer AbN
14418 J 5, 20.

Guten bürgerl .
Mittag⸗ und Abendtiſch

u 70 u. 50 empf. 14072
Privat⸗Peuſion Fahſold ,

HI , 14, visedzyis v. 1 62414Ifrael . Privatpeuſton , 2 ,
Gut bürgerl . Mittag⸗ 5
Abendtiſch für beſſ . Herrn u.
Damen b . bill . Preis . 26760
An gut bürgerl . Mittag⸗
u. Abendtiſch können nioch
einige Herren teilnehmen .
16397 I . 12, 8, 1 Treppo h.

Privat⸗Penſion Böhlts
K 3,3 , 1 Tr . , früher K 2,5
empfiehlt ihren anerkaunt
vorzügl . Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch für beſſ . Herreu u. Da⸗
men . Monatlich 18 Mark
bezw . 30 4 28004
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Mnbeier fr Frahehrm
Herren -

Mittagblatt . )

Knaben - Anzüge
moderm , soläid . UGumnad. elegeamt ausgesteattet

N ur , 7,B. Il , Is, Il . I . I8. 20. 23, 20. 30. 35, JB. A0 uahö .
Butbelegante Mabanfertigung in eigenem atelier

us den neuesten Stoffen der Saison

Selbst bei der billigsten Garderobe lege ich den grössten Wert anch auf Ia . Zutaten , moderne Façons und tadel -
losen Sitz . — Anerkanntermassen verarbeite ich nur erstklassige Ia . Fabrikate von Stoffen , daher das altbekannte

grosse Renomee meiner Firma .

Winelm Jergdolldt ,
Aeltest tenomm . , altbexannt solides Spezialgeschäft f. Herren - u. Knabenbekleidung fertig u. nach Mass

H1 „ 5 Breitestr . MamNnhlx Breitestr . II I . 5Stemg reelle , Balligste Bedllertlu . g .

en-Möbel15
Anerkannt grosse Auswahl .

25 —30 komplette Garnituren
sind in unseren Geschäftsräumen

— 0 , Su 7, 38 —

ständig ausgestellt .

Gediegene Ausführungen . — Alle Preislagen .

ſiebr. Khwabenland
Hoflieferanten

Spezialhaus für gediegene Küchen - Einrichtungen
Telephon 1079 O 7, 8

Beslchticeng — ohne Kaufzwang — erbeten .

empfiehlt

dle

Weins

u.

Iiqueurs

Stiqueften

Dr.

5.

Saas

ſche

S.

m.

b .

5 .

Frülſtückskarten,

Weinkarten

Heidelbergerstr .

6399

BHhAnEOlfefegumg mach aAllen deutschen Plataem .

bel Ichnellster Husführung
Ilekert billigſt 44444

Ax. 5 . Sagse Buchdruckerel S . m. b. B. — B.Saas dcen

— — S . m. b. f

Trauerbrieie

Gsorg Schumann , Schunmacher, Tattersaltstk .20
Anfertigung nach Mass unter Garantie für tadellosen Sitz ,

Spezialität : Plattfussstiefel . Reparaturen jeder Art schnell
und billig . 103

Beltffedern⸗ Danpf⸗ 0 feiuianngs⸗Aufalt
f 4, 4 D. R. P . „ Thuringia “ D. R. G. M. f J, 4
übernimmt zum Reinigen . Umarbeiten und Desiufiszieren
jeder Art Bettfedern unter Garantie wie neu ; auf Wanſch
im Beiſeln der werten Kundſchaft . Ein Adleen Bett koſtet

. 50 Mk. Eiuzelne Bettſtücke billigſt . ( Abholen und Zurück⸗

— Fahriau .

leiche Damen
und Herren ſollen „ Schellenbergs Roſenton “ gebrauchen .
Gibt ſofort roſiges , vollſtändig natürl. ch fhiſches Ausſehen .
Selbſt von Kennern nicht zu ſehen . Flaſche . 25 hek , aus⸗

Braut - Ausstattungen
Elegante Herrenwäsche

Eigene Anfertigung , deshalb billigste Preise

Leo Rosenbaum

3243

Mannheim , den 22 . März 1910

S - USge EBAIHAREMAUAHTS - & .1 Sit von8 und Wasche
Dureh Ankauf eines vollständigen Warenlagers olfferiere ich zu sehr

billigen Freisen Gardinen am Stück und abgepasst , Store , Brise - Bise , Zug -
und Roll - Rouleaux , weiss u. creme , in Spachtel , Tüll - , Gufpure u. point -
Iace , ferner Bettdecken , Battist , Mull , Tischtücher , Servietten ,
Damen - Hemden , Beinkleider , Nachthemden ete . 6292

August Weiss

Tuch - und ManufakturwarenE1 .10

Für Konfirmanden - und Kommunikanten - Geschenke !
Trotz der bekannt billigen Preise bis

20 % NRabatt
auf alle Uhren , Gold - und Silberwaren

Für jede Uhr mehrjahrige Garantie .

Jacob Kraut
Sreitestrasse .

Miemand versäume diese — Gofegenneit !

Nur bis

6121¹

Desinfektionsanstalt mit eigenem gefahrlosen Verfahren
D. R. P. a. und D. R. G . M

Radihkale Ungezieferausroftung unter weitgehendster Garautie .
Beste Referenzen .

Ustern !

Telephon 4587 . 6604

Wo orientiere ich mich
über die für mich oft ſo wichtigen Fragen
Wie laug darf ich mein Geſthält offenhalten
Wie laäng darf ich meine Arbeiter beſchäftigen
Welches find die geſetzlichen Feiertage, welche im Bezirk

Mannheim in Betracht kommen
Welche Mindeſtruhezeit habe ich als Gehilfe zu beanſpruchen

In der von Herrn Amtmaun Dr. Bechtold verfaßten und im Berlage der Hof⸗Buchdrucgerel
Karl Molitor Nachf. Ladenburg erſchienenen Broſchüre :

Die für den Amtsbezirk Maunheim geltenden Vorſchriften
über 3202

1. die Sonntagsruhe in der Induſtrie und im Gewerbebetrieb ,
2. im Handelsgewerbe ſowie
3. über den Ladenſchluß in offenen Verkaufsſtellen an Werktagen und

die Mindeſtruhezeit der Gehilfen
4. Ueberſichtstabellen geben genau Auskunft über die in den einzelnen Gemeinden , den ver
ſchiedenen Gewerben freigegebenen Ausnahmstage für Sonntagsarbeitz die zngelaſſene Sonntags⸗⸗

arbeit für die Juduſtrie und Gewerbebetrieb u. . w.

Dieſe wichtige Broſchüre iſt in allen Buchhaudlungen , ſowie im Verlage
zum Preiſe von 70 Pfennig erhältlich .

Gontardstrasse

ANIAFeinste Marke .
Das beste, ſeioht-

Vlaufendste fahrrad.
0 Gold. NMedaſſſenund

— Ehrenpreiss.
Vertreter gesucht !

Urania - Fahrrad - Werke

Gardinen und Stores U
SGHRHmell umnd . Biiläg

— Abholung und Zusendung kostenlos

Dampfwaschanstalt Lindenhof
von Wilhelm Wörner . 4703

Telephon 1322 . Telephon 1322 : SorrSus .

Annahmestelle , Haà , 1 ( Krielg ) . ——

sessseseStraussfedleru , Fanlasiss , Reier els

Hulhlumen in ęr Ausuaſl besonders billig .
5 Reismehlseife

Strauss - . Marabul . Stolas u . Boa ' s 35
Zarte milde Toilette - Seife

last unparfümiert
Pack . à 5 St . 1 Pfd . M. 1 .

Grüne Rabattmarken .

7 e21. Fabriſprelisen . 6301
6 85 wärts 50 Pfg . Porto . Authäble Erfolg verblüffend. Pariser Straussfederu - Wüscherei u. Fürberei Ludeag & Sehuttteim 8, Waschefabrik Tel . 4374 Alleinverkauf : Herm . Schellenberg , * 2, 19 ,

Alfred 11 55 Maae 0 4 , 3 .
Telephon 391 . 9513 Fre Loos , Maunſieiim , 5 —5

März. Getraute : 1¹2 Margarete , T. v. Georg Napp , . ⸗Arb.Auszug aus dem Seadtad Meer für dit
10 . Adam Sammet , Huſ - und Wagenſchmied und Frieder . 85 ba Johann , 8

5
v.

Ane eSkadt Indwigshafen . Hampp . 9. Johann ee 1 Johannes zerſt, Maurerzshuf
10 . Georg Leonhard Dilling , Flaſchenbierhdl . und Auguſte 12. Marie Anne , T. v. Dr . Heinr . Joſef Bothoff , Ehemiker .

März . Verkündete : Wilhelnna Rapp .
10 . Heinrich Bauer , Bahngehilfe und Auguſte Brendel . 11. Friedrich , S . v. Otto Deckert , Steinhauer .J . Friedrich Wilhelm Keck , ſtädt . Diätar und Suſ . Diether . 11 ner und Barbar Krei ſcher geb . Köhler . 13 . v. Edmund Geis , . ⸗Arb .Ida , T .80 Ad berle, Tag9. Karl Heinrich Brummer , Maſch . ⸗Schloſſer u. Elef . Kreiter . 11. 7 5 Juſtallatteur und Wilhelmine Baus . 14 . Auguſt Ludwig , S . v. Johann Aug . Poh , Keſſelſchmied .9. Karl Ludwig Igel, Iſolierer und Marie Mathias .

15 . Philipp Sohn , Ackerer u. Marg . Narr geb . Kirſch . 10. Georg , S . v. Georg Schweizer , Fuhrmann .Franz Borgias Huber , Gußputzer und Margarete Unger . 16. Johs . Wolf Former und Eliſabeth Fey 15 . Eva , T. v. Julius Redelsperger , . ⸗Arb .10 . Franz Stefan Vogt , Babngehilfe und Karoline Spindler . 5

40 . Sebaſtian Volz , Spengler und Marie Stoll . März . Geburte
13 . Thereſe , T . v. Franz Joſef Elſäſſer , Wirt .
12 . Karl Albert , S . v. Albert Valentin Steigert , Glaſer .10 . Michgel Samstag , Schloſſer und Anng Hollenbach . 4. Anton Wilhelm , S . v. Ludw . Reiſinger , Maſch . ] 14 . Klara Marie , T . v. Paul Stärker , Glaſer .1 . Georg Kraus , Küchenchef und Wilhelmine Schweitzer 6. Eliſabeth , T . v. Franz Joſ . Münzer , Schreiner . 15 . Roſa Erna , T. v. Bernhard Pfirrmanu , . - Arl. Johannes Nachbauer , Maurer und Magdalene Walter.] 4. Albert Edmund , S . v. Heſerſch Kneipp , Kaufmann . 15 . Katharine , T. v. Johannes Ritthaler , . ⸗Arb .1 . Karl Auguſt Braun , Metzgermeiſter und Roſa Walz . 10 . Jakob , S . v. Jakob Schädler , Heizer . Ge 68 bene

. Johannes Walburg , Bäcker und Magdalene Roth . 5. Otto Heinrich , S . v. Lukas Wölz , Steinhauer . 10 . Adam Leonhard , S . v. Leonhard Grimm , Schiied , 2 J .
Johs . Feickert , Schloſſer und Eliſabeth Schmitt . 8. Bertha , T. v. Franz Sales Kirn , . ⸗A. 9. Anton Eberle , ſtädt . 1 8 60 J .1415 Appler , Bautechniker und Barb . Hechelhammer . ] 9. Luiſe Helmine , T . v. Karl Schmid , Poſtſchaffner . 10 . Margarte Katharine Kaufmann , ledig , berufslos , 38 J .

al Mar Kehl , Zolloberauffeher u. Roſine Kettemann . ] 5. Marie Elſa, T. v. Heinrich Jakob Kief , Schloſſer . 12 . Hans , S . v. Johann Adam Haas , Tagner , 1 J .14 . 1 55 Peter , Maurer und Wilhelmine Schneider . 10 . Heinrich ,T. v. Heinrich Huber , Eiſendreher . 12 . Eliſabeth Gauß geb . Borger , Ehefrau v. Konrad Gauß ,
SOtto Weitzel , Gr . Amtmann und Eliſ . Kath . Grüner . 10 . Erna Katharina , T . v. Wilhelm Klehr , Müller . Tagner , 65 J .

Julius Hinkel , Maſch . ⸗ und Anng Wolf . 9. Wilhelm Nikolaus , S . b. Valentin Grad , Agent . 12 . Magdalene Bender geb . Stauder , Ehefrau v. Eduagrd
14 . Koob , Landwirt und Barbara Karch . 11 .Stefanie T. v. Stefau Kobalko , . ⸗Arb . Bender , Eiſengießer , 31 J .
a . Bzalentin SeHhork , Wirt und Berta Marie Friederike Eiſele . ] 11 . Eliſabeth,. T 95 Herzog , Vorarbeiter . 12 . Johs . Neßel , ſtädt . Arbeiter , 36 J .
15. N

Robert Haubeiß , Verſ . Beamt . und Franziska Klingler . ] 13 . Auguſte Karoline ,T. v. Guſtav Reuß , . ⸗Arb . 14 . Eliſabeth Marrx geb . Ries , Witwe , 76 J .15 . Johannes Spieß , . ⸗A. und Marie Klein .
140, Elilabeth Erna , L b. Karl Schäfer, 85Arbz . 14 . Franz Jakob , S . v. Philipp Domauer , Lackierer .

deee

—
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7 7 Rp in bevorzugter Lage eeeeeeeeUnterrieht .

I10
.

eekenee e 2
5 2 stelle d. E rischen brsser alaten

Netltut u. Ells. Amun Balkon , Veranda , Garten , HG . 1 16826
ist wegen Erbteilung preis- 73

Nannheim , 4 1 , 9.
5 115 ne e Schaufenster p. sotort 5In gesündester Lage , vis - - vis beziehbar . 27198 billig zu vermiet , dureh !d. Gr. Schloss . Besteht seit 1894.

Kleine Klassen . Indiv . Behandlg .
2Lehrer , 91 Schüler . 1905 bis
Herbst 1909 bestand . 110 Schüler
das Ein ] . - Freiw . , Primaner - u.
a. Examen . Tag - u. Abend -
schule . Prosp . u. Refer . gratis
durch 9318

die Direktion .

Englisch Lessonus

Speoialty : 17088

Commereial Correspondence

R. M. EItwood , d 3, 19.

Stud . phil . erteilt Nachhilfe
in allen Gymnaſialfächern .
Gefl . Offerten u. Nr . 28048
a. d. Expedition ds . Blattes .
Italieuer wünſcht Unterricht
in der deutſchen Sprache von
einem deutſch und italieniſch
ſprechenden Herru . Offerten
m. Preis u. R. O. 16797 an
die Expedition dſs . Blattes .

Klavier⸗ , Zither⸗ und
Mandolin⸗ Unterricht

wird gründlich erteilt . 15139
Friedrich Nullmehyer ,

Muſiklehrer , J 2, 18

Vermischtes .

Tüchtiger Dameufriſeur
nmimmt noch einige Damen
im Abonnement zum Fri⸗
ſieren an . Gefl . Offerten u.

R. 384 hauptpoſtlag . 27568

Wanenee 1 Wamungen
16898

Gold- U. Silbervafef
grsviert biflig Ksauber

V . RUF , Graveur
E 3 . 3 Tel . 2657

27859
icklein ,

ganz und leteilt 11. 7
4Nesel

Möbelaufpolieren über⸗
nimmt tücht . Möbelpolierer .

„ „ Riedfeldſtraße 4,
3.St . R. Ullbrich . 28053
MalchePugnacheng6h in Privathaus Hüte z
verändern . Off u. Nr . 27873
an die Expedition ds . Bl .

14 .

Haiuia JoldsIiAon

Spezialwerkstätte
für Reparaturen u. Neu -
arbeiten an Uhren , Gold -
u. Süberwuren , sowiefür
vergolden u. versilbern .
Eintausch von aſtem Gold
u. Silber , Platin u. Edel -
steinen ete . 11751

J . Maun m. fl . Handſchr.
pünſcht ſeine freie Zeit mit
Schreibarbeit auszufüll . Off .
u. Nr . 28006 a. d. Exp . d. Bl .

Dehtbayrischen 4

rauer - Walzzucker
vorzüglich gegen 16565

Husten u . Meiserkeit
Zu baben nur echt m der

Schlossdrogerie , L J0, 6

Telephon 4592 .

500
quwelier Werkstätte
eererrren Apel , 0 7, 15 —
( Laden ) lief . billig , solid u. schön
Juwelen - u. Goldarbeiten jed. Art
Ankauf , Tausch , Verkauf . 21
In der gr . Mauge kann täg⸗
lich ſelbſt gemaugt werden ,
auch w. Vorhänge u. Stores
z. mangen augenom . Sächſ .
Waſchmangerei , M 4, 13a .

15604

Gegen I Mk .

wöchentliche
5 Abzahlung

verkaufen wir

Sprech⸗

apparate .

1 Splageleee e 1

u. Ueberzieh .
werd . elegant

unter Garantie angefertigt ,
auch wenn Stoff geliefert wird
Reparaturen billigſt . 12590

G . Schweickart ,
Schuneidermeiſter , R 4. 19/20 .

5 üt E 164⁴⁵

werden ſchön und billig gar⸗
niert . Luiſenring 54, 3

Damen ſchueiderin
empfiehlt ſich in⸗ und Ae 11Hauſe. 303

Gertrude gleig,
Setlenheimerſtraße Nr. 16 ,3 St .

Hünneraugen operateur
Fritz Franle P , 3 .

Bestellungen im Frissurladen

998³

Diskret . Eulbinbung jederz .
b. Frau Pfau , Hebamme ,
Mainz , Zanggaſſe

24 1/(10.
8

gestattet Sich sein

grosses Lager
in gediegenen

duwelen , Gold - und

Silberwaren
Sowie Herren - u. Damen - Uhren

F. Göhring
MANNHEIN

Paradeplatz

— jeder Preislage

in empfehlende Erinnerung zu

bringen . 6617

Geschäftsgründung 1822 .

Vielehundert Damen, ( . ſolche
. Kind .u. körp. ehl . ) Vern .v.

2000100,0 0M. wüunſch. bald .
Heirat . Nucſür Herren , ev. auch
dne Vermög . , bei den. geg. e ne
laſche Heix, kein Hinderms vorl . —
—5 Schleſinger⸗ Berlin 18 .

Damen finden diskr.Aufnahme
Fr . Alker , Ludwigshafen⸗

Friefenheim, Roſenſtr . 11.
23143

Verlocen
Merloren

von Herren⸗Uhrkette ein gol⸗
denes Medaillon ( Andenken ) .
Gegen gute Belohnung ab⸗

sugeben . 19500
Käfertalerſtraße 168/172

Sonutag iſt m in deut cher
Schäferhund ( Hündin ) , auf

den Namen „Sultan “ hörend ,
in Feudenheim entlaufen ,

mit ruudem Halsband und ge⸗
flochtener Lederleine . Vor
Ankauf wird gewarnt . — Ab⸗
zugeben gegeu Belohnung . 16670

P . Kredel ,
Neckarhauſen (bei Ladenburg . )

Entlaufen
Junger Hund ( Rolweiler ) ,

Weiheen enitauſen . 23081
Abzugeben gegen Belohnung

Waldhof , Untere Riedſtr . 6

geldverkehr .

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbücher ,
Akten etc .

Telephon 3958 .

Briefe ,
kauft unter Ga⸗

rantie des Einſtampſens .

Sigmund Kunn, I 6, 8
Magszin : T 6 , 16

11088

Anfanfp . Möbel , Speicher⸗
u. Kellergerümpel . M. Neu

Riedfeldſtr . 27, 8. St . r. 14607

Lalle dle Hüchst.P78l80
für altes Kisen , Kupfer .

Zink .
sowie sämtliche Metatle ,
Lumpen und Neutuch -

11558
E , Kleinbenger ,

HKleine Wallstadtstr . 9
Tel . 4151 .

Messing ,

bfälle .

Zin

An⸗ und Verkauf
v. Pfandſcheine , Gold , Sil
Möbel , Kleider ,
und Warenlager .
MAs8 beter baas . 3
Hohe Preiſe

HBetten , ganzen
Kleider u.

zür

1582

ber

Mo.
Haush

Schuhe zahlt

el ,
all,

12741 M. Bickel , MUttelſtr . 99.

Kaufe Möbel , ganze Eiurich⸗

Freiftungen zu d.
Schüßler ,Frau

grundſtraße

höchſt . 2 5

Mk . 20 000 .
auf II . Hypoth . auszuleihen .

Geſuche erbittet man unter
Nr . 27520 an die Expedition
dieſes Blattes .
Mk. 50000 auf T. Hypochek
auszuleihen . 15908

Offert . unt . K. B. 100 poſt⸗
lagernd Seckenheim .

HDarleben
. —800 M. z. Vergröß . d. Aulage

geg. Sicherh . „Zins u hoh. Gewinn⸗
anteil . Stille Beteiligung nicht
ausgeſchloſſen . Off , u. Nr . 28030
an die Exped . ds. Bl.

Baukgelder auf 1. Hypothek .
billigſt . Näheres

Stiefel ,

Ich kaufe
18

getr . Kleider
Sacko⸗ , Rock⸗, Frack⸗

Anzüge , Hoſen , Schuhe ,
Bett⸗Möbel ,

13757

federn ꝛc. ꝛc.
Ich zahle dafür

auſtündige Preiſe
wegen dringend . Bedarf

gefl . Beſtellg , erbittet

Brym , ( 4, 13.

Alte Gebiſſe ,
zahltZahn bis

1540⸗
25 u. 45

u. Nr . 15294 an die Exped .d. Bl .

Ankauf .
Alte Gebisse

Zahn bis 45 Pfg. zahlt
15407 Brym , G 4, 19.

Achtung 1 14719

Ich zahle die höchſten Preiſe
für getr Herren⸗ u. Damen⸗
Kleider , Schuhe , Stiefel etc .
B. Starkand , Traitteurſtr . 23
Zahle hohe Preiſe für gebr .
Möbel u. Bett . , ganze Haus⸗
halt . Fran Becherer , Jean
Beckerſtraße Nr . 4. 12277

Ankauf von Lumpen , Eiſen
Metalle . Keller , O 4, 6, vor⸗
mals Zimmermann . 13223

gebrauchternkauf Bücher ,
anzer Bibliotheken , zu
dohsten Preisen . 13517

F . Nemnich , Buchh .
Nà , 7/8 .

Halt! Bitte lesen !
Kaufe künstliche Zähne ,

sowie alte und zerbrochene

Gebisse .
Bezahle besonders hobhe Freiae

Mittwoch , den 23, März im
Hotel Pfälzer Hof , I . Etage .
Zimmer No. 1, Mannheim .

545⁵

Brym , G 4,13 .

LTLasenschaften
Zu verkauſen eventl . zu

vermiet . 3 komfortabel aus⸗
geſtattete Einfamilienhäuſer
beſtehend aus 5 Zimmern ,
Wohndiele , Bad , Küche , Kel⸗
ler , i
u. Waſſer ,

Schießhaus Feudenheim .
16

Mädchenzimmer ,
nebſt

G as⸗
ſchönem

Garten beim Schießhaus in
der Vorſtadt Feudenheim .
Näh . J . Raiſch , Rheindamm⸗
ſtraße 4 u. Hru . Kraus zum

802
AKArrrrrrr

Villen in Feudenheim
für eine u. zwei Familien

Wohn⸗
diele ꝛc. , zum Preiſe von
18000 —28000 Mark zu
verk . Anz eihlung 8000 bis

mit —9

12000 Mk .

Zimm . ,

A Langheinrich , Architekt ,
Mannheim Hebelſtraße 5

Telephon 1441 .

16432

Näheres bei

Für Handwerker
iſt günſtige Gelegenheit ge⸗
boten eigenes Haus mit
Einfahrt und Werkſtätte zu
erwerben , wobei Wohnung
und Werkſtätte frei iſt , durch
Lieferung von

Off . unt .
Exved , ds .

Nr .
Bl .

Gegenarbeit .
16805 an die

Näh . Details durch :
August Kreth ,

Heidelberg - Schlierbach ,
Schlierbachexlandstrasse 186.

Villennenbau ,
ausgeſt . , mit 9 Zim⸗

ElI.
ſonniger

komf .
mern , Wohndiele Eten i .
Garten in beſter ,
Lage Heidelbergs ( Neuen⸗
heim ) , nahe ein , elek . Halte⸗
ſtelle gelegen , beziehb . per 1.
Juli , am

38 Mille zu verk .
Gefl . Offert . unt . Nr . 15752
a. d. Exped . ds . Bl . erbet .

1 Verkauf .
Wendeltreppe

billig zu verkaufen .
16788 JY3 , 24 part .
61 5 N
Cin prachtpoller Bafeftſchrank
paſſend für Bier⸗ od. Wein⸗
wirtſchaft billig zu verkauf .

Seb . Barv , Mittelſtr . 1.
3
1 Schreibtiſch 28015

m. Aufſatz , billig abzugeben .
D 7, 19, Hinterh . , parterre .

Bienenvölker
gut überwintert , ſind wegen
Kraukheit des Beſitzers bill .
zu verkaufen . 27987

Neckarau , Luiſenſtr . 48, I.

Für Brautleute
kompl . Kücheneinricht . zu verk .

Näh .J .15, 3. St. links . 16348

Neues Fahrrad
mit Garantie , ſpottbillig zu
verkaufen . 27721

Schwetzingerſtr . 19, Wirtſch .

Großer

Bücherkaſſeuſchrauk
billig zu verkaufen . 16431

Akademisstrasss 11

Hinerhaus .

⸗EinrichtungenBade⸗ und Waunuen ,
neu und
14856 2 2 —3 .

hochf . Schlaffimmer , ein
Spiegelſchr . , 1 Küche vollſt . , Piano ,
hochh. Betten , Schläferb . m. Patent⸗
röſte , Vertiko , Tiſche, Diwan, Laden⸗
theken, Spezereieinrichtg . , Schreib⸗
tiſch, Nähmaſchine u. a. m. N , A,
Aufbewahrungsmagazin 9382

Nassenschrank -
Trausport u. Reparaturen .

Anfertigen neuer Schlüssel be-
sorgt schnelt und billig

Kassenschrankfabrik
L. Sehiffers , Apho nstr . 13

Telephon 4323. 15406

Brockhaus

Fonperſatisus⸗Lexikon
Jubiläums zausgabe , 17 Bde . ,
ſowie 1 großer Gasherd mit
Tiſch bill . zu verkauf, 16683

Käfertalerſtr . 83 , 2vaden .
Tanneu⸗Bettſtatt mit Roſt

u. Zteil . Matratze billig zu
verkaufen . L 4, 6 pt . rechts

27832

Wegen Geschäfts -
verlegung nach

Muswärts verkaute ich

Pianos
erstkl . Fabrik . mit teils
10 jähr . Garant . zu ganz
bedeut . reduzlert . Preis .

deile , M 2, 17a
— Kein ——

Hauptvertr . v. Hofliefer .
F. Dörner Sohn und
C. F. Glass & Co. 12372

Ein faſt neues Fahrraäd , Fil⸗
trirmaſchine m. Säckchen u.
Schläuch . u. ein ſtark . 2räd .
Karren bill . z. vk. b. Schuei⸗
der , P 3, 8. —5 27982

Piano beſferes , neues ,
abzugeben , billig .

J . Demmer , Ludwigshafen ,
Luiſenſtraße 6. 27990

Gebraucht :
Drehſtrom⸗Motor 3 P . S.
1 Kreisſäge , elektr . Beleucht . -
Körper , Bogenlampen , Ne⸗
gale ꝛc. zu jedem annehm⸗
baren Preis . 16848

UJA4, 9 parterre .

Drei Boxer , Rüd . , Stammh ,

bill . z . verk .NN3 ,2. 28091

Fallen inden
Stelleu⸗Rachweis

des

Verhandesder Hausangeſtell .
M2 , 4 , part .

Telephon 4778

Bureauſtunden v. —7 Uhr .
( Sonntags geſchloſſen ) .

Zur Vernuttlung gelangen alle
im häuslichen Dienſt benöligten
weiblichen Perſonen . 6350

Dtrdeutl . Mädchen
perfekt in Küche u. Haus⸗
halt von kinderl . Ehepaar
auf 1. April geſ . Zu erfrag .
L. 6, 5, Frau Jäger . 16795

Schulentlaſſener , aufgeweck⸗
ter Junge als Ausläufer
für leichte Arbeit ſofort ge⸗

Pilo ist der

Name derjenigen Schuh⸗

erẽme , mit der Sie im Moment

den brillantesten Glanz erzeugen .
1972

1 Pettiodern Reinigung
8

14
J . Hauschilßc

Erſte fachmänniſche , größte und leiſtungsfähigſte 5
12 Auſtalt mit Dampf u , elektriſchem Kraftbetrieb .

Au; ſträge werden und 2

hlt 05
ſofort geſucht . G 2 , 9, 28075

Tüchl . Mädchen , das ſchon
in gutem Hauſe gedient , ſo⸗
wie gut empfohl . Monats⸗
fran ſofort geſucht geg . hoh .
Lohn . 1687.

Friedrichsring 36, 3. St .
Weg . Heirat meines Mäd⸗

chens , tüchtiges , ſolides

Mädchen ,
das gut bürgerlich
kann und Hausarbeit ver⸗
richtet , zu 2 Perſonen per
1. April geſucht . Beſte Zeug⸗
niſſe erforderlich . 16878

Frau Dr . Schmitz ,
2 27 5.

Modes .
Tüchtige Arbeiterin

geiucht
No

kochen

ſofort
27798

5 Stock .

für
27879 M4 . 6, 2 Tr .
Alelteres

kräftiges

fecehnem
welches einfach kochen kann ,
gegen guten Lon auf 1. April

geſucht . 15343
E 6 , 1.

Aeltere , alleinſteh , Dame
als Haushälterin , welche
kleiner Bureauarbeiten mit⸗
beſorgen würde , v. einzeln .
Herrn geſucht . Off . unt . Nr .
27890, an die Exped . d. Bl .

Röchin 16464

die ſchon in beſſerem Hauſe
diente , und Hausarbeit mit
übernimmt bis 1. April ge⸗
ſucht. Viktoriaſtraße 6, part .

Perfette Verrſchaftstöchin ,
Zinmer⸗ und Hausmädchen ,
1

0
Köchin gegen hoh. Lohn

geſucht S ,

Hareau
Hlauser,H

ſucht und empfieblt für Hier 70
Auswärts beſſ. weibl . Küchen⸗,
Haus⸗ u. Wirtſchaftsperſonal .

12784

Bürgerliche Köchinen , Haus⸗
Kinder⸗ und Zimmermädchen
finden gute Stellen . Bureau
Böhrer , H 5, 21, 2. St . 16725

Ein tüchtiges Alleiumädch . ,
das gut kochen kann , für ſof .
oder 1. April geſucht . 16492

Tullaſtr . 10, 4. Stock .

Monatsfrau
ſofort geſucht 28014

25 19, Hinterh . , parterre .
Aelteres Fräulein . beſt .
Referenz . ſucht Stelle als
Pflegerin oder Führung des
Haushaltes bei ält . Herrn
oder Dame . Off . unt . Nr .
27830 an die Exped . ds . Bl .

Brabes, älteres Midchen,
das vollſtd . den Haush . von
drei Perſonen führen , und
kochen kann , geg . hoh . Lohn
geſucht . Näheres Q 4, 13/14 ,
2 Treppen . 16821

92 Stellen Suchen B
Tüchtiger geb. Hauufmann

ges . Alters sucht ab 1. April vor -
übergehende Beschäftig . Ueber -
nimmt auch kleine Reisen . Oll.
unter R. 279 8

Verheirateter Mann , in
den goer Jahren , welcher die
Handelsſchule abſolviert hat ,
mit der einfachen , doppelten
u. amerk . Buchhaltung voll⸗

komm. vertraut , ſucht Stelle
als ceil Aufſeher, Werk⸗
ſtatt⸗Schreib Fakturiſt od.
irgend Vertre enspoſten am
liebſten in Man thei de

ſucht. 28067
Kaffeebrennerei , P I , 6.

Umgebung .
27844 an die Exped .

Off

gewandter , durch .
ſelbſt . 1. deutſch . u. franzöſ .
Korreſpondent , beide Spra⸗
chen in W. u. Schrift voll .
beherrſch . , ſucht paſſ . Stelle ,
geſtützt auf prima Zeugn .

Off , unt . M. P. R. 27818
an die Exped ds . Bl .
Bautechniker , der 5 Semeſt .
der hieſig . Ing . ⸗Schule ab⸗
ſolviert hat , ſucht Stellung
auf einem Baubureau , in
od, um Mannheim . Off . u.
27963 an die Exped . ds . Bls .

Haushälterin mit guten
Zeugn . wünſcht Stellg . , am
liebſten bei 5 5 Herrn.16561 6 , 2, 2. Stock .

Perfekte erſte

Verkäuferin
ſucht per 1. April Stelle ſelbſt .
am liebſt . als Filialleiterin .

Offert . unt . M. 27824 an
die Exvedition dſs . Blattes .

Fung intell Mann ,20 J a,03 flotte Handſchr , ſucht An⸗
fangſtellung auf Bureau . Gefl .
Off . u. Nr . 28020 a. d. Exp . d. Bl .

Telephon 2801 B 1. 9

Wir ſuchen
für eine Anzahl Schülerinnen
der hieſig . Handelsjahresſchule

Anfangsſtellungen .
Kaufm . Verein weiblicher

Augeſtellter 1. 9 —

Jung .

Lüden

F 3 , 15010
Laden m. Rebenzimmer ſof .
Zzu verm . Näh . 2. St . 16547

J2 . 2
Marktſtraße

Laden gaalte m
Magazin , Bureau oder

Wohuung zu verm .

Vock, Teleph. 4463 .
Langſtraße 68

Laden mit Wohnung ſofort
zu vermieten . 16402
A. Daub , S 1, 16. Tel . 4490.

Meerfeldſtr . 57
ſchöner , großer Laden mit 2
Zimmer u. Küche ſofort zu
verm . Näh . part . 27952
Lange Rötterſtraße 52.

Laden mit 3 Zimmer mit
allem Zubehör zu ver⸗
mieten . 26801

Lange Rötterſtr . 0
iſt ein 14248

Laden
und eine 3 Zimmer⸗N Wohnung

—. —
zu vermieten .

80Wee
iſt ein Laden , eventl .
mit Wohnung , Mag azin
od. Werkſtätle p. 1. Apfil
bill . zu verm . 14882

bloss . ECK Entres0!
lanken ) m. dir . Stras -
seneingang , f . Fabrik ,
Bank - , Versich . - BAr - o
Od . Atelier , ev . geteilt zu

bei G. F 10 ＋,E 2. 1/3 . 5653

Laden mit groß .
Wohnung

dtadt ſof. pre
deritte

w. zu v. 13527
in 2

X. Schmitt ,Ne F
Baugeſchäft . Tel . 11⁴5,

J . Zilles

Immobilien - 5
u . Hypotheken - Geschäft

N 5 . 1 Tel . 876

8 77
Gutgehende Meßgerei

elet 1
m Betrieb ſofort

16684
108

Fir 111 9l .

Tüchtige Tantionsfäpige
Wirtsleute

für neuerbaute beſſere Wirt⸗
ſchaft auf dem Lindenhof

geſucht . 16443
Näheres Max Joſefſtr . ,

rechts .

Bureadx .
A 25

3
Bureau⸗Räu 5 große helle

mit Fweldz ganz 0d.
H. Ochſen . 27485

drei Part . ⸗Zu , zu0 4, Bureau u. Lager z.
v. Näh 2. St . 8794

9 4, Bureau gegenüber
der Südd . Disconto⸗

Geſ . ſofort zu verm . 16494
W im 2. Stock .

5 6, 7
—2 Bureauzim

Näheres 2. Stock. 288434
97 , 46 2 Bureauränme

im 2. 1 an
verm . Näh 3. Stock . 18898

1IĨ . 17 mieten . 16059

Bureau
2. Stock , 5 Ziſamer auch
für Geſchäftszwecke geeignet ,
per 1. Juli zu verm . 16711

, 2. S Spitenbau ,

eteilt zu v Näb . b.
K

zu vermieten .

Bureau zu ver⸗

E2, 18 — B2,18

NBurean od. Wohng . 3.

N 6 , 3
8 Räume für Bureau , Engros⸗
Geſchäft ꝛc. und großes Tabak⸗
magazin , 600 qm, zu vm. Näh .
W. Groß , U 1. 20, Tel . 2554. 298

7,
helle , luftige Bureaura
mit Gas⸗ oder eleklr . Beleuch⸗
tung eyptl. auch Magazin oder
Werkſtatt , ſofort preiswert zu
vermieten . 16358

2 helle Parterre⸗
räume als Burean

Lagerraum od. ruhiges Ge⸗
ſchäft ver ſof . oder ſpäter zu
verm . 2 5 12391

* —

Wir 9 u .
ha en ?Bureau it 5

Fulteſol Hesten s
Muſterlager , Maßgeſch .
oder Bureau geeignet ,
preiswert zu verm . 5102
Lit , Da upfheiz . ,elektt . Lichl.

e . ⸗G. , D! 55
11756

Furean
namentlich auch für Rechts⸗
anwälte geeign . , auf 1. Juni
eptl . auch früher zu verm .
Näheres B 1, 6 beim Haus⸗
diener im Hofe rechts . Ein⸗
gang durchs Tor . 15983

2, 4, ein klein . Magazin
zu vermieten . 27881

5 16
Magazin , ca. 30 qm nebſt Laden
von ca. 35 qm und 2 Zimmer⸗
wohnnug ev. auch geteilt ſof, zu v.

Näh . Augartenſtr . 13 p.
Telephon 1739. 16105

Helle Magazinräume
ev, mit Bureau , per ſof , od.
ſpäter zu verm . 13677
Näh . Augartenſtr . 38, 2, St .
Scan eaein in mein .
Sthön . Magazin 0, 20
für alle Zwacke verwendbax ,
1. u. 2. St , mit je ca. 55 gm
mit Speicherraum u Bureau
im part . ( 2 Zimmer ca. 22 u.
16 qm gr. ) ſof , od. ſpät . , ganz
oder geteilt billig zu verm .
15708 M Marum

Tel . 7000 , 7001 , 7002 .

Gloßer heller Lagerrau
80 qm groß , ſofort zu verm ,
100% Lange Rötterſtr . 108 .

2.2 13 Werkſtälle
3
Ju verm .

Näheres 2. SStock . 271600
Graße helle Näume

für Werkſtätte oder Lager⸗
raum geeignet, preiswert 3¹
vermieten . 16308

Näh . Alphopuſtr . 18 ,
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2* 5
* 5 ————— 2Milchunterſuchung 5, 4 Weinberg “ 5,4 NoRDDEIHSCHER LIOPDdBDie hier in der Zeit vom 19 . u . 21 . Februar bis 9 P 1 P 11E

55 5
einſchließlich 26 . Februar 1910 erhobenen 34 Voll⸗ — — SERENENmilchproben hatte folgendes Ergebnis : 3 unn

Heute und die folgenden Tage

nee der jal - Marke

2des Milchhändlers Straße 75
2 97

10Friedrich Richter , Ehefr . hier T 6, 14 8,5
2 Neinhard Filſinger Sandhoſen 55 8 4 8
2 Jakob, Würfel hier Langerötterſtr . 54

205
aus der Mainzer Aktlen - Bierbrauerei , eines aus achnell -u. Ust-Dampfer-epbindungen1

aen 8 . 2 den ausgewählten Rohmaterialien erzeugten , von 0 nach allen Weitteilen5JWilhelm Marion hier N 6, 7 3,1 12 2
—

6 Joſef Danner ,0 erstklassigen hellen Qualitätsbieres
7Heinrich Mü

Käfer 3,8 75 . ]9 ůðÜorWöhrle WWwe . 8 900 nach Pilsner Brauart . 6632 ford - u. Süd . dngee Ver g. rengegg2 95 8 0 2 N 2277 2 f 79 etob Hartmann Seckenheim 3,4 Original - Abfüllung in Flasch . daselhst erhältlich . Amerika Saltimore - Galveston
100 Wilhelm Brauch Feudenheim 4,0

Hochachtend ! Heinvich 1f
Bragilien ae La Plata .

11 Friedrich Carle hier Stockhornſtr . 123,5 e eee einvich Hummel .
0 - Hsi 55 F U i n Relchspost12J Jakob Oberle „ S 4, 19 3,1 — — — St - sien u . Hlustraſlen

dampferlinſe-13J Georg Siegel 1U 5, 21 8,5 el14 Chriſtian Eckel 7587 3,9 Sie ſe hen — kanere Huskkunftertellen Horddentscher Lloy in Bremes15J Roſine Link , Wwe . „ Riedfeldſtr . 51/534,0 24 6054 7001 de160 Johann Götz Lutherſtr . 19 3,8 ſchl 90 6 81 5
117J Roſa Kreßmann , Ehefrau „„Dieſterwegſtr . 6 3,2 Ell1 dus

5 in Mannheim :
115 lebrein ,

180 Friedrich Matler „Lortzingſtr . 12 3,8] Bei nervöſen Leiden , Kopf⸗ Scke 70880 Flansa Haus.
19 Ludwig Seitz „ Riedfeldſtr . 50 25 190 90 t, Un⸗

U 0 Amn I1 ＋
1 Fahne do ,20ſ Karl Wirtb Bgm . Fuchsſtr . 69 4,5ruhe , Melancholt haben ſch „%%%FCͤ ðVâu

210 Ottilie Jöſt , Ehefrau 5 Ackerſtr . 18 3,6 Dr. Schneiders Nerventropfen
10 0 Ael 9 l 0

ſgeee 8 — — —22 Marie Neuwirth, Ehefrau „ 5 878
11 5 ein id ales , ganz unſchäd⸗ 155 809 r Näh. Architekt Wittmann , — 5

23/ Adam Kadel „ Pflügersgrdſtr . 29 2,9 liches Beꝛuhigungsmittel be⸗ Lameyſtraße 28 .
24 Johann Gleiter , Ehefrau Beilſtraße 11 3,3 9 eſt. aus Baldrian , boppebchpalben-Passagedappfe- 4h0n 1245

Wichtig Radfahrert
25 Jakob Künzler Feudenheim 3,6 Menth , Arnica Fragen Sie ] von 18890 bis 37190 Tons

5
Ia , staubfrei26 Peter Schertel . 2 85 5 75 und er e 50

Fah Aratl Carbid
per Kg. 25 v

27 Johann Sponagel II Käſertal 8,42 . —, allein echt in den Dro⸗ Abfahrten wöchentlich 328 Suſanna Volz, Ehefrau Seckenheim 98 3,5gerien Th. Eichſtedt. N4 , 12 jellen Samstag von Rotterdam . 3 Fahrradgummi fehlerfreie frische Ware .29] Sebaſtian Dörr hier Kepplerſtraße 183,2 Kunſtſtraße und Germanig⸗ M ende ien300 Gottlieb Will 11 Feudendeim 3,3 Drogerie , E 1. 8 . 14733
2

75 Laufdecken Mk . . 90 an
31 Adam Sa wöbel hier N 4, 6 3,2 Prol . y. Merine 8

undlach Abakenklau lehf, 5
Luftschläuche Mk . . 80 an

33 en Ehefrau 8 110 dſtr. 27 99 1
Bahnhofplatz No. 7 8 „ 12 Speofalltät : Sebirgsreen .38J Wilhelm Metzger „ Gontardſtr . 27 3753 Manübein fennen 215 5 93340 Kark Böhler „ N2 . 12 306

eeeeee
eeee ee ae Burenn ae nteler Fabhrräder Modell 1910 —6 Jabre Garantie .

Milch unter 39 / Fettgehalt darf in Mannheim nicht
als Vollmilch verkauft werden .

Mannheim , den 7. März 1910 .

gez. Dr . Sauter .

Ne. 12494 J. Auf Veranlaſſung Gr . Bezirksamts bringen
vorſtehendes hiermit zur öffentlichen Kenntnis .
Mannheim , den 17. März 1910 .

Bürgermeiſteramt
Ritter .

Laft-Cagealade
Vollständiger Ersatz

für Leberthran .

Für die wärmere Jahreszeit
hauptsächlich empfehlenswert

Taſel 50 pfg . Pfl . . 40 Mk.

bei 16498

Hulg- Frust - U.
Lungenleidende
die andere Mittel und Me- “

hoden zur radikalen Be -
seitigung ihrer Leiden er -
folglos versucht haben ,5 wWoerden in ihrem eige nen 5
nteresse gebeten , sich eine

8¹ vermieten . — 1327

Bureau⸗Rüäume ,
4 große , helle Zimmer mit
Zub . ganz od. geteilt zu vm.
Näh . N 3, 15, 2 Tr . 28000

Magazine
Mittelſtraße 76

Katalog mit Vorzugspreisen

Bis zu den feinsten Luxusmodellen äusserst billig z. B.

Othello 10 A. Bewährtes Gebrauchsrad .

Othello 12 . Extrastarkes Geschäftsrad . Mk . 35 . —

Freilauf m. Rücktritt mehr

Othello Distanzrenner ,
Das Modell siegte in den meisten - Tagerennen des In - und

Auslandes wit ersten Preisen .

P . & H . Edelmann , Fahfrad - Centraſe D 4 , 2 .

Mk . 52 . —

Ek . 10 . —

97% Kilo . Mk . 135 . —

Versäume Niemand Gratis -
zu verlangen . 5598

budwI ASchüttheim esege dWebee
Aulerräder, Baparaturuerkstätte Allreiträder.— od. Utu - Balsams * 2

Bekauntmachung . Heeeeeenaen Ae 8. 5725 5 Eifen . Schöne Part . ⸗8ab mif 47 AMeeres wachsendenBalsam - 9 5
Tied Zuntecſellung ſchutpflichtiger 4 Frima keser- iehügene pee G19 58

1
5 geler Schimperſtk. 14 5 . ageKinder betreffend . 3 05

r. 36III .Nr . 6333. Für diejenigen , auf kommende Oſtern ſchul⸗ Hommunionkerzen 9 und Kontor , zuſ , über doo nächſt dem Meßplatz , ſchöne
pflichtig werdenden Kinder ( geboren in der Zeit vom 1. schüre uber dieses ebenso am , nächſte Nähe d. Bahn⸗

geräumige Wohnung , 4 Zim⸗ Schriesheim .Juli 1003 bis 30. Juni 1904) , welche wegen ungenügender eisenertis vie cansnervor bofe u. Rheins ganz od. ge⸗
mer , Küche , Bad und ſonſt . 3 1Entwickelung die Schule noch nicht beſuchen können , ſind die reinem Rienenwachs ] ] ragende Mittel durchaus teilt ſof, zu vermieten . . Zubehör ſoſdök pber ſpntter „Schöne ee 15Zurückſtellungsgeſuche unter Verwendung der vorgeſchrie⸗ Bostenl . bel Der Besitz der Lux, Ludwigshafen , Lud⸗ Zubeh 75 Glasabſchluß . mit all . Zub . ,

52 häte b1s 2. 2 Ranken K0 fkränze krobe und Broschure wigsplatz 9. Tel . 150. 16722 billig zu verm . 16875 Kloſett m. Waſſerſpülung ,benen Formulare ſpäteſtens bis April beim Volksſchul⸗ 8 5 FFFCFFFFFFCFCCTTTTTTTTT 5.5
Näh . Laden od. Tel . 4336 . kl. Gart . in 05Die Formulare zu den erforderlichen ärztlichen Zeug⸗ fehlen billigst noch unperechen - 8 Seckenheimerſtr . 64, ſof , zu verm . Ge u.

niſſen ſind auf der Rektoratskanzlei ( Friedrichſchule , U 2, Gebriüder Ebert , 63 14.] baren Nutzen Stallung . 2. Stock , Parterrewohnung
16794 an die Exped . ds . Bl .

2 11.
ea rg gegenſber

192 185 10 e und werden dort Telephon 4080 . 5 1
1

5 1 70
von 2 Zimmer u. Küche m.

delbe e 55 boomenanducde PFr 5
90028 Zurtigguſtellende Linder. für die ſeitens der Eltern — dadee Ackerſtr 20 er en dee dnen. 27050

Bei erg⸗
ärztliche Zeugniſſe nicht vorgelegt werden , ſind am Sams⸗ 1390³ e deg e

2 4 Talterfallſtr .35 2. Stock , ſchöne „Hochelegantetag , den 2. April , vormittags —12 Uhr auf dem Rekkorats⸗ . 15, iſt eine Stallung für —t 2 Wohnung , 3 „Simmer, Küche 7 . Jim . ⸗Wohng .büegn vorzuſtellen .
11¹ aoeneral - Vertreter : Pferde billig zu verm . 15588und Zubehör ſofort zu verm. 167322Mannheim , den 2. März 1910 BROCKHAUS AC0 mit reichl . Beigelaß , feinſtee

— — — — 5 5
5 — — 1daß 85 Serlin - Grunswafd '

öiia
Tatterſallſtraße 12 ge 1bn Elegaͤnt ausgeſtattete 5⸗Zim⸗ Minute v. d. Straßenbahn⸗

wenee 855
8 2

mer⸗Wohnung mit 1 le 55i Speiſekammer , Elektr . undſpäter z 257parterre , 5 Zim⸗ 5 1 utgeleL11 . 2 mer u. Zubehhr reichlich J
Zubehör zu verm . ebenſo Klegant . u. autgeleg .

Näheres Telephon 6418, Bu⸗ W85 8 per
15 43801 S⸗Iim . ⸗ ohng .— 25 Näh . bei Rechtskonſulent

von Mk. 15 . — an Alleinverkäufer Freytag , D 4, 17. Tatterfallſtr . 6 Kabie D 25
5

G wollen sich bei Bedarf in Zum Vertriebe eines zug⸗ S ＋5 22 Nähe des Hauptbahnhofes im ver 1. Oktober oder früher
Uhren zuüfgigen gewinnbringenden 3. und 4. Stoc, 2 ſchöne . mo⸗ zu vermieten . Zu erfragen

Gold ee 3Zim . u. Kücheſof . z. v. 10087
derne 6⸗Fimmerwohuungen 50 5 Ole Wären , 0 ort tu htige einver⸗ Rheinvillenſtr. 1111 . zu vermieten . 12843] Karl Ludwigsſtraße oder

Zflammig von Mk. 21 . — an . G käufer geſucht . Raſch entſchl . ſehr hübſch .] Näheres Arch . C. Sammet . 17 5 ee1 FPAUrin 75 Bewerber erf . näheres Hotel Zi rwohnn Bad Telephon 3498 . erg , Goetheſtraze
Ferner: 6671 G National Zim . 24 von —7 bör 11 1 9 il fi l 25

0
5 Zubehör auf 1. April zu

16 Sine Partie zurück⸗ G
von weinen bülftgen

2256
Uhr heute Dienstag nachm u. vermieten . 27801 Tatterſallſtr . 2.27 ennershof 15

K
5 7 te II d 1

Freisen
Duwoch vorm . v. —12 a Näh .4. Stock rechts . 4 Zimmer u. Küche und 23 . St . , ſchöne 4⸗Zimmer⸗

75 gesetz e hampen un durch Besjchtigung meiner MNMheinvillenſtraße 17, 2 Tr . Zimmer u. Küche od. 2 mal Wohnung mit freier Aus⸗Hüster dußerſt billig. Schaufenster und grossen GeſuchtFer 1. April 55 Schöne Eckwohnung , 4 Zim⸗ 3 Zimmer u. Küche nebſtſicht auf den Rhein, p. 1. Juli
5 Lagers üb Mö r und Ki it reich⸗Zubeh . bill . zu verm . 16373 zu vermieten . Näh . daſelbſt

8 f Fi U·
agers überzeugen . tüchtiges , veinliches Mädchen lichem 3 5 55 4 115 Näh. daſelbſt 2. Stock oder Kruſt , Kepplerſtr . 24ür Küchen⸗ und Hausarbeit Zube er 1. J 72 — Kruſt , Ke

8 8 d 2 Iuri ungen S Eigene Werkstätte .
nicht erfarverelſh zu vermieten . 16585 Tatterſallſtr . 31, 16759

8 bestes Fabrikat . kudwies
billigst . 3u calragen 3, 16 2. St . Näheres parterre . 25 Fian, ſcenne!5 0 3 1 iit zeiſchen und 5 Hahetlae 9, ohnung per 1. April zu 258

d N 2. S K vermieten . 13747
8 Peter Bucher S g vec a ſee e , bnen

Aen Aemerg5 früher zu verm . 27829 — 4. St . r . Schönmöbl .e e 8
2 Rheinhäuſerſtr . 12, Traitteurſtr . 34 42 Zi 5 perSSg888 „ 40hür In⸗ und 1 0 ſutht

uhs
18 1.

9
1 Sicr i ſe— und empfiehlt u. Küche per 1. April zu vm. ſchöne 2⸗Zimmerwohnung , ſof . od. 1. April zu vm. 28159

Fmerbolden !
11063 Beck⸗Nebinger , P3 . 31.

LangeKiötterſe. 5 ah . Seenaeren 5 12 ITr .
5 118n vermieten 5

Magenleiden ! und Küche mit Manſarde , 42 . St . Teleph . 4594 .
5 Tr . , möbl . Wohn⸗i jon Hautausschläge ! B Bimmer u. Küche Halig 4 N3, und Schlafzim . anHausſrauen U en

Kostenlos teile ich asch Kellen Suchen. 2
— — Reubau, UhlonI‚ . 400

beſſ. Herrn auf 1. April oderi en Puten waſchen ſich nur mit der echlen] Jedem, welcher an Magan. , Fer. Mädg JFFF Mai zu vermieten . 10589
Steckenpferd Teerſchwef . Seife dauungs . u. Stuhibeschwerden , 5 d zen 1 u. 2 Zimmer 15 Küche ſof. per ſofort zu verm . 16448

v. Bergmann & Ko. Nadebenl Ale uee e Näheres am Bau . N5 .
1 Schutzmarke : Steckenpſerd, Entzündungen ett . leidet, nüt, ki; derl. Ehepgar , einz . Herrn 1 88, Waldparkſtraße . ein ſchön . , hübſch möbl . Zim⸗Parkett⸗ u. Lino⸗ 42 denn es in die beſte Seiſe gegen ] wie zahlreiche Patienten , die olt od. Dame p. 1. April 2 ſch. 3. Zimmerwohnungen Schöne 4⸗Zimmerwohn . m. mer mit od. ohne Penſion

e alle Hautunxeinigleiten u. Haut⸗ Wan e e Hene ,
Näh . Burgftr . 31, 4. St . ]

mit allem Zubehör ver 1. Badez . ſehr preism . zu om. bis 1. April zu verm . 27082
Marklyl Cie , Aprit billig d bermieten . Ausk . p. Reinhardt , P g 20, (1 3. 5, 5 Tr 7, aut möbl⸗

G 2,8 , F 3,17,
—

5 treit wurden. Hunderte Dank- u. Mädchen , Näheres Laden . 16503 2. Stock r . 27 68 Zimmer mit ſepar. Weet5
6,6 , S wet⸗ Anerkennungsschreip . liegen vor. das gut nähen kaun , ſucht Stelle ! 7 i

danen, , en 6 gang an ſol . Hru . p. 1. April
düherüraße 15, 1 1. ladt

Wiespues We zu udern auf 1. April . Lslot Lünge Nötterſtr . 100 Waldparketr. 34 alt Hernmketen 27944ecke Sch * 1 „ 80 8 S inunn 88 5ſit n debn . Serddoele * 51 en ccſchbne 2. und 3 Zmmerwok⸗
5 Parkring B, part.Vi Moßhren⸗Apotheke , 0 2, 5

— — —
nungen ſofort zu vermieten . 3. Stock , —5⸗Zimmerwoh⸗ *Jebon, indech⸗ Netkar - Apoth. , C. Schütz, Laugſtr. 41 Näberes iae Nötter 2 ˖ bl nzimmer nebſtſtr . 11. 56, Fauglre 8 Näseres Lauge Rötter⸗ nung wegzugshalber per ſo⸗ eleg . möbl Herrenzi

— Mietgesuche Lraſſe 106 . Bureau . 8336 fort billig zu verm . 16798 Schlafkabine z v.

Flora⸗Drogerie , Mittelſtr. 39,
9 6 5 1 3¹

Näh . daſelbſt oder part . l . 5 . Querſtr . 53
In Neckarau : A. Schmitt , Drog . 5 1 Sofort 0 5 geräum . Wohnung , im . , 3 Zimmer u . aurche

auf den0 7 4 7In Rheinau : pe 3

0

oder 4 Zimmer⸗Vohnung ʒ5 mannc geh. , auf 15FECC . Gebe Vorſchuß bis z. Tarpreiſen ] mit allem Zubehör , wird von Ehe. Näheres varterre . Nauf Möbeln Waren , welche mir] paar ohne Kinder per 1. April Seckenheimerſtr . 104, 2 Zim. „ e e 1
Rennershofſtraße 11, g.

er für Fußflege. Fensterleder zum Verſtegern bergeb . wenrden. en ee 5 W 05 fN Poften Möb 8 8. B 8. 1 — öSpezialiſt in Putz 8 U
22 Auch kaufe led . Poſten Möbel,an die Expedition ds . Blattes .

10 vereuteten . 16350 derloſes Ehepaar billig , aufMiandftheine u. Waren gegerwa Saephanienpromenade [ö. e 100 . 5Hühneraugen⸗ 15 E Wämme 22 zäheres 4. Skock . 1. April od. ſpät . zu vern
Operation , ſowie Dar . Läüden

Belle⸗Etage (2. Stock ! Mehrere neu herger . Woh⸗ Näheres parterre . 2487
Beſeingung von einge⸗ Terpentinöl id , Auktionatör 5 Ebre bene . Iim. ⸗Wohnung,] nungen ſof , o. ſpät . billig zu Rheindammſtr . 3,
wachſenen Nägeln ꝛe. Fuk 5Friſeute ! Küche , Speſſekammer . Badee] vm Näh . N 2. 5 3. St 742 3. Stock , 3 Zimmer n. KücheKomme auf Wunſch! Stahl - 8 äh

3 , f . 3, 4. zimmer , reichl . Zubehör mit“ 2 zu verm . 27888

ins Haus . 5 e — Telephon 2285 .
10 1. April oder ſpäter ein ie n Nhenubammſte 20 ſchöne 4⸗

5 prachtvoller 0 8

eeeoben n dhorn le e e ee
leere Zimmer mee

Seckenheimevſtr . 29 . Wion Anshilje in Peibat 9285 Re⸗ Wilzting in entelen⸗
82 dder zu vermieten . Näh ] in freier geſund. Lage , ſof od Aheindammſir . 1 . 5 gr . ſch.

(Halteſtelle der Straßendahn ) . D 3 , 1 . 6254
ſtaurant . G 3, 16, 2 Tr . Offerten unter Nr . 16770d . B. Burbaum , G 2, 5, Tele⸗ſpäter billig zu verm . 16662 Zim . , „Küche u. Zub . zu

—51Fͤͤ ͤ adaaz an die Expedition dſs . Blattes . phon 434 . 1807 Max Joſefſtraße 24 . INäh .2. Stock rechts . 27
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Bekauntmachung .
Aufgebot

pon Pfandſcheinen .
Es wurde der Antrag geſien !

ſolgende Pfandſcheine des Städt .
Leinamts Mannbein

Lit . B Nr . 39407
vom 3. März 1909

Lit . B Nr . 34578
voenn 17. ber 1909

Lit . C Nr . 735737*
vo 20. Dezember 1909

welche angeblich abhanden ge⸗
kompen ſind , nach 8 28 der Leih⸗

Hees bugen ungültig zu er⸗

Die Inhaber dieſer Pfaudſcheine
werden hiermit aufgefordert ,
ihre Anſprüche unter Vorlage
der Pfaudſcheine innerhalb vier
Wochen vom Tage des Er⸗
ſcheinens dieſer Bekauntmachung
an gerechnet beim Städt . Leih⸗

Lit . O 5 Nr . 1, geltend zu
machen, widrigenfalls die Kraft⸗
loserklärung oben genannter
Pfandſcheine erfolgen wird .

Mannhbeim , 17. März 1910 .
Städt . Leihamt .

Sekanntmachung .
Nr. 11653 J. Das Auffſtellen

und Wegräumen der anläß⸗
äßlich der diesjährigen
Meſſen und des Weihnachts⸗
marktes erforderlichen ſtäd⸗
tiſchen Meßbuden ſoll im
Submiſſionswege vergeben
werden . 40

Angebote auf Grund der
gufgeſtellten Vergebungsbe⸗
dingungen wollen verſchloſ⸗
ſen und mit der Aufſchrift
„ Meßbuden “ verſehen bis
längſtens

Mittwoch , 30. ds . Mis . ,
vormittags 11 Uhr

auf Zimmer Nr . 2 des alten
Rathauſes abgegeben werden

Pläne und Vergebungs⸗
bedingungen ſind daſelbſt
von 10 —12 Uhr vormittags
erhältlich .

Mannheim , 15. März 1910 .
Bürgermeiſteramt :

Ritter .

Bekauntmachung .
Die David⸗ und Jea⸗
nette Aberle⸗Stiftung
betreffend .

Der Zweck der obigen zum
Andenken an den im Jahre
1893 geſtorbenen Sohn des
Stifters , Herrn Julius
Aberle errichteten Stiftung
iſt : bedürftigen würdigen
Perſonen , ohne Unterſchied
des Geſchlechts und der Re⸗
ligion , die eine Krankheit
überſtanden haben , die Mit⸗
tel zu gewähren , deren ſie
zur Wiedererlangung ihrer
Geſundheit und Erwerbs⸗
fähigkeit bebürfen . Es kön⸗
nen nur ſolche Perſonen
unterſtützt werden , welche
mindeſtens 5 Jahre in
Mannheim anſäſſig ſind und
keine öffentliche Armen⸗

41

unterſtützung beziehen .
Die zu obigem Zweck pro

1910 beſtimmten Stiftungs⸗
erträgniſſe ſollen demnächſt
verteilt werden .

Unterſtützungs sgeſuche , wel⸗
che eine geuaue Darſtellung
der perſönlichen und ſonſti⸗
gen Verhältniſſe der Bitt⸗
ſteller enthalten und mit
ärztlichen Zeugniſſen ver⸗
ſehen ſein müſſen , wollen
bis 25. März 1910 dahier ein⸗
gereicht werden . Später ein⸗
gehende Geſuche können nicht
berückſichtigt werden . 17

Mannheim , 4. März 1910.
Stiftungsrat :

v. Hollauder .
Gögele .

Sekauntmachung.
Wir bringen unſeren ver⸗

ehrl . Mitgliedern , ſowie
ſämtl . Hausbeſitzern , Hand⸗
werkern und Gewerbetrei⸗
benden der hieſigen Stadt
und der Vororte hiermit zur
Keuntnis , daß der Geſetzent⸗
wurf belr . Aenderung der

und
hrung einer Wertzu⸗

achsſtener alsbald nach
Wieder⸗Zuſammentritts des
Sandtags in der Kommiſſion
zur Beratung gelangen ſoll .

Von Seiten des Verban⸗
des der Badiſchen Grund⸗ u.
Hausbeſttzer⸗Vereine iſt be⸗
reits am 14. ds . Mts . eine
Petition an die hohe I. und
II . Kammer der Landſtände
abgeſandt worden , doch er⸗
ſcheint es uns erxforderlich ,
eine allgemeine Proteſtver⸗
ſammlung gegen den nach
leder Richtung hin unbefrie⸗
digenden Geſetzentwurf ab⸗
zuhglten , die im Laufe der
nächſten Woche ſtattfinden
wird . 6331

Die Einladung hierzu
in den Tagesblättern

noch bekannt gegeben wer⸗
den , worauf wir uns letzt
ſchon aufmerkſam zu machen
erkauben .

Mannheim , 22. März 1910.
Der Grmub⸗ u. 5

I. Vorſtaud:
gez. :

Anene erdnerrunMittwoch .23. März 1910,
2 Uhr

werde 54 , 5 hier gegen bare Zah⸗
lung im Vollſtreckungswege

verſteigern : 28156
ſß 3

Möbel und
Maunheim ,22. Märs 1910.

A
Stall .

Gülterverkehr.
Für Kryolith in Wagen⸗

ladungen von 10 000 ꝑkg ab
oberrheiniſchen Hafenſtativ⸗
nen nach Martigny treten
vom 1. April 1910 Aus⸗
nahmefrachtſätze in Kraft .
Näheres enthält unſer Ta⸗
rifanzeiger . 6650

Karlsruhe , 18. März 1910.
Broßh . Generaldirektion

der
155 Staatseiſen⸗

Zwangs- Herſteigernng
Mittwoch , 23. März 1910,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Ladenburg mit
Zuſammenkunft am Rat⸗
hauſe gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungsweg öffent⸗
lich verſteigern : 16918

15 Paar Schuhe , Möbel
und Verſchiedenes .
Mannheim , 21. März 1910.

Brehme , Gerichtsvollz .

Dankſagung .
Wir empfingen von Arbei⸗

tern der Firma Heinrich
Lanz durch Herrn Philipp
Samstag , Former , den Be⸗
trag von

f 0 55
Mik . 220 . 35

aus Geldern , welche anläß⸗
lich der Denkmalsenthüllung
geſammelt wurden u. ſagen

5 namens Zunſerer
iglinge verbindl . Dank .
Mannheim , 21. März 1910.

Verein für Kinderpflege.

fan. Taaadbcaat.
Die Bibliothek

iſt von Mittwoch , 23 . März
bis Mittwoch , den 6. April
erkl. geſchloſſen . bess

6685

Der Vorſtaud .

Springlebendfriſche

Und Kabeliau
empfehle für die 16917

„ néWoche .
Vorausbeſtellung erwünſcht

daeoh Harter
4 2

Moichen indenf
Modles .

Angeh 1 Arbeiterin geſ .

Kaufmann , 7 , 25 .

Per April gesucht :
1. Verkäuferin in der

Manufakt . und Aussteuer
2. Verkäuferin , Betten u.

Ausstattung
3. Verlcäuferin in Spezial -

Lederwareng .
4. Verkäufer für Kurz - u.

Wollwaren
5. Ite Verkäuferinnen

in gr . Spezialgeschäfte durch

Bureau Badenia
P 2, 2, —8 Uhr

jüngere

Lageriſtin
geſucht. Flottes ſicheres Rech⸗
nen Hauptbedingung . 16922

Geſchwiſter Gutmann .
E ugros Abteilung .

Praves , mög⸗
reinliches Mädchen lichſt
ganz ſchulfrei , nach Ludwigs⸗
hafen , Nähe Rheinbrücke , in
kleinen Haushalt gegen guten Lohn

ſofort
geſucht . Näher . iu der Exp. 10030

Saubere Pußfrangeſust
16925 Parkring 23 .

Braves , fleißig . Mädchen
tagsüber a. 1. April geſucht .
28142 H 7, 19, 3. St . l.

Tüchtige ſaubete Köchin
die etwas Hausarbeit mit

übernimmt , wird per 1. April

geſucht . Frau Bernhard Oſter⸗

mann , Tullaſtr . 18 pt . 16913

Nichinuen , Beitöchinnen.
Kellnerinnen , Büfeltfräutein,
Allein⸗ , Zimmer⸗ , Haus⸗ und

Küchenmädchen ſucht und em⸗

fiehlt 16924
Bureau Eipper , T I, 15

Telephon 3297 .

Monatsfrau
16931

eesdlte 4, l . 250t .

Slhwefdensſh⸗Süpeench .

Holl. Scheutsche

= 15 8 8

G . 9

47 . Geſchüftsjahr , Abſchluß per 31 . Dezember 1909 .

findet Donnerszag und Samstag statt .

Exportgesellschaft
Matheis , Suppanz Koritschan & 6le . , Graz .

Filiale Mannheim

8 2304 .
8 e r e othetenbank .

N 2 . 9

Einnahmen Zahresrechnung . Ausgaben
5

f
Gewinn⸗Vortrag vom Jahre 19h0 117,104½98 Zinſen von :
Zinſen aus : Pfandbreen M . 17,634,391 . 45

Hypotbeken
„ „ „ „

M 20 587821 . 74 Kommunal⸗Obligalionen 5 148,935 . 26 17,783,32671

Fommunal⸗Darleben „ 360 345 19 eawatungsdeſfenm : 386,62674
ird⸗Darlhen , diskontierten Steuern und Stemvel 555 576,51554

echſen , Konto⸗Korꝛent und 551 Reingewinn. beſchloſſene Verwendung :
Slaatspapieren 512 . 578,85 21 400,745 78 9½% % Dividende M. 1,900/000 . —

Darlehensprodiſt nen 2 169,848 05 % Uederweiſung an den geſetzlichen
1 Reſerv fonds 15 500,000 . —

weiſung an die Penſionsanſtalt 755 50,000 . —
Tantiémen und Gratifikationen 75 336,165 08

— Vortrag i ile . 205,064 . 74 . 991,229082
5 21. 687,698810 21,687,69881

Aktiva . Wilanz . Paſſiva .
— — — — — — — — — 2 — — — — —

. 4. A
Hypotheken ( ſämtlich in das Deckungsregiſter eingetragen ) 490,922,620 23 Aktienkapitaallck 20,000,000 —
Bypothekenzinſen ( rückſtändig M. 83,613 . 15 ) 9 ) . 820,237 49 —Reſervefonds
Kommunal⸗Darlehen deſetlichtttttte 8f

Preußiſche ( ſämtlich in das Deckungs⸗ ꝑgaaußerordentlichee . 400,000 . —
iegiſter ( eingetragerez M. 9,183,123 . 07 Inmmmobilien⸗Reſei vte „ . 035,000 . —15,545,000 —
Außer preußi ſche „ F 75 353,689 79 VortragspvoſtenJ 2236216 . 9,636,180 02 % Pfandbrief⸗Aotio . M. 1,749,91012

Kaſſe , einſchließlich Girogi chaben bei 55 5 und IZiuſen und Darlehens⸗Proviſionen „ 1,150,860 03
e 2,364,76009 Gewinn Vortrags 205,064 . 74 3,105,88489

Wirkpaptete 75 Pfandbriefe07 6,000,000 . — 3% ete Staats⸗ % % . . . M. 302 433,600 —
% ͤ e ee eee

— 5% U. %dergl . „ 1,817,398 . — 8 —
Eigene Pfandbriefe 15 Kommunal⸗

Veiloſe Slüge
Obligäklönen 965 Kommunal⸗Obligationen , 3½ % ige 4,384,900

369,252 . — 6,986 ,
Zinſen von Pfandbriefen u. Kommunal⸗ Obligat . :uthard Förddünen 1043 . 540 — fällige Coupons und Zinsanteile pro 1909 der Coupons

Hi zaben bei „ 5 „ 3 2,000,000 — per 3,455,64929
Diskonto⸗Wechſel „ „ 8 1/294 . 17194 Unerhobene Dividendenn 540 —Nofktokortene Debitoren 1,521 . 282 06[ Kontokorrent : Kreditoren 277,67060

Depoſitenn „ 501,96668
ankgebäude . M. 500 000. — DTakonſtenen ensdsdsd 175,000 —

Sonſtiger Grundbeſitz 3 . 884. 66. ] 505,884 66 Dividende für 190o9999 1,900 000 . —
Tantiemen und Gratifikationen 336,16508
Ueberweiſung an die Penſionsanſtakt . — * 2 50,000 —

520,595 . 326 70 520,595,326ʃ49

Der Dividendencoupon pro 1909 gelangt von heute ab mit M. 95 . — 9½ % zur Einlöſung .
Frankfurt a. . , den 19. März 1910 .

—

Kein Druck .

Tadelloser Gang .

Grösstes Lager

Sandalen
aller Art .

Hefam-Schnürstiefel u. Halbschuhe
in eleganten Formen . 6676

NanmbeinerFröbelſemnar,F. ll
Ausstellung

der Schülerarbeiten der Abſolventinnen des Seminars .

Geöffnet : Gründonnerstag , Charfreitag u. Samstag ,
den 2 , 25. und 26. März , von —6 Uhr nachmittags .

Eintritt frei . — Die geehrten Eltern u. Inteteſſenten
ſind freund ichſt eingeladeu . 6684

Das neue Schuljahr beginnt am 4. April 1910 .
Am J. April beginnt ein neuer Kurſus der

Violinklaſſen .
Arthur Post , 8 6 , 29 .

Gediegeuſte Ausbildung im Violinſpiel von der

erſten bis zur höchſten Stufe . — Honorar : Aufaugs⸗
ſtufe monatlich 10 Mt .

Aumeldungen täglich 12 —3 Uhr .

Ted allem Ungezieier !
Wanzen , Käfer , Mäuse , Ratten ſſc.

vertilgt unter langjähriger Garantie

Eduard Meier , Ranmeriager
pel . 3474 Mannheim , P 4 , 8 Tel . 3474

Verkauf und Fersand sämtlicher Präparate .

Aollenton - Npnarat de eeeeee
sehr zu empfehlen .

8 in bellebiget StüevBauszinsbücher ee u .

x . B . Saans Buchdruczerel 6 . m . B. .

6682

16686

Nähe Wasserturm

Machruf .
Nach langem Leiden verschied am 20. Marz

morg ens mein langjähriger Geschäftsführer Herr

Stephan Geldner
Ieh verliere in dem Verblichenen einen uner -

müdlichen treden Mitarbeiter , der schon seit nahe -
zu 30 Jahren mich stets in meinem Unternehmen
unterstützte und werde ich
Andenken bewahren .

Frie dr . Platz 85
Mechan . Werkstätte und Wagenfabrik .

05 Die Beerdigung findet beute Dienstag
lachmittag 3 Uhr statt .

ihm ein ehrendes
6670

Todes - Hnzeige .
Tiefbetrübt teilen wir Verwandten ,

Freunden und Bekannten mit , dass unser

lieber Gatte , Vater und Schwiegervater

Christian Himmelstein
Baumeister 6683

im Alter von 55 Jahren nach längerem ,
sebwerem Leiden sauft verschieden ist .

Mannheim , den 21 . März 1910 .

5 Dle trauernden Hinterbllebenen .
. Die Beerdigung findet Mittwoch mittag

Uhr von der Leichenhalle aus statt . 2

Kein Fuss - Schweiss

oder Sohlenbrennen .

Taiornhaln zHaäwnthe
Wilhelm Albers , 7, 18

Niederlage J Mittelstrasse 46

15 Gontardstr . 31

aneseueht

Die Direktion .

Heldelbergerstrasss

NVerka rFC
Ein neues Bandoneon

preiswert zu verkaufen . 28158

Näh . J 2 , 7, 3. Stock Hinterh.
Eine neue Schreibmaſchine

( Mignon ) zu verk . Zu erfr .
8 4 . 22 . Tel . 213 . 16982

Lehrmädchen
für Bureau u. Lad . geſucht .
Off. unt . 16912 a. d. Exped .

HLeſten Sochen. J
Stellen guchen :

Restaurations - Köchin , Hotel -
Zimmermädchen , Wäsche⸗

beschliesseriu , Büfettfräulein ,
Haushälterinnen , Kinderfräul ,

Haus - und Beimädchen .

Stellen finden :
Herrschaftsköchinnen , bürgerl .
Köchinnen , Zimmermädehen ,
Stütze zu kl . Familie , mehrere
Allein - und Küchenmädchen
bei höheren Löhnen . 28069

Bureau Geiger , P 2, 2, 4·8 Uhr .

Für ſchulentlaſſ . Knaben
wird Lehrſtelle bei einem
Handwerksmeiſter in der Um⸗
gegend Mannheims ge⸗
ſucht . Nachrichten erbeten u.
Nr . 16925 an die Expedition
dieſes Blattes

Perf . Köchin
mit Ia . Zeugn . ſucht auf .
April Stelle durch 18910
Burean Anſel , T 1, 10, 1l



wenemees
Neubaues 8

Jacken -

Kostüm
aus xeinwoll . Tuch ,
Jackett auf Seide ,gorgfalt. verarbeit .
jugendlich , Fagon ,
Rock in grazlöse

Falten gelegt

aus reinwoll . Home -

8
0. Cheviot , in

allen neuenb arben -
tönen , graziös , halb -
langes Fagon , Rock
schicke Sattelfaçon

Jaclten. Aus gutem reinwol⸗ 50lenem Kammgarn ,

K088tim Sanz auf Seide , in
52 vielen Farben Mk.

Lachen- aus gutem ,
wollenem marine
Cheviot , balblanges
jugendlich . Fagon ,
Rock : kleidsames

Faltenfaçon

Eu

108 Im aus soliden Stoffenin

engl . Ges
5Geschmack

er⸗
schwarz - weiss kar .

108
Jacke : Russenfag.
mit garnierten Sei -
denrevers . schick .
Faltenrock Mk .

Backfisch - aus vorzügl . Kamm -
1* garn - Cheviot , zierl

jugendliche Form .
Rock :
fagon Mk .

Backfisch - aus gutem Stokt im
12 englisch . Geschmack

III Leke Russenform ,III beere Balkeitalken⸗façgon 8 Mk.

Kostüm -

Rock
Schul -

aus reinwollenem Cheviot ,
marine u. schwarz , moder -
nes jugendl . Faltenkagon

9*

6 f

Je.
Durch den

unserer Häuser sind wir in der Lage , billig
verkaufen zu können .

Hause : :

Im Franzschen

Ausserordentliche Aufmerksamkeit und Sorgfalt widmen wir

Wir legen den allergrössten Wert darauf , nur tadellos
sitzende Konfektion zur Ablieferung zu bringen .

5

Moirette⸗ 725
Jupon Volants Mk.

Kinder- e
Kleid 0

Fanell

Kinder- aus reinpoll . 90 Lüstor - völlig weit , mit

70Mousseline m. hoher Velant -
1 Futter - Unter - 1U nte And Litzen -Kleid kleid Mk. rock garnitur Mk.

Linde woll. Leinen - in viclen Farb . 90Cheviot mit m. hoh . Volant -

und Pressen -
Unter -niedlicher

Nleid

—

122 —
Litzengarnitur Mk. rock Mk.

1 aus reinoll . 3
gute waschbareKinder- weissem Tolle 90 beinen 5

Ware mit 95
2 Ruf F — 1 Veie 50155 50

Unter
1

e e
85arbeitet

— rock zierung 5

Kostüm - 75aus vorzüglichemKammgarn -

0 0 Cheviot , jugendl . Faltenfagon
mit reicher Rnopfgarnitur Mk.

Kostũm -
aus gutem schwarzem 75Satintuch , sorgfältig ver -

00 arbeitet , mit reicher

Tressengarnitur Mxk.

Stoft in engl. Geschmack , 75
9 9 0 modernes Façon , mit

schön verzierten Revers Mk .

schwarz u. weiss kariert ,
90

1 3 0 modernes , anliegendes
Facon m. Seiden - Revers Mk .

aus reinwoll . Cheviot ,
marine oder soliden

engl . Stoffen mit schön

ausgearbeiteten Chal -
Mk.

RSDDVVoooo

Woll- 40aus reinwollenem Batist ,

80 modernes jugendl . Facon
mit lichter Passse Mk .

Aus reinwollenem Toile , mo .
dernes jugendl . Fagçon mit
reicher Spachtelpasse

Aus reinseidenemMervellieux
in allen modernen Farben
mit Durchsatzgarniturtr

aus reinseid . Taffet - Chiffon ,
alle moderne Farben , schönes
Wiener Hemd - Façon mit

Süumcebengarnitur

Cheviot 105
Meter



linoleum - Tepp
Fehlerfrele Ware und hbeste Fabrikate

daher unverwüstlich

200 4e50 200 300

3004400

solange der Vorrat reicht , abgegeben .

Wwachst , geschrubbt u. mit Messing - Eeken

E 2 , — 3 MANNHEIM

Eekhaus Planken

— — PelepHOm . 8484 .

u umauen .
Staunen erregend billig!!!

Hochelegante 001

Mahagoni⸗Schlafzimm⸗Eint.
prima Qualität , mit großem e

Spiegelkleiderſchr . , m. Wäſche⸗

einteil. 480 Mk. zu ver⸗
zu kaufen .

Roſengartenſtr . 32, 3. St . , Iks .

Bad . Holzinduſtrie R. Poſener .

Brikefs,
Erbauteil

auf 2 Geſchäftshäuſ . in der
Schwetzingerſtr . u. in der
Nähe des Marktplatzes zu
verk . Offerten u. Nr . 16881
a. d. Expedition dſs . Blattes .
Ein faſt neues Klavier billig
zu verkaufen . Jungbuſch⸗
ſtraße 25, 2. Stock . 28122

Schlafz . ⸗Einrichtung bill .

5 K.
verkaufen .
nade 4 , 2 Tr . II8 . Uuisenring 61 . Tele

Buntes Feuflleton .
Friedberg und Schiffer .

Das Hang wie Worde aus früherer Zeit ,
Da die Liberalen nichts wußten
Won Schwanzen und Wanken und Biegſamßbeit ,
Da ſie nicht aus ſchwächlicher Schüchternheit

Kompromiſſeln und umfallen mußten !

Herr Friedberg , Herr Schiffer , das machtet Ihr gut !

Der alte Geiſt will envachen !

In ernſter Stunde beſanm ſich der Mut

Auf ſich ſelbſt , und am ſchtwarz⸗blauen Geßleuhut

Geht Ihr aufrecht vorüber mit Lachen !

Die Ligenmaske , ſo heuchleriſch ſchlicht ,
Die Perücke auuf ſcheußlicher Glatze ,

hr riſſet ſie ab dem kückiſchem Wicht ,
Und wutvergerrt war ſeim Angeſichb ,
Die jeſuitiſche Fratzel

Mein Glückwunſch Dir , nationale Partei ,

Zu ſolcher frohen Geneſung !
Nun bleibe feſt , brotz der Feinde Geſchrei , —

Daß diefer Glückwumiſch auch ſei
der dritten , wichtigſten Leſung ! 55

Karlchen in der „ Jugend “ .
— Ueber Spitalkunſt ſchreibt Dr . Eiffer , Paris , in den „ Doku⸗

menten des Fortſchritts “ . In jüngſter Zeit ſcheint in Frankveich
die alte Hoſpitalkunſt wieder aufgulebem , wie ſie ehedem im Mfittel⸗
alter und in der Zeit der Renaiſſance geblüht . Die Gee in

den Spitälern zu Florenz und Siena , wie auch zu Beaun

Frankreich ſind bekannt . Seit der zweiten Hälfte des 19 . Jahr⸗
Hunderts beganmen die Aerzte der Ausſchmückung der Spitäler ,
denen ſie ſo wiele Arbentsſtunden verbvachten , wieder ihr Augen⸗

mberk zuguwenden . Aber dieſe Kunſt war hauptſächlich derrauf ge⸗

Tüchtet , die Aemzbe , alſo die Geſunden im Hauſe der Kranben , zu

gerſtreuem , ſie war rein egoiſtiſch von ihrem Standpunkt aus ge⸗

richtet . Seit dem Jahre 1890 machte ſich die allgemeine ſoziale

Strömung au chin Kreiſen der Aerzte und Studenten mehr und
mehr bemerklich , und von jetzt an ſollen dieſe Bilder die Tragik
der Kramkheit berklären . Im neuen Warteſgal des Charits⸗

hoſpitals zu Paris ( der alte wurde wohlweislich zu einem Mu⸗

ſeum umgewwandelt ) fielen mir Gemälde auf , in denen bedeutende
Künftler Leid und Troft des Menſchen darſtellen , das Chloroform

und andeve Erleichterungsmittel als Gegenſtand ihrer Kunſt wäh⸗
lend . Im Hoſpital Laenner fand ich Fresken der Künſtler Poetzich

und Jean Morax , welche den Erfinder der Auskultatiom , umgeben

von den anderem Aerzben , die denm Meiſter ihre Ehrerbietung dar⸗

bringen , zeigen , die Kranken ruhen am Fuße des Sockels. Dr .

Pogzi beganm endlich im Jahve 1898 eine ganz neue Richtung

altruiſtiſcher Kunſtibung , indem er im Brocahoſpital die Kranken⸗
ſale in heiberſter Weife ausſchmrückte , Pflangem und Tiere wach

engliſcher Art , aber auch amdere Gegenſtände , die die Kranken er⸗

fpeuen konmben , darſtellte . Ein Einwand liegt nahe : Wie hat mam

dße Krankenfäle ſchmücken können , ohme der Antiſepfis gutviderzu⸗
handeln ? Die Bilder ſind eben auf Steinplatten gemalt ,die ſehr
gut getvaſchen werden können . Gewiß würde in Epidemieſpitälern
die Amvendung ſtärzerer Mittel ſie zerſtört haben, aber die Vor⸗
kehrumgen geiwöhmlicher Hoſpitäler ſind für dieſe Art Bildar nicht
Heidenklich . So kehrt die maderne

5
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kümftbenif Antvendung zu den Vorbildern des Chri 1 ut
dew zurkick , ſie hat ſie erweſtert und neuen Nolwendig⸗

chtt 8u
Stefanieuprome⸗

28121

Billigste Enkaufsduele für Linoleum
Selten günstiger Gelegenheitskauf.

iche

Muster dureh umndl dureh

250350

werden zu dem noch nie dagewesenen Preis von 12 Mark an ,

Alle bei mir gekaufte Teppiche werden gratis ge -

Billigstes Spezlal - Tenppich - und Lingleum - Ceschaft

UMLIK
E2 , — 3

Eingang Marktstrasse .

Ruhrkohlen ,
Ruhr⸗ u . Sdskoks , Holz

zoffstaetter

General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )

2

verlegt .

Fohlgseen Aadaddt Baae
W . Schreckenberger1618

Fröhlichstrasse 73 8341I

Zu Ostern

empfehlen als Spezialität

4730
gut springend

Gummiwarenhaus

Mannheim

N 3, i , Kunststrasse

phon 301 . N FC

— Kurioſa aus der chineſiſchen Zeitungswelt . Das Himm⸗

liſche Reich , das die eigentliche Wiege unſeres Zeitungsweſens
iſh und deſſen älteſtes Blatt , die Pekinger Zeitung , vor kurzem
ihr tauſendjähriges Jubiläum gefeiert hat , iſt doch erſt in

der allerjüngſten Zeit dem modernen Journalismus erſchloſ⸗
ſen worden . Ueber mancherlei kurioſe Folgen , die dieſe plötz⸗
liche Bekanntſchaft der Zopfträger mit der Pveſſe nach ſich

zog , plaudert der Mandarin Ly⸗Chac⸗Pe in der Revue . Die

Chineſen ſtehen den Zeitungen nicht etwa intereſſelos gegen⸗

über , ſondern ſie nehmen den regſben Anteil an allen poli⸗
tiſchen Ereigniſſen und Neuigkeiten . Man braucht nur eins

der unzähligen kleinen Teehäuſer zu beſuchen , um die uner⸗

ſchöpfliche Plauderſucht der Söhne der Mitte zu konſtatieren .
Auch die Frauen haben natürlich ihren gewichtigen Ankeil

an dieſer Neugierde , und die Waſchküchen bilden , ganz wie

Wegen Aufgabe unseres Konfektions - Ladens in L. I, 2 :

Ausverkauf
Sämtl . fertiger Konfektion , als

Damen - Blusen , Leinen - Costumes , Waschkleider ,

Costumeröcke etc .

zu bedeutend ermässigten Preisen .

Die Reuheiten für die Frünlahrs - und Sommer⸗Salson sind not vollzahlig eingetroſten.

Abänderung im Hause .

12 Ciolina & Kübler 112

Reparaturen prompt und billig

enne

rote Para - Bälle

Hill & Müller

im Oceident , im ganzen Lande eine lebendige Zeitung . Die

Blätter , die ſich ſeit dem Jahre 1900 entwickelt haben und die

für die breite Maſſe des Volkes beſtimmt ſind , treten in den

verſchiedenſten Formen auf . Die einen erzählen von allem

etwas , andere widmen ſich ſpeziell dem Handel , dem Acberbau ,

der Wiſſenſchaft oder Religion . Auch eine ſatiriſche Preſſe
hat ſich bereits gebildet , die in luſtigen Karikaturen ſcharfe
Kritik an der Regierung übt und ungeniert das Treiben der

Beamten aufdeckb , ſich über die Kandidaten bei den furchtbar
ſchwierigen Examen luſtig macht , die primitiven Beförderungs⸗
mittel oder andere veraltete Einrichtungen verſpottet . Es gibt

Stilarten : den antiken Stil , den literariſchen Stil , den

blühenden oder eleganten Stil , den gewöhnlichen Stil , den

halbliterariſchen , halb gewöhnlichen Stil , den familiären und

den Brieſſtil . Die Blätter ſind natürlich im gewöhnlichen
Stil geſchrieben und bedienen ſich der neuen alphabetiſchen
Schriftform , die von der Regierung an Stelle der alten , ſchwer⸗
fälligen Schrift eingeführt und von den armen Klaſſen vaſch
erlernt worden iſt . Aber es genügt nicht , eine ganze Reihe

von Zeitungen herauszugeben ; die Leſer müſſen ſie auch ver⸗

ſtehen , und da zeigte ſich bald eine empfindliche Lücke . Mam

hat deshalb Geſellſchaften gegründet , die unentgeltliche volks⸗

tümliche Vorleſungen in Städten und Dörfern veranſtalten

und nur den einen Zweck haben , den Inhalt der Zeitungen

zu erklären . Der einfache Mann in China hat ſa keine Ahnung ,

was unter dem „ vorbereitenden Parlament “ zu verſtehen iſt ,
das die Regierung eingerichtet hat . Ob die Volksbildung durch
ſolche Vorleſungen freilich ſehr gefördert wird , iſt fraglich ,
denn in ihnen wird zum Beiſpiel lang und broit auseinander⸗

geſetzt , warum die Mitglieder in den europäiſchen Parla⸗
menten ſich manchmal Fauſtkämpfe liefern , und ähnliches der

Art . Die Regierung erläßt unterdeſſen beſtändig neue Geſetze ,
die ſich mit der Preſſe beſchäftigen . Beſonders beſorgt iſt

ſie um die Verwendung des alten Zeitungspapiers . Da näm⸗

lich alle Schriftzeichen und alles Gedruckte den Heiligen des

Altertums geweiht iſt , ſo wäre jede Verwendung des Zeitungs⸗
papiers zu profanen Zwecken eine ſchwere Sünde , die Un⸗

glück nach ſich ziehen müßte . Nach dem Glauben des Volkes

wird ſogar der , der etwas Gedrucktes entweiht , mit Blindheit

geſchlagen . Zum täglichen Gebrauch wird daher billiges

bekanntlich in der chineſiſchen Literatur ſieben verſchiedene

dickes Strohpapier überall angefertigt . Die Regierung ver⸗
deiten angepußt , mit den ftrinten Fonderumwen der modernen

bietet gber z. B . auch autsdrücklich , zur Verſtärkung der
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Vorbereitung zum Spraqlehreriunen⸗Examen
in Frankfurt am Main .

Zu dieſem Zwecke können junge Damen in das Inſtitut
Villa Neuenheim , Heidelberg als Juterne oder Externe
eintreten . Dauer des Kurſes 1½ Jahre .

Näheres durch die ſtaatlich genehmigte Vorſteherin

Miss A . Hall .

Joll

2546

EMMA MAGER
Spezial - Geschäft

in Strumpfwaren und FTrikotagen

für Damen , Herren und Kinder

In allen Preislagen 2867

Telephon 4644 .Kaufhaus , Bogen 26 .

Zesseseseegeeesees eοοο οοο

„SHscosesssesseseeessssssesO
Schuhſohlen Zeikungspapier in die Schuhe zu legen . Eins
beſtimmte Klaſſe von Bonzen durchzieht alle Städte , Dörfer

und Straßen und ſammelt mit ſorgfältiger Andacht jeden

Fetzen alten Zeitungspapiers auf , damit nicht Unfug mit ge⸗

trieben werde . Das alte Zeitungspapier wird dann in feier⸗

licher Zeremonie vor den Götterbildern der alten Heiligen

und zu ihren Ehren verbrannt .

— Gibt es einen Teufel ? In einer Bürzerſchule in Buda⸗

peſt galt es dieſer Tage eine wichtige Frage endgültig zu be⸗

antworten . Ein Schüler namens Matuſek fragte einen Pro⸗

feſſor , ob es einen Teufel gebe , und erhielt prompt zur Ank⸗

wort : „ Nein ! Ein geſcheiter Menſch glaubt nicht daran ! “

In der Stunde darauf gab es Religionsunterricht , und der

Religionslehrer erklärte kategoriſch , der Himmel ſei voll

von Engeln , die Hölle voll von Teufeln . Matuſek ſtand auf

Aund ſagte : „ Aber der Profeſſor hat ja eben erſt verſicherk , es
17—

gebe keine Teufel , an ſie glaubt kein geſcheiter Meuſch ! “ Der

Religionslehrer unterbrach daraufhin ſofort den Unterricht

und eilte zum Direktor . Der fand die Sache ſo wichtig ,

daß er in allen Klaſſen ſogleich den Unterricht einſtellen

ließ und eine Lehrerkonferenz einberief , damit ſofort die

Frage geklärt werde , ob es einen Teufel gebe oder nicht ,

Denn es durfte nicht geduldet werden , daß die Kinder von

dem einen Lehrer auf die Frage ein Nein , von dem anderen

ein Ja zur Antwort bekämen . Nach langer Debatte wurde

zur Abſtimmung geſchritten und die ergab mit 2 Stimmen

Maforität : „ Der Teufel exiſtiert in Wirklichkeit . “ Dies

wurde den Schülern bekannt gegeben und der Unterricht nahm

ſeinen Fortgang . — Alſo geſchehen in der Hauptſtadt Budg⸗

peſt am 14 . März 1910 .

— Die richtige Urſache . Das Bataillom kiegt bei einer mehr⸗

tägigen Gebirgsübung in einem Tale unweit der Gpentze . Es hat
an einem Berohang in einem Walde Derkung gemommen . Es bonmmt

der Befehl , gegen die Höhe ſich zu entlpickeln und das Gefecht zu er⸗

öffnen . Die beiden vorderen Kompagniem ſchtwärmen aus und klim⸗

men , gedeckt durch das Holz , bis zur Höhe empon . — — Das Ge⸗

fecht iſt entſchieden . Der General ſieht ſich bei der Kritik veramlaßt ,
dem Bataillon in einom beſondeven Befehl ſeiwe beſondere An⸗

erkennung für das überaus gewandte , kriegsmäßige Vorgelhen durch
den Wald auszuſprechen . Die Leude hätten ſich dem Gelände her⸗
vorragend angepaßt , hätten , ohne Rüchſicht aguf eine ſtrafff gerichtete
Schittzemlinje , die natürlichen Deckungem benutzt , ſeien immer am
Boden gebllieben , ſo daß es dem Gegmer ummöglich geworden ſet ,
ein wirkliches Feuer zu unterhalten — ein gienizendes Beiſpiel gon

milibäwiſcher Intelligenz . Als der General borüberritt , wiſchten

ſich die bapfevren Krieger die „ Schnauzen “ , die von der friedlichen
Aubeit des Heidelbeerpflückens noch tief gebläub waren ! ( Aus der

Münchner „ Jugend “ . )
— Polizeiwaffen im Schaufenſter . GEine ſonderbare Ausſtellung

war in einem Schaufenſter der Rue Mombmavptre in Pavis zu
ſehen Eim Dotſchläger mit einem bleigefüllben Kopf , ein Ochſen⸗
giemer , ein Knotenſtock und einige ähnliche Inſtrumemde waren um
einen Zettel gruppͤert , auf dem zu beſem ſbaud : „ Dieſe Waaffferd
wunden am 2. März 1910 Pariſer Poliziſten abgenommen , die ſie

gegen Arbeiter und Bürger in Anwendung brachben . “ Dars Femſter
wurde dicht umdrärtgl . Mitten unter den Leuten , die das poligi⸗

ſtiſche Stilleben betrachteten , ſtanden gwei Schputzleute , die offenbar
nicht wußten , wie ſie ſich veuhalter pollten “
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Geſucht einige

Teilnehmerinnen
zu einem zweimonat⸗
lichen

Turnkurs
85 Syſtem Menſendieck .

Beginn gleich n. Oſteru .
Off . unter Nr . 23126

75an die Expedition ds .
Blattes erbeten . 5

Samstag abend blau und
ſchwarzkarriertes , wollenes
Umſchlagtuch von S 6, 6 an
verloren . Abzug , i. Verlag .

16904

DLemeken .
E , 72

Zimmer und Küche , Bade⸗
zimmer u. Speiſekammer p.
1. April zu verm . 16899

Näheres im 4. Stock .

67 29 part . , 2 Zimmer
„ 4u . Küche m. Zub! :

an ordentl . Leute p. 1. Apr .
zu verm . Näh . 2 Tr . 28078

F I , 8
chöne 5Zimmer⸗Wohnung mit
Zubehör , neu hergerichtet , pei
ſofort oder ſpäter preiswert zu
vermieten . Näheres im Laden
daſelbſt od. T 1, 6, II . , Bureau .

Schloßgartenſtr . , 2.

12670

L 13, 1 u . 4. Stock , ſehr ſchöne
—7 Zimmerwohnung , Bad ,

Zubeh. , neu hergerichtet , mi
9d. ohne Bureau zu v. 16553

* 3, 15, hübſche , neuherger .
Manſardenwohg . , 3 Zim .

m. Zub . z. vm. Näh . 2 Tr .
27999

06 10 2 Tr . , 5 große
95 Zim . nach d. Str . ,

Bad und Zub . per April zu
verm . Näh . 1 Tr . 28066

Augartenſtraße 46, III . , vier
Zimmer , Badezim . u. Küche

Zimmer u. Küche
Leute zu verm .
5, 16 bei Haber .

an ruhige
Näh . U

Lutherſtraße 23, vis⸗A⸗vis d.
Marktpl . , 3 Zim . m. . , pt . ,

Mai zu vermieten . 28107

Laurentiusſtr . 15,
ſchüne 4⸗Zimerwohn . , Küche
und Zubeh . preisw . zu um.
„ Näheres Laden . 16890
Meerfeldſtraße 65, II . In
gut . Hauſe ſehr ſchöne Part . ⸗
Wohnung , 4 Zimmer , Küche ,
Bad u. reichl . Zubehör ſof .
Yd. ſpät . zu vermieten , 28125

Max losenhstrasse 19
ſchön ausgeſtatt . 4⸗Zimmer⸗
wohng . nebſt Küche , Speife⸗
kammer , Badezim . , Manſ .
u, reichl . Zubeh . p. 1. April
oder ſpäter zu verm . 16778
Näheres im g. Stock .

Mar Joſefſtr .24
Elegante 3⸗ u. 4⸗Zimmer⸗

wohnung mit Küche , Bad ,
Speiſek . u. Manf . ſof . o. ſp.
Billig zu vermieten . 28133
Rheindammſtraße 47, ſchöne
Balkonwohnung , 2 Zimmer ,
Küche u. Zub , per 1. April
bill , zu verm . Näh . part .

27936
Rheindammſtr . 49,

4. Stock , ein ſchön . , leeres
Zimmer zu verm . Zu erfrag .
vormittags . 16889

Stofanlenpromenade4
3. Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
Wohnung , fämtlichen Zubehör
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres Luiſenring 30 ,
Bureau . 16906

Stephanienpromenade 7 3
Tr . Iks . Wegzugsh . 6⸗Zim . ⸗
Wohnung m. 2 Mädchenzim .
Zub . u. Gartenanuteil per 1.
Juli preisw . zu vermteten .
Näheres daſelbſt . 27504

Neubauten 28088
Schimperſtr . 11, 19, 27, 29,
u . 4 Zim . u. Küche , Bad ,
Speiſekam . , Manſ . per ſof . o.
ſpät . zu verm . Näheres da⸗
ſelbſt B. Heckert . Tel . 1654 .

4 Zimmer
Küche , Bad , u. reichl . Zubehör
per ſof . od. ſpäter bill . zu v.
Näh . A. Aſpenleiter , 11 , 1
— Telephon 2514 .

Schwetzingerſtraße 20,
2 ſchöne 3⸗Zimmerwohnun⸗

5 mit u. ohne Balkon u.
ub. , eine Treppe hoch, per

1. April 1910 zu vermieten .
Näheres 1 Treppe links .

Zu erfragen zwiſchen 12 und
Uhr mittags . 16081

Weſpinſraße 0
Elegante 6⸗Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör , Ausſicht
der Zimmer in Garten und
Anlagen , zu vermieten .
Näh . Bureau part . 16909

Geräum , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
wohnnung iſt wegszugshalber
per 1. Mai preisw . zu verm .
286 Win III .

stellungen .
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in allen modernen Stoffen in reizenden Farben -
Die neuesten Facongssas

Schiek aufgemae

Weneral⸗Auzeiger

Mk.8 · 1

hte Formen die

Mittagblatt .

Aus meinem reichhalligen Lager offer iere ich

als im Preise besonders vorteilhaft :

Jacken - Kleider
karierten Stoffen gefertigt . — Die höheren Preislagen
setzen sich aus nur hochelegant . Kestümen zusammen Mk.

aus gutem marineblauem und farbigem Kammgarn
oder Tuch , sowie modern grauen und schwarz - weiss

— U ö - A0- ab- dl - 46-

00-— 6 — 40— 40— d0- 39—

Schwarze Frauen - Paletots
in Kammgarn , Tuch , Spitzen u Moiree . In allen Grössen vorrätig .
Selbst für die stärksten Figuren sind richtig
passende Sachen vorhandlen u . Jh— Jl — Il -— J0-— %— 40- l -

Farbige Paletots
in den neuesten englischen , sowie schwarz - weiss
karlerten Stoffen

2N LI

Ostüm - Röcke
nur moderne Fagons in schwarz , marineblau , schwarz - weiss , sowie
schönen engl . Stoffen ; alle Grössen vorrätig

3usen
in Wolle , Seide und Tüll .

neuesten Farben

d — A A I . .

d 40— ff — ſf - ſfe 9

.
lö - II - Id II

elsgante Kostüme, Kleider, Paletots, Röcke, Blusen
zu besonders vorteilhaften Preisen .

＋

für junge Mädchen

Spezial - Abteilungen : .

nger-Konfesio.
für jedes Alter passend

In diesen beiden Abteillungen bringe ich ganz hervorragend preiswerte Sachen .

Rheindammſtraße 49, part . ,
3 Zimmer , Küche nebſt Zu⸗
behör per 1. April zu ver⸗
mieten . 15084

Näheres 2. Stock .

Rheindammſtr . 60,
4 Zimmer mit Badez . billig
per 1. Juli z. v. Junghans .

27953
Rheinvillenſtraße 2 part . ,

5 Zimmer u. Zubehör ſof .
od, ſpäter preisw . zu verm .

Näh . 3. St . , Koopmaun .
16010

Aheinpilleuſtraße 9,
3. Stock , ſchön ausgeſt . 4⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung mit reichl . Zu⸗
behör , ruh . Lage , auf 1. April
zu verm . Erfrag . 2. St . r.

13342

Aheinnillenßr . 6
Schn ausgeſtattete Par⸗

terre⸗Wohnung , 4 Zimmer
u. reichl Zubeh . per 1. April
od. früher preisw . zu verm .

Näh . daſelbſt im Bureau .
14974

Besichtigen Sie meine Schaufensterl

dl Zimmerf
1 8 ein gut mbl . Wohn⸗
5 „O u. Schlafzim . bis 1.
April zu vermieten . 27988

B4 , S . Sbc, l .
gaut möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an gebildeten Herrn
oder Dame per 1. April zu
vermieten . 15003

15 14, 1 Tr . , gr . , gut mbl .
Zimmer p. 1. April z. v.

16607

6 2 Treppen ſein möbliert .

mieten .
großes Zimmer zu ver⸗

O 1 , 15
28016

3 . Stock Vorderh . , ſchön
möbl . Zimmer auf die
Straße gehd . , per 1. April
0d . ſpäter zu verm . 27747

6 7 2. St . Gut möbl . 8012,emer zu verm . 28012

6 „

3 Tr . , ein mbl . Zim .

roß . , gut möbl . Zim . o.

1655⁵

beſſ. Herrn zu vermieten . 16653

per ſof , zu vermieten . 15765

Marktpl . , gut mbl . Zim .
2 Tr . Iks. , Nähe d. R 7, 11, 1 Tr . , gut möbl .

Zimmer ſof . zu verm .
an anſt . Frl . ſof . z. v. 28140 27685

7, 13, Stb . , 2 Zim u. K. 8 f 4 Tr . , möbl . Zim .
m. Abſchl . a. ruh . L. z. v. 8 ſofort od. ſpäter

Näh . Vordh . 2 St . r. 28008 zuvermieten . 16377

( . A.
9zu vermieten . 27984

U 1, 2, Paradeplatz , 2 Tr . ,

vis As preisw . zu verm .

D 1. 3 ( Paradepl . ) , 2 Treppen ,
5 ſchön möbl. Zimmer an

1. 13 1. Gut möbliertes Zim .
u vermieten . 227029

9 2 2 Tr . . , groß . ſchön
i möbl . Erkerzimmer

D 3 4 1 Sttege , 2 möbliert .
1 Zim . ( Wohn⸗ und

Schlafz . )ſof. od ſpät . z. v. 15855

I 7, 19 part . , gut möbliert .
Zimmer mit Penſ . per 1.

April zu vermieten . 16682
7. 15c , 3. Stock . , ſchön

Imöbl .
Zimmer z. v. 27083

4. Stock rechts ,F 5, 15 gut möbl . Zim .
zu vermieten . 26499

＋ 6 1 Treppe hoch, ſchön
9 . möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer an beſſ . Herrn
p . ſof . od. 1. April zu verm .per 1. Apr. zu vm.

16201 Näheres im Laden . 15665

L 2, 5, 3 Tr . , ein aut möbl .
Zim . in ruh . Hauſe z. v.

27435

1 4 8 möbl . Zimmer mit
9 Penſion J. v . 16563

3 Tr . , ſchön . ar . g.

I 10, 8, 1 Tr . , gut möbl .
Zimmer zu verm . 27680

N 2. Tr . rechts , groß. ,N2. gut möbl . Zimmer
an beſſ . Herrn per 1. April

Zimmer , ſepar . , 1. April
zu vermieten . 27670

1 Tr . , ſchön möbl .N4 . 15

2, 12, 1 Tr. , ſch. mbl . Zim .

L 10. möbt . Zimmer m.

4, 1, 1 Tr . , gut möbl . Zimm.

zu vermieten . 14662⁴

Zimmer ſof . oder

p. 1. April zu vm. 28114

2 Treppen , ein gut

Penſ . zu vermieten . 15669

M. Penſion zu vm. 16818

3. 1213 .2 Tr. gqut möbl .

ſpäter zu verm . 27769

f
＋ 1§ 6 . ſchön möbl . Wohn⸗

od. 1. Apr . bill . z. vm. 28123

S 5 . 7

für oder 2Hertenod . anſtänd .

an ſoliden Herrn

5 8 —

13 . 9

u. Schlafzzim . , ſow . ein ein⸗

6, 13, 1 Tr . . , möbl . Zim .

0, 26, Tr. , 1 gut möbl .

3 Trepp . rechts , ſchön möbl .

6 , 18 1 Tr . l, , gut möbl

Damen zu verm . 27635

billig zu vermieten . 16268

neuem Hauſe 4.

nebſt Zubeh . per 1. Mai zu

Schlafzimmer zu vm.

Vannheim , 22 . Mürz 1910

möbl .
27599

1, 18. 3 Tr . lks . ,
Zimmer zu verm .
3, 21, 2. St . . , einf . möbl .

Zim . z. v. Pr . 20 L 27868
T 6, 27, vis - aà- vis Tennispl . part .
ein möbl . Wohn - und Schlaf -
zimmer zu vermieten . 24043

U 3, 12, 2 Tr . , gut möbl .
Zimmer , ſep . zu verm .

28017

13 3 3 Treppen , ſein
0 % 19 möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer an 1 oder 2
Herren , auch geteilt , zu ver⸗
mieten . Anzuſehen zwiſchen

—2 Uhr . 27035II
o2 Stock , bubſch14 . 25 möbliertes Zim⸗

mer per 1. April zu ver⸗
mieten . 1356667

U 5, 16, 2. St . , ſchön möbl .
Zim . mit Schreibtiſch ev.

Klavier mit od. ohne Penſ .
zu verm . 27858

6, 16 am Ring ſuön mobl .
Wohn u. Schlafzim . ſoſort

oder ſpäter z. verm . Näh . 3. St .

FFF

Beethovenſtr . 5 ,
öſtl . Stadtteil , 3. St . . , ſchön
möbl . Zim . zu verm . 16552

Friedrichsfelderſtr . 39, 4. St .
. , ſch. mbl . Zim . a. anſt . Hr .

o. Frl . ſof . o. ſp .3. v. 27289
Alphornſtr . 22, 2. St . . , ein
ſchön möbl . Zimmer bei ein .
Witwe an ein Fräulein ſof .
zu vermieten . 27288

Friedrichsring 48,
möbl . Zim . zu vm. 27667

Holzſtr . 12, 2. St . , ein möbl .
Zimmer zu verm . 27884

Brahmsſtr . 8,
3. Stock , gegenüb . Mollſchule
Wohn⸗ u. Schlafzimmer an
beſſ . Herrn od. Fräulein p.
1. April zu verm . 16710

Eichelsheimerſtr . 22, 3. St . ,
ein gut mbl . Zim . z. v. 28124

Lriedrichsring 28
4. Stock , ſchön möbliertes
Zimmer event . auch Wohn⸗ u.
Schlafzimmer zu verm . 16644

Holzſtraße 11 , III . Schön
möbl . Zimmer m. Bolk . ſof . zu
verm . 27553

Kcchenstrasse 24
3. Stock , ſchön möbl . Zim .
zu vermieten 27559

Lameyſtr . 3, gut möbl . Par⸗
terrezim . an ſol . Herrn bis
1. April zu vm. Part . rechts .

16663

Luiſenring 20, 2 Tr . , ſchon
ntöbl . Zimmer , a . d. Straße
gehend in gut . Hauſe per 1.
April zu verm . 22800
Meerfeldſtr . 61, fein möbl .
Wohn⸗ u. Schlafzimmer für
38 pro Monat zu verm .

Zu erfrag . 2. Stock, 289062
Oſtſtadt . 5

—2 helle , geſunde Zim⸗
mer , gut möbl . oder leer p.
bald oder ſpäter zu verm .

Näh . 12 —2 % Uhr . S 6, 21,
Ring , 2 . Stock . 27872

Perteing 1, 2 Tr . hoch lks . ,
ſchön möbl . Zimmer per

1. April zu verm . 27880

Parkring 2a part . , gut möbl .
Zimmer zu verm . 16877In

heindammſtr . 15, 3. Stock ,
fein möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer m. o. oh . Penſ .
zu vermieten . 13063

Lange Rötterſtr . 100 ,
1 Tr . rechts , möbl . Zimmer
zu vermieten . 16800

Lauge ötterſtraße 100
1 Tr . rechts , Wohn⸗ und

16799
Schwetzingerſtr . 5, fein mbl .
Wohn⸗ u. Schlafzimmer mit
Balkon , 1 Tr . hoch , per 1.
April zu vermieten . 27499

Setkenheimkrſk . II, 2 Tr. le.
Vegen Verſezung Wre
großes ſchön möbliertes Zimmer
auf 1. April zu vermieten . 16680

eckenhſtr . 19 , 3 Tr . I. ſep.
Oſchön mbl . Zimm . mit od.
ohne Penſ . ſof . zu v. 28021

Tullaſtraße 21

gegen die Feſthalle , 4 Trepp . ,
ein ſchön möbliertes Zimmer
auf 1. April zu verm . 27290

Tatterſallſtr . 7,
3 Tr . , am Bahnhof , gut mbl .
Zimmer ſof. , od. ſpäter z. v.

27957

Tatterſallſtr . 26, 2 Tr . , gut
möbl . Wohn⸗ u. Schlafz . mit
2 Bett . , od. 1 gr . Zim . m. 2
Bett . u. 1 einzel . Zim . p. 1.
Apr . ev. ſp . a. ſol . Hrn , z. v.

28119

Gr . Wallſtadtſtr . 38 , pi . ,
möbliertes Zim , ſep . Eing . , m.

oder o. Klavier , z. v. 28082

Möbl . Zimmer , ſep . Eing zu

verm Mitte ſir 52 4

—

Ein gut möbl . großes
9 *

Parterre⸗Zimmer
mit ſchöner Ausſicht per

ſofort zu verm . 16483

Dammſtraße 32 .

i mißlteles Jeuner
an beſſeren Herrn zu verm .

Tr . rechts , ſehr

faches Zim . m. 2 Bett . p. ſof .

m. Penf . ſof . z. v. 28l37

Zimmer zu vm, 27981

Erkerzimmer zu vm. 27515

Wohn⸗ und Schlafzimmer

14 gut möbl . Zimmer
0

Näheres Kleiderladen .

St . , 3 Zim . , Küche

verm . Näh . 2. Stock . 15934
Kirchenſtr . 16 pt . a. Luiſenr .

27389

1

25

9

*
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